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Liebe Leser'---

(eb) Der Iangste Tag dieses ]ahres liegt 
hinter uns, und der Sommer Iasst 
immer noeh auf si eh warten. Das 
Sehwimmbad verzeiehnet erst ver
einzelte Grossandrange und Veran
staltungen wie das FC-Grümpi dro
hen im Sehlamm zu versinken. Naeh 
dem]ahrhundertregen hatten wir doeh 
eine troekenere Phase verdient, soll
te man meinen. Doeh das Wetter 
folgt eigenen Regeln, die (zum Glüek?) 
nieht beeinflusst werden kbnnen. 

Da erstaunt es nieht, wenn die Reise
branehe einen spürbaren Aufsehwung 
in den Buehungen naeh warmeren 
Destinationen registriert. Zypem, Kenia 
und Bali liegen im Trend. Im ehe
maligen ] ugoslawien sind die ersten 
devisenbringenden Gaste hoehwill
kommen. Aber was, wenn auch hier 
die Son ne wegbleibt oder gar wegen 
lastigen Bürgerkriegen das Ganze zu 
unsieher wird? 

Die Hausbesitzer studieren die Mbg
liehkeit, ihre Liegensehaft mit einem 
Wintergarten zu versehen, der aueh 
bei zweifelhaftem Sommerwetter sei
nen Dienst erfüllt. Dank der neue 
nBauordnung sogar beheizbar. Eine 
Altemative tut sich hier auf: Für den 
Emstfall den LuftsehutzkeUer, für den 
fehlenden Sommer ei nen Wintergar
teni 

Naheliegend, dass aueh die Gemein
de etwas in dieser Riehtung pia nen 
und anbieten sollte. Ein mbglieher 
Standort drangt sieh fbrmlieh auf: 
Der Platz zwisehen Mehrzweekhalle 
und Neubau Ebnet kbnnte problem
los überdaeht werden! In der Haupt
sa ison sogar mit einer offenen Front 
zum Sehulweiher und -gartendsehun
gel, damit dieser Effekt Ferienstim
mung verm ittelt. Für die fehlende 
Sonne ware eventuell das gleiehna
mige Lokal umzubauen und mit Strah
lem zu versehen ... 

... es regnet immer noeh; für den Be
sueh des Grümpi waren Stiefel das 
beste und leider sind auf Mallorea 
alle Hotels überbueht. Gibt es sehon 
ein Medikament gegen Sehwimmhaute 
zwisehen den Zehen? 

Sehbne Ferien wünseht 

Ihre ez-Redaktion 
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IAfothek~*--------~--------------------~------------------, 

Was mic;h besc;hãftigt .. . 

Abstlmmungssonntag, 12. Junl 1994 Im 
Wahlbüro 
Um 11 Uhr werden alle Urnen geschlossen und zum 
Gemeindeh aus gebracht. 
Heute bin ich als Gemeindeprasidentin das erste Mal 
an einer Auszahlung dabei. Nach unserem Gemein· 
degesetz ist es Vorschrift, dass der oder die amtieren
de Gemeindeprasident/in anwesend ist und das Ab
stimmungsprotokoll zusammen mit den Stimmen
zahlerinnen/ern unterzeichnet. 
Insgesamt elf Stimmen zahIerinnen/er gehen an die 
Arbeit . Graue StimmzetteI, blaue Stimmzettel sind 
auszuzahlen. 

Nach der ersten Grobaufteilung nach 
Farben werden die Stimmzettel n ach 
la und Nein sowie leeren sortiert. 
Das ZahIen erfolgt mit einer Maschine. 
In kürzester Zeit liegt das Resultat 
samt der Stimmbeteiligung vor. 54"% 
der Stimmberechtigten haben ihr 
Stimmcouvert eingelegt. Das ist eine 
erfreuliche Beteiligung. 

Ihnen allen mõchte ich danken, dass 
Sie diesen Abstimm ungsson ntag be
nutzt und mit Ihrer Stimmabgabe 
persõnlich EinfIuss auf das politische 
Geschehen genommen haben. 

Margrith Bischofberger 
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Bundesfeier Elsau 1994 

Montag, 1. August 1994, beim Schulhaus Süd 

ab 15.30 Uhr 
16 bis 18 Uhr 

17 bis 19 Uhr 

durchgehend Festwirtschaft 
Nachmittagskonzert mit der 

Wi"ld Rivell' Jazz Bamd 
Kinderwettbewerb 

anschliessend gemütliches Beisammensein 
(Detailprogramm folgt per Flugblatt) 

Mannerriege Raterschen 
Das Bundesfeierkomitee 

* In dieser Rubrik werden künftig 
die EIsauer Gemeinderate ihre Mei
nung zu einem von ihnen gewahl
ten Thema aussern. 

Zimmerei 

Ein Erfordernis der leit: Energie sporen 

miI W1irmed1immung. Richlig isolieren 

beding! bouphysikolische Kenn!

nisse, sons! gibt's base Überroschungen! 

lehnder isolier! und goronliert. 

Zehnder Holz+Bou AG 
Zimmerei • Schreinerei • Renovationen 

Holzmarkt • Werterhaltung 
8409 Winterthur-Hegi 

Te!. 052 2424521 · Fax 052 242 30 28 
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.----~------------Gelneinde 

Der neue Gemeinderat:------------.., 

Von /inks nach rechts: Urs Krieg, fosef Winteier (Gemeindeschreiber), Meinrad Schwarz, Margrith Bischofberger, Esther 
Bischof, Martin Wagner, Erhard Stallb lInd Christian Keller 

Gemeindeprasidentin Margrith Bi
schofberger lei tet die Prasidialabtei
lung und hat daher die durch Ge
meindegesetz und Gemeindeordnung 
vorgesch riebenen Aufgaben zu über
nehmen. Zusatzlich leitet sie das Res
sort Sicherheit (Polizeiabteilung, Feu
erwehr und Zivilschutz). Ausserdem 
führt sie den Vorsitz in der Biblio
thekskommission und Feuerwehrkom
mission. (Stellvertreter Christian Kel
ler) . 

Martin Wagner ist zum Vizeprasi
denten des Rates gewahlt worden. 
Er betreut weiterhin das Bauwesen 
(Hoch- und Tiefbau und allgemeine 
Ortsplanung) . Er prasidiert die aus 
drei Gemeinderaten gebildete Bau
kommission. (Stellvertreter Erhard 
Staub) . 

Urs Krieg wird neu Gütervorstand 
(Land- und Forstwirtschaft, õffent
liche Liegenschaften). Er wird vom 
Gemeinderat in den Vorstand der 
Flurgenossenschaft delegiert. (Stell
vertreter Martin Wagner). 
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Christian Keller übernimmt die Fi
nanzabteilung. AIs Finanzvorstand ist 
er von Amtes wegen Prasident der 
Grundsteuerkommission. (Stellvertre
terin Margrith Bischofberger). 

Erhard Staub wird die Werkabtei
lung zugeteilt (Wasserversorgung, Ka
nalisationen und Klaranlage, Unter
halt von Strassen und Wegen) . Er 
prasidiert die Werkkommission und 
hat die Interessen der Gemeinde im 
Bereich des õffentlichen Verkehrs und 
als Sicherheitsdelegierter BfU zu wah
ren. (S tellvertreter Urs Krieg). 

Meinrad Schwarz übemimmt die Für
sorgeabteilung und die Abteilung für 
Kulturelles . Er führt den Vorsitz in 
der Fürsorge- und Vormundschafts
behõrde und hat die Interessen der 
Gemeinde im Zweckverband Amts
vormundschaft, Stiftung Pro Se nec
tu te, Genossenschaft für Alterswoh
nungen und der Betriebskommissi
on Mehrzweckhalle zu vertreten. (StelI
vertreterin Esther Bischof) . 

Esther Bischof wird die Abteilung 
Gesundheitswesen und Umweltschutz 
übertragen. Das Amt beinhaltet auch 
das Prasidium der Gesundheitsbehõrde 
und der Betriebskommission Freibad 
und Sportplatz. (Stellvert reter Mein
rad Schwarz) . 

Bau- und Werkkommission werden 
gebildet aus den Mitgliedern Martin 
Wagner, Erhard Staub und Urs Krieg. 

Die Grundsteuerkommission setzt sich 
zusammen aus Christian KeHer} Mein
rad Schwarz und Martin Wagner. 

Delegierte im Zweckverband Kran
kenheim Eulachtal sind Esther Bi
schof, Christian KelIer und Meinrad 
Schwarz. 

Unsere Gemeindeordnung kennt keine 
Delegation von Entscheidungsbefug
nissen an ein zelne Mitglieder. Der 
Gemeinderat beschliesst als KolIegi
albehõrde. Lediglich die Prasidentin 
kann als Einzelperson Entscheide faI 
len, doch bleibt dies in der Praxis 
auf sehr dringliche Falle beschrankt. 
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Restaurant 

Landhaus 
8352 Ricketwil 

Tel. 052 - 232 51 69 

§ 

Bu re-Spezialitaten 
Selbstgerãuchertes, 

Bure-Brot 
aus dem Holzhofen 

Kleines SiHi 
Garten-Wirtschaft 

Fam. A. Koblet-Reimann 

20 Jahre 
unter Strom. 

• Für Ihr 20iõhriges Vertrauen mõchten wir 
uns bei Ihnen recht herzlich bedanken. 

• Für Sie stehen wir unter Strom. 

he;nz schm;d 09 Wildbachsfr. 12 • 8400 Winferthur 
Elekfro- und Te/. 052 232 36 36 • 052 36 21 48 

fI····'· /: ' w. Eggenberger 
'" 

Tel. 052/3621 20 
- Zimmerei 

-Innenausbau 
- Treppenbau 

- Isolationen 
- Umbau/Renovationen 

Alles us em 
o 

11111 W.DEIII 

ZOO 
im Zentrum Neuwiesen 
8400 Winterthur 
Telefon 052 /21221 51 

für Ihri Huustier. 

~
MITGLlED 

_ VER8AND 
- ZOOI.OGI5O:fER 

FACHGESCHAFTf 
DERSCHWEIZ 

Kaminfeger & Dachdecker 
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Kümín Hansjõrg 
Haldenstrasse 7 
8352 Rãterschen 
T elefon 052 136 10 07 

«Jetzt isch de Summer end/i cho! 
Hand Sie scho oppis unterno 
um d'Lade und d 'Fassade z'striiche? 
Nei, die Arbet sott bim Fachmaa b/iibe; 
/ütet Sie am Ma/er Weber aa -
er isch für neui Uftrag immer z'haat 

Wir zeigen Ihnen gerne die grosse Auswahl an 
neuen Textil- und Papiertapeten . 
Für kalte Zimmerwiinde empfehlen w ir 
unsere bewiihrten Raum-Isolationen. 

Wir beraten Sie gerne 

Heiri Weber-Sommer 

Maler- und 
Tapezierergeschãft 

Riedstrasse 13 
8352 Raterschen 
Telefon 052 / 36 22 48 

empfiehlt sich: 

Dipl. Fusspflege 

für 
Fuss- und Nagelpflege 

Dipl. kosmetische Fusspflegerin 
E. Zürcher-Kistner 
Im Glaser 10 
8352 Rümikon-Elsau 
T elefon 052 36 22 34 

O. Hollenstein 
Bauschreiner-Montagen 
Channerwisstrasse 3 
8352 Raterschen 
Tele!on 052 /36 16 62 
Natel 077 /71 1225 
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Verhandlungen des Gemeinderates 

Tag der offenen Tür bei der ARA 
Umbau und Sanierung der Kiaranla
ge sind vollendet. Eine wichtige und 
kostspielige Bauaulgabe steht vor dem 
Abschluss. Ein bombastisches Einwei
hungslest ist nicht vorgesehen. Am 
Samstag, den 9 . Juli, kann die Anla
ge unter kundiger Führung besi ch
tigt werden . Wir hollen, dass mbg
lichst viele Einwohner davon Gebrauch 
machen. Eine kleine Festwirtschaft 
ist auch vorhanden. 

Hochwasser vom 18./19. Mai 
Die gewaltigen Niederschlage in der 
Nacht vom 18. aut den 19. Mai lies
sen die Eulach aut einen Wasserstand 
anschwellen, wie er seit 1968 nicht 
mehr beobachtet werden konnte. Im 
Gegensatz zu damais sind wir jedoch 
von grossen Schaden verschont ge
blieben. Dafür sorgten insbesondere 
der Entlastungskanal in Schottikon 
und die diversen Kieslangbecken bei 
den Seitenbachen der Eulach. Inten
siv zum Einsatz kam die Feuerwehr 
trotzdem - zahlreich e Hauseigentü
mer mit überfluteten Kellern waren 
aul diese Hilfe angewiesen. 

Werkpersonal 
AIs vierter vollamtJicher AngesteJJ
ter beim Werkpersonal ist aus einer 
grbsseren Zahl von Bewerbern An
dré Beugger, lm Geren 14, gewahlt 
worden. Er wird seine Stelle am 1. 
August antreten . 

Bedeutende Bauprojekte 
Baubewilligungen wurden erteilt für 
eine Uberbauung der Langhard AG 
mit 36 Wohnungen nbrdlich des,al
ten Ortskerns von EIsau, für ell Ein
lamilienhauser und ein Mehrlamili
enhaus der Tridom AG im Rain und 
an das Baukonsortium «Hofwis» für 
eine Reihenhausüberbauung im Ge
biet Strehlgasse/ Holwis. BewiJJigt 
wurde lerner ei ne grbssere Zahl von 
Umbauten. 

)osel Winteler 

Dekorative und stromsparende Luftbefeuchter in verschiedenen 
Variationen oder nach Ihren pers6nlichen Wünschen gestaltet. 

• Hydrokulturen • Innenbegrünung 
• Zimmerbrunnen • Pflanzenservice 

IHI~ clhr® IB3 ffi cdJ@Lf 
Tobelweg 8, 8352 Elsau, Tel. 052/36 22 39 

Õffnungszei ten: 
Dienstag-Freitag 13- 18 Uhr, Samstag 13-16 Uhr 

Gemeinde 

I[,,r?, ! 

t</1~~ 
f,; Oie Hochzeits-Wuoschliste. 

die keine Wünsche offen lãsst: 
übef" 400 Geschenkideen, aUraktiv prãsentiert 
auf Karten. 2 Wunschbüchlein mit Versandkar· 
tons und dazu viele Tips samt -Countdown_ zur 
Vorbereitung des grossten Festes aller Festa. 

Kommen Sie bei uns vorbei und lassen Sia sich 
das Wunschherz zeigen! 

haushalt 8355 aadorl 
eisenwaren bahnhofstrasse 6 
spielwaren tel. (052)61 12 02 

Parkplatze rund ums Haus 

6teinmog 
A. Greutmann 

Bildhauerei + Steinhandel 

• Grabmãler 
• Treppen 
• Cheminées 
• Tische aller Ar! 

Gewerbehaus Eulach 
Im Halbiacker 7, 8352 Rãterschen 
Telefon 052 136 26 39 

lommer Elektro- und Telefonanlagen Reparaturservice lommer 

SE 
Elektro - Anlagen 
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Jakob Sommer 8354 Dickbuch 
Eidg. dipl. Elektroinstallateur Telefon 052/36 21 02 

SE 
Elektro - AnlQgcn 
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Gemeinde 

Hochwasser vom 19. Mai 

Nicht nur Porsches gingen baden ... 

Â USDRUCK 

DER AVANTGARDE 

BEOCENTER 9300 

Beocenter 9300 ist das klassische Musiksystem mit hochwertiger 

Technologie. Der CO-Spieler, Receiver und Kassettenrecorder 

sind Teil dieser eleganten Einheit. Zusammen mit Beolab 8000, 

den Aktivlautsprechern. bietet es ein vollkommenes Kom p akt

system. Preis: Fr. 3980.- (ohne Lautsprecher). 

Bang&Olufsen 
ErNFACH ANOER5 

Besuchen Sie unseren Laden im Service-Center 

Fotos: mk 

Naeh der Inspektionsübung der Feu
erwehr vom 18. Mai ging aueh über 
unserer Gemeinde der grosse Regen 
nieder. Am folgenden Morgen ging 
bereits um fünf Uhr ein Alarm los. 
Das am meisten betroffene Gebiet 
lag beidseits der randvoll gefüllten 
Eulaeh. Das rasehe Ansteigen des 
Wassers bewirkte gleiehzeitige Seha
denereignisse an verseh iedenen Or
ten. Der Einsatz unserer Feuerwehr 
musste naeh Prioritaten erfolgen, um 
den Gesamtsehaden in Grenzen halten 
zu kónnen. Dies erfordert jeweils das 
Versta ndni s jedes Betroffenen, vor 
allem wenn trotz Ansteigen des Was
sers die Feuerweh r erst spater ei n
greifen kann. Die Aktionen wurden 
vom Feuerwehr10kal aus geleitet. Trotz 
durehnasster Kleider und Kalte wur
de ausdauernd gearbeitet. 

Der Dauereinsatz des Feuerwehr-Pi
ketts von morgens fün f bis abends 
sieben Uhr sei hier im Namen der 
gesam ten Bevólkerung verdankt. 

Margrith Bisehofberger, 
Gemeindeprasidentin 

Dietiker & Humbel obertor ~ Winterthur 052 212 55 sa 
Im Halbiacker sa Elsau 052 36 28 48 Video-TV-Hi-Fi 

8 elsauer zytlg Nr. 78 / Juni 94 

Ein Augenschein verdeutlicht die Sitllation: Die Eulach in Oberscl70ttikon am 19. 
Mai Llnd bei normalem Wasserstand 

Bestiirzte Mieter vor einer Tiefgarage, die eller einem Hallenbad lilmelte .. . 
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Gemeinde 

Natur prligt nicht nur den C17arakter, 
wie dieses Plakat in der SBB-Unterfiil7-
rung behauptet, s ie zeigt uns zllweilen 
auel7 il7re Maeht! 

Dank l7il fsbere iter Fellerwehrlellte blei
ben die Fiisse trocken. 

Stillebel1 al11 Ral1de 
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Gemeincle 

Zivilstandsnachrichten 

(bis Ende Mai 1994) 

Geburten 
6. April 1994 
Müller Linda, Toehtes des Müller Ro
land und der Müller, geb. Koller, Mo
n ika Ursula 

16. April 1994 
Hobi Katrin, Toehter des Hobi Tho
mas und der Hobi, geb . Vogt, Rita 

Todesfiille 
4. April 1994 
Humbel Bruno, geb. 1927, Im Sehründ
ler 12 

7. April 1994 
Raimann Andreas, geb. 1972, Hal
denstrasse 9 

S. Mai 1994 
Eichholzer, geb. Hotstetter, Trudy, 
geb. 1920, Im Heidenbühl 7 

30. Mai 1994 
Vogel, geb. Vetterli, Elisa, geb. 1904, 
Heh. Bosshard-Str. 20 

Heiraten 
6. Mai 1994 
Wagner Wemer Kurt, von EIsau und 
Dutly, geb. Freitag, Ruth, von Seh6ft
land AG 

16. Mai 1994 
Varlik Ümit, türkiseher Staatsange
hóriger und Hiihni Susanne, von Iffwil 
BE 

27 . Mai 1994 
Fritsche Daniel, von Appenzell und 
Kunz Yvonne, von Wald l H, beide 
woh n haft in Winterthur 

SPITEX 

Hauspflege - Haushilfedienst 

Unsere Vermittlerio, 
Madeleine Weiss, im Glaser S, 

Rümikon, steht Ihnen für Fragen 
betreffend Hauspflege / Haushilfe-

dienst geme zur Verfügung. 
Frau Weiss ist erreiehbar 

in der lei t von 

Montag-Samstag, 
jeweils 7.30-8.30 Uhr 

Tel. 36 22 97 

Der Fahrdienst des Samariter-
vereins für Senioren und 

Behinderte wird von 
Vroni Kiiser organisiert. 

Riehten Sie Ihre Anmeldungen 
bitte jeweils zwisehen 
7.30 und 8.30 Uhr an 

Tel. 36 18 11 

Gemeindekrankenpflege EIsau 

Die Gemeindekrankensehwester 
ist erreichbar unter 

Tel. 36 11 80. 

Wenn sie unterwegs ist, kbnnen 
Sie Ih re Mitteilung auf dem 

Telefonbeantworter hinterlassen, 
so dass sie Sie 

zurückrufen kano. 
Bei Abwesenheit gibt Ihnen der 

Beantworter Auskunft über Name 
und Telefonnummer der 
diensttuenden Sehwester. 

Krankenmobilien 
Mo. bis Fr. naeh Abspraehe. 

/~/WIESER Innenausbau 
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8352 Ricketwil-Winterthur, Tel. 052/233 t 225, Fax 052/233 1226 

Ihre Sehreinerei mit kompetenter und pers6nlieher Beratung für: 

- Saubere, komplette Sehreinerarbeiten 
- Neu- und Umbauten 

- Einbausehrãnke 
- M6bel naeh Mass 

- HausWren 
- Tãfer- und Isolationsarbeiten 

- Prompten Reparaturservice 

KopfUiuse - keine'~_ 

Schande, aber einl-........., 
lastiges Problem 

Ciisar kannte sie. K/eopatra hatte sie. 
Ihretwegen kratzten sich Lucrezia 80r
gia und Madame Pompidou diskret, doch 
ausgiebig. Ludwig XIV. versteckte sie 
unta eina hohen Lockenperiicke und 
se/bst Shakespeare stOrten sie beim Dich
ten ... 

Aueh in Elsau sind in letzter leit 
wie in andern Gemeinden vermehrt 
Kopflause aufgetreten. Wer oder was 
ist daran Sehuld? Niemand ist Sehuld. 
Es kann jeden erwisehem, aueh wer 
noeh so sauber ist. Deshalb muss sieh 
niemand sehamen. Und niemand wird 
ausgelaeht ... 

Um das Kopflause-Problem mógliehst 
raseh und effizi ent anzugehen, ha
ben wir Gemeindesehwestem in al
len Klassen des Kindergartens, der 
Primarsehu le und der Oberstufe vor 
den Frühlingsferien ei ne genaue Kon
trolle durehgeführt. 

Was sollte man über Kopfliiuse 
wissen? 

Symptome 
Es gibt )uekreiz an der Kopfhaut. 
Die Kopflause sind aussehliesslieh 
in den Kopfhaaren der Mensehen 
zu find en . Da sie si eh der Haar
farbe anpassen, sieht Inan sie nur 
sehr selten . 
In den Haaren findet man Nis
sen. Nissen sin d weiss und sehen 
fast aus wie Sehuppen , aber sie 
kleben fest an den Haaren. 

Übertragung 
Die Kopflause springen nieht und 
fliegen nieht. Sie übertragen sieh: 

üb er Haarkontakt direkt von 
Menseh zu Menseh , 
über Kleider, zum Beispiel kónnen 
sie beim Kleider ausziehen abge
st reift werden, 
über Bettwasehe, 
über Kamme und Haarbürsten. 
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Fortpflanzung 
)edes Kopflausweibehen legt in der 
Woehe etwa fünfzig als Nissen be
zeiehnete Eier. Diese kleben an den 
Haaren, direkt über dem Haarboden. 
Naeh ungefãhr zehn Tagen sehlüpft 
aus der Nisse eine blutsaugende Lau
selarve aus. Naeh weiteren zehn Ta
gen ist die Kopflaus erwaehsen und 
fortpflanzungsfãhig. Naeh etwa vier 
Woehen geht sie an Alterssehwaehe 
ei ni eiD kleines Heer von Nissen, 
Larven und Kopflãusen zurüeklassend. 

Behandlung 
Die Haare müssen von allen in der 
Familie lebenden Personen mit Prio
derm gewasehen werden. Dieses Sham
poo wird mit einer genauen Anlei
tung von der Sehule abgegeben. 

Prophylaxe 
Um einer weiteren Ausbreitung 
entgegenzuwirken, sind wir auf die 
Mitarbeit der Eltern angewiesen. 
Wir bitten Si e, der Lehrerin , bzw. 
dem Lehrer sofort mitzuteilen, falls 
Sie bei Ihrem Kind Nissen finden. 
Wir planen, na eh den Sommerfe
[ien noch einmal eine Lausekon
trolle durehzuführen, da na eh Fe
rienzeiten oft vermehrt Kopflause 
auftreten. 

Bei Fragen sind wir jederzeit gem 
bereit, weitere Auskünfte zu geben. 
Unter Telefon 36 11 80 kónnen Sie 
erfahren, we!ehe Gemeindesehwester 
Dienst hat. 

Herzliehen Dank für Ihr Verstand
nis und Ihre Mithilfe! 

Im Na men der Gemeindesehwestem 
Christine Hoppler 

Brãunungsstudio 
Sauna 

Familiensauna 
Massagen: -Klassisch 

Martin Salzmann 
Schwerzenbachstrasse l 
8405 Winterthur-Seen 

052/ 232 33 88 
Priva! 052/ 36 24 15 
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- Fussreflex 

- Sport 

- Tei! 

- Cellulitis 

Gemeinde 

Mittagstisch für Schülerinnen und Schüler 

Gründe, weshalb Eltem ihre Kinder 
an einem oder mehreren Tagen über 
Mittag betreut wissen móehten, gibt 
es viele. Das gi1t für Berufstatige und 
AlIeinerziehende gen auso wie für 
Mütter und Vater, die sieh einmal 
zugunsten einer anderen Besehafti
gung ein paar familienfreie Stunden 
nehmen móehten . Uneinheitliehe 
Stundenplane und fehlende ausser
familiare Bezugspersonen ersehweren 
dies sehr. 

Aus diesen Gründen haben si eh Ver
treter aus Fürsorgebehórde, Frauen
verein, Kindergarten, katholiseher und 
reformierter Kirehenpflege, Primar
sehule, Oberstufensehule und)ugend
sekretariat Winterthur-Land entsehlos
sen, bei genügender Naehfrage ei
nen Mittagstiseh für Sehülerinnen und 
Sehü ler ab dem Kindergartena1ter 
einzurichten. 

Die Idee: Im Kirehgemeindehaus 
werden sie mehrmals über Mittag 
betreut und nehmen gemeinsam eine 
warme Mahlzeit ein. Damit wird der 
Mittagstiseh ein Baustein im sozia
len Netz unserer Gemeinde; eine 
ausserfamiliare, gegenseitige Un te r
stützung mit sinnvoller Betreuung, 

~ Gemeinde Elsau 

Wir suchen ei ne neue Kollegin 
auf Januar 1995. 

Sind Sie ei ne 

AKp· Krankenschwester 

mit einem Auto und würden 
gerne ca. 40 % in unserer 
Gemeinde arbeiten? 

Auf Ihre Bewerbung freut sich 

Gesundheitskommission 
z. Hd. Frau B. Sommer 
Oberhof 
8352 Rliterschen 
Te!. 052/36 13 13 

Aufgabenhilfe und Spielmógliehkei
ten. Die Idee ist nieht neu und in 
versehi edenen Gemeinden bereits 
erfolgreieh erprobt. Die Erfahrungen 
zeigen, dass nieht nur Eltem ihre 
freien Stunden , sondem aueh die 
Sehüler ihr Mittagessen in einer ge
misehten Gruppe geniessen. 
Unser l iel ist, bei genügendem In
teresse unser Mittagstisehprojekt naeh 
den Herbstferien 1994 zu verwirkli
ehen. 

Falls sie an einer aktiven Mitarbeit 
an unserem Mittagstiseh in Elsau 
interessiert sind, freuen W iI uns, wenn 
Sie uns sobald als m6glieh den un
ten stehenden Talon zusenden. So
bald wir konkrete Angaben maehen 
k6nnen, werden wir gem e mit Ih
nen Kontakt aufnehmen. 
Für die Arbeitsgruppe 

Christine Zehnder 
Auwiesenstr. 24 
Tel. 3626 76 

Claudia Zack 
Auwiesenstr. S 
Tel. 3623 35 

11:Ieh binlnteressier;-und -;rwarte - --
1 geme eine Kontaktaufnahme 
1 

1 

1 

1 

1 

D 

2. !eh ware aueh grundsatzlieh be
reit, ein ader mehrere Kinder privat 
am eigenen Mittagstiseh aufzuneh-

1 men 
D 

1 

1 Name: __________________ __ 

1 

1 
1 Adresse: -------------------

1------------------
1 Telefon: __________________ _ 

1 Einsenden an eine der obenstehen-
1 den Adressen. L ______________ _ 

CAD - Engineering 

Entwicklungen 
Konstruktionen 
Masehinen- und Apparatebau 

CH-8352 Riitersehen 
Elsauerstrasse 22 
Tel. 052 /36 1414 
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Gemeinde 

Kommunale Bauten 

Einwelhung der ARA am 9. lull 

Abwasserbeseitigung und 
-klarung in der Gemeinde Elsau 
AIs man das Wasser noeh am Brun
nen holte und es kein e WC-Spülun
ge n ga b, musste man sieh in landli 
eh en Gegenden keine ernsthaften 
Gedanken über Abwasserprobleme 
maehen: Der Wasserverbraueh wa r 
gering, die «(Hüs!igülle)) benutzte man 
als willkommenes Düngemittel. Der 
steigende Wohnkomfort setzte die
sen idyllisehen Zustanden ein Ende; 
man begann imm er m ehr, da s 
Sehmutzwasser den óffentliehen Ge
wassern zuzuführeo. 

Se it 1952 sind in der Gemeinde El
sau óffentliehe Kanalisationen gebaut 
worden. Früh erkannte man, dass es 
ohne eine umfassende Planung nieht 
ging. Die versehiedenen Ortsehaften 
in der G~meinde und die topogra
phisehen Verhaltnisse maehten dies 
zu keinem einfaehen Unterfangen. 
Die Anforderungen von Bund und 
Kanton wurden im Laufe der Zeit 
erheblieh verseharft. Heute sind aueh 
Sehn asberg und Fulau kanalisations
teehniseh ersehlossen. Das Kanali
sationsnetz der Gemeinde umfasst 
zur Zeit rund 24 km Leitungen! 
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Mit dem Ableiten des Sehmutzwas
sers ist es ni eht getan. Die Hausklii r
gruben boten einen hóehst ungenü
genden Reinigungseffekt. lm Laufe 
der Seehzigerj ahre sah sieh der Ge
mei nderat mit der Forderung naeh 
einer Klaranlage konfrontiert. Der 
erh offte Ansehluss an di e Klaranl a
ge der Stadt Winterthur kam nieht 
zustande. EIsau musste eine eigene 
An lage bauen . Am 23. Februar 1967 
bewilligte die Gemeindeversammlung 
einen Baukred it von 1,75 Millionen 
Franken für den Bau der Klaranlage. 
Am 25. Oktober 1969 konnte der Ge
meinderat die Bevólkerung zur Be
siehtigung der Anlage einladen. 

Gewasserschutz ist indessen ei n e 
Daueraufgabe. Die beseheidene Was
sermenge der Eulaeh braehte verseharf
te Anforderungen an den Reinigungs
grad der Anlage. Am 7. Dezember 
1989 wurde ein Projektkredit von Fr. 
110'000.- bewil ligt. Am 3. Marz 1991 
haben die 5timmbereehtigten in ei
ner Urnenabstimmung einen Baukredit 
von 7 Millionen Franken für den 
Ausbau der Klaranlage erteilt. 

Mit dem Bau von Kanalisation un d 
KIaranlage ist es nieht getan. Die 
Anlagen müssen faehgereeht unter-

halten werden. Diese Aufgabe obliegt 
unserem Werkpersona l. Kantonale 
Faeh leute kontrollieren zudem den 
biologisehen und ehemisehen Rei
nigungseffekt. 

Der Ausbau der ARA hat eine enor
me fin anzielle Belastung für die Ge
meinde mit sieh gebraeht. Sie hat 
ihren Niedersehlag in stark erhóh
ten Abwassergebühren gefunden. Das 
dureh die Gesetzgebung geforderte 
Verursaeherprinzip ist jedoeh ri eh
tig, es führt aueh zu einem haushal
terisehen Umgang mit dem Rohstoff 
Wasser. Die Botschaft des Philoso
phen Pindar in der grieehisehen An
tike gilt heute mehr den n je: «Das 
Beste aber ist das Wasser! » 

Wir freuen uns, die Bevólkerung der 
Gemeinde EIsau zur Einweihung und 
Besiehtigung unserer Klaranlage am 
9. Juli einladen zu kónnen. Termin
gereeht und aueh im Rahmen des 
Kostenvoransehlages ist ein grosses 
óffentliehes Werk vollendet worden. 

Gemeinderat EIsau 
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I::=======================~-===Gemeinee 

Riil/mer im Vork/iirbecken 

PlIInpenral/m, Scl7/ammaufbereitl/ng 
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Sparkasse Elsaul-----.. 

Grünes Llcht für Zürcher 
Landbank 
Am 7. funi hat die Gemeindeversamm
/ung E/saI/ der FI/sion il7res Gemeinde
institutes mit der Sparkasse E/gg und 
der Spar- und Leil7kasse Rickenbacl7 ein
hellig ZIIgestimmt. Damit tritt der ZlI
sammenscl7/uss der drei Ge/dinstitute 
zl/r ZLB Zürcher Landbank wie gep/ant 
rückwirkend per 1. fanI/ar 1994 in Kraft. 

In einer ersten Stellungnahme aus
serte sieh der designierte Verwaltungs
ratsprasident der ZLB, Dr. Jórg Kundt 
aus EIgg, sehr erfreut über den er
folgreiehen Absehluss der intensiven 
Fusionsverhandlungen. Der Zusam
mensehluss der drei traditionsreiehen 
Sparkassen zur ungleieh starkeren 
Züreher Landbank bringe wertvolles 
Synergiepotential. Dessen Nutzung 
habe bereits begonnen und ermógli
ehe es der Züreher Landbank, ihren 
Trumpf der Kundennahe und Über
sehaubarkeit voll auszuspielen. Aueh 
das Zukunftskonzept des Verbandes 
Sehweizer Regionalbanken starke den 
Marktauftritt der ZLB, indem diese 
auf eine ganze Palette attraktiver ge
samtverbandlieher Dienstieistungen 
Zugriff habe. 

Die Züreher Landbank verfügt über 
eine Bilanzsumme von rund 310 Mil
lionen Franken und hat ihren Sitz 
in EIgg mit Bankstellen in EIsau-Ra
tersehen, Riekenbaeh und Hagenbueh. 
Die Gesehaftsleitung liegt bei Rudolf 
Beuggert, bisheriger Direktor der Spar
kasse Elgg. Die Standorte der Fusi
onspartn er bleiben vollumfanglieh 
erhalten, und im ZLB-Verwaltungs
rat sind alle drei bisherigen Geld
institute angemessen vertreten. AIs 
Naehfolgerin der drei gut veranker
ten und ertragsstarken Sparkassen will 
die Züreher Landbank aueh weiter
hin als Universalbank der breiten 
Allgemeinheit dienen . 

ZLB, Verwaltungsrat 
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Schulen 

Primarschule 

Peter Hoppler 

Roland Frey 

Kiiti Schneider 

Ruth Schuler 

Doris Schwarz 

Si/via Waibel 

Bruno Zehnder 

Eve/ine Zehnder 
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Die nene Primarsehnlpflege (Amtsperiode 94-98) stell! sieh mit ihren 
Ressort1eitern vQr: 

Prasident 
Projektleitung lntegrative Sehulungs
form 

Finanzen 

Musikalisehe Grundausbi1dung, Flo
tenunterrieht, ]ugendmusikschule, 
Drogenpravention, Fürsorge, Mittags
tiseh, ]UVEL, Vereinskommission, Ver
einskontakte und Zahnpflege 

Protokoll, Korrespondenz und Offent
liehkeitsarbeit 

Therapien, Sondersehulung, Sehul
psyehologiseher Dienst Winterthur
Land und Logopactie 

Handarbeits- und Werkunterrieht, 
Erwachsenen-Fortbi1dung und Ver
treterin Oberwinterthur für Rieket
wil 

Prasident Kindergarten und Vizepra
sident Primarsehule 

Liegensehaften, Mobiliar und Gera
te 

C.F. Meyerstrasse l1 
8352 Rümikon Te!. 36 21 03 

Alte 5t. Gallerstrasse 14 
8352 Schottikon Te!. 36 1648 

im Zauner 15 
8352 Ratersehen 

Channerwisstrasse 1 

Te!. 36 1291 

8352 Rümikon Te!. 36 10 49 

Carl Spittelerstrasse 15 
8352 Ratersehen Te!. 36 19 49 

Ratersehenstrasse 5 
8352 Rieketwi1 Te!. 233 20 13 

Auwiesenstrasse 24 
8352 Raterschen 

Auwiesenstrasse 3 
8352 Ratersehen 

Te!. 36 26 76 

Te!. 3627 48 
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Wenlger Schüler und weniger 
Lehrstellen an der Primarschule 
Berei!s seit drei ]ahren sinkt die Sehü
lerzahl an der Primarseh ule stetig. 
Zudem ist der Druek zum Sparen sei
tens des Kantons sehr gross. Das hat 
nun zum dritten Mal zur Folge, dass 
die erste Klasse nieht doppe1t geführt 
werden kann. Für das neue Sehul
jahr 1994/95 wurden von der Erzie
hungsdirektion folgende Lehrstellen 
bewilligt: 

eine ganze efste Klasse unterrich
tet von Doris Tschumi 
ei ne halbe erste Klasse unterrieh
tet von Christiane Gehring 
eine ganze zweite Klasse unterrichtet 
von Monika Rieder 
eine kombinierte zweite und drit
te Klasse unterriehtet von Margrit 
Ruckstuhl und Regula Winkelmann 
ei ne ganze dritte Klasse unterrieh
tet von Dieter Elmer 
je eine ganze vierte Klasse un te r
ri eh tet von Cornelia Bischoff und 
von Theres Huber 
je eine ganze fünfte Klasse unter
riehtet von RolfHamecher und von 
Karin Kindhauser 
je eine ganze seehste Klasse unter
riehtet von Kari Harsch und von 
UeU Reutimann 

Examen elnmal anders 

eine integrative Einsehulungsklas
se unterriehtet von Kathrin Trüeb 
(mit 80%igem Pensum) 
ei ne integrative Kleinklasse unter
riehtet von Felix Schrõter (mit 
80%igem Pensum) 

Die Eltern sind bereits über die Klas
senzutei1ung der Erst- und der Viert
klassler informiert worden. 

Auf Ende dieses Sehuljahres verlas
sen uns leider drei Lehrerinnen: Ire
ne Kocher hort naeh elf ]ahren in 
EIsau auf, Sehule zu geben. Anita 
Zihlmann hat Karin Kindhauser, die 
für ein ]ahr beurlaubt war, vertre
ten. Und Regine Ganz hat für ein 
]ahr in der integrativen Kleinklasse 
ein 20%iges Pensum übernommen. 
Frau Koeher lassen wir besonders 
ungern ziehen. Mit ihr verlieren wir 
eine langjahrige, fahige und enga
gierte Stütze unserer Primarsehule. 
Wir danken den drei Lehrerinnen ganz 
herzlieh für ihren grossen Einsatz und 
wünschen ihnen für ihre Zukunft alles 
Gute! 

Primarschulpflege 
Peter Hoppler 

Schulen 

Achtung: 
Der Schulkapltel vom 

Samstag, 12. November 94, 
ist auf 

Donnerstagnachmittag, 
17. November 94, 

verschoben worden. 

Kapitel- und Synodedaten für 
das Schuljahr 1995/96 

Kapitel: 
5amstag, 25. Marz 1995 
Samstag, 24 . ]uni 1995 
Dienstag, 26. September 1995-
Donnerstag, 23. November 1995-

Synode: 
Montag, 26. ]uni 1995 

-Erziehungsratsbesehluss vom 12. 
Februar 1991: Kapitelversammlun
gen kon nen am Samstagvormit
tag sowie au eh an einem Mon
tag-, Dienstag- oder Donnerstag
naehmittag angesetzt werden. 

Primar- und Oberstufen
sehulpflege EIsau 

Anstelle des herkommliehen Examens moehten wir den Absehluss unserer Projektwoche und das Ende des 
Schuljahres mit einem jahressehlussfest feiern. 

Am 14. Juli von 16.00-20.00 Uhr 

laden wi r Sie, liebe Eltern und alle lnteressierten, zu einem abweehslungsreiehen Sommerabend mit Vorfüh
rungen und Darbietungen aller Art ins 5ehulhaus Süd ein. 
Die ]UVEL Ougendvereinigung EIsau) unterstützt den Anlass und unterhalt eine Festwirtsehaft. 
Wir freuen uns, sie reeht zah lreieh begrüssen zu dürfen. Ein genaueres Programm erhalten sie dureh lhre 
Kinder. 
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Lehrerinnen und Lehrer 

Nacheme Spaziergang 
an chlina Trunk und a feini 

Spiis im Frohsinn 

Esther Schmidl Fritz Kaufmann 
und Personal 
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chulen==~~=====--=======~----------~=======-~==~ 
Oberstufenschule 

Aus der Schulpflege 
In der Oberstufensehulpf1ege mus
ste gekampft werden: 
Erstens wurden für die rund SO Erst
klass ler nur zwei Stammklassen be
willigt, anstelle der gewünsehten drei. 
An diesem Entseheid der Erziehungs
direktion (ED) konnten aueh ein Re
kurs und einige Vermittlungsgespra
ehe niehts andern . - Nur ein kleines 
Zückerehen erhielten wir: acht Stunden 
En tlastungsvi ka ria t. 
Immerhin, denn diese zusatzliehen 
Stunden ermtigliehen es uns, den 
Sport- und Deutsehunterrieht zu 
unterteilen. 

Als zweite harte Nuss ersehien uns 
der von der Personalkommission der 
ED abgelehnte Antrag über die wei
tere Anstellung von Barbara Hadorn. 
lhr ist das Berner Patent zum Ver
hangnis geworden. Naehdem sie aber 
bereits ein Jahr bei uns ihren Ein
satz bewiesen hat, erhielten wir nach 
einem Wiedererwagungsantrag die 
Bewilligung für das naehste Sehul
jahr. So blieb uns ein erneuter Leh
rerweehsel erspart. 

Neue Lehrkriifte 
Für die Mithilfe an einem Geome
trielehrmittel wurde der Reallehrer 
Wil/i Peter wahrend der naehsten 
drei Jahre zu SO % beurlaubt. 

Daris Frei 

Doris Frei aus Winterthur wird die
se halbe Stelle besetzen. 

Das Entlastungsvikariat wird Barba
ra Meiner aus Zürieh übernehmen. 

Barbara Meiner 
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Somit stellt sieh das Lehrerteam für 
das naehste Sehuljahr folgendenmassen 
zusammen: 

l G 
l H 

2G 
2 H/G 

2H 

3G 
3H 

AVO (50 %) 
AVO (SO %) 
AVO (60 %) 

Handarbeit 

Haushaltkunde 

Barbara Fehr-Hadorn 
René Gerth 

Monika Gossweiler 
Pia Furrer und 
Martin Siegrist 
Hanspeter Sommer 

Philippe Herter 
Peter Seh enk 

Willi Peter 
Doris Frei 
Barbara Meiner 

Nelly Steffen 
Rosmarie Gerth 
Erika Klay 
Heidi Manz 

Wir hoffen, dass sieh die neuen Leh
rerinnen gut in das Team einleben 
ktinnen und wünsehen allen Lehre
rin nen und Lehrern viel Geduld, Er
folg und Ausdauer für das nachste 
Sehuljahr. 

Examen 1994 
Das Handarbeitsexamen vom 6. Juni 
war reeht eindrüekli eh - Konzentra
tion und Ausdauer sind der teehni
sehen Vielfalt gegenüber stark in den 
Hintergrund getreten. 
Die Knabenabteilung der Klasse 2 G 
zeigte wenig Ausdauer beim Fleeh-

ten eines Ledergürtels, jedoeh beim 
Punzieren (Einhammern von Mustern) 
zeigte sie viel Fantasie. 

Diesen Eindruek bestatigte die Hand
arbeitslehrerin; wurden doeh die sonst 
so beliebten Sitzsaeke fast zur Tor
tur, wahrend kleinere Gegenstande 
wie Bauchtasehehen, Topf1appen ete. 
weniger Mühe bereiteten. 

Aueh das Hauswirtsehaftsexamen vom 
16. Juni war ein Erfolg, wobei die 
Besucher sogar noch mit «Versucherli» 
verwbhnt wurden. 

Die Examen der Oberstufe finden die
ses Jahr am Mittwoeh, 13. Juli naeh 
untenstehendem Plan statt. 
Alle sind h erzlieh eingeladen - man 
braueht dazu keine sehulpf1ichtigen 
Kinder zu haben. 

Neue Schulpfleger 
Auf Ende Schuljahr beenden vier Sehul
pfleger ihren Amtseinsatz: 
Balz Hess setzte sieh zwtil f Jahre für 
die Oberstufe ei n, die letzte Amtspe
riode als Prasident. Rolf Meng mit 
aeht Sehulpflegejahren hatte vor al
lem in der Anfangsphase des AVOs 
viele zusatzliehen Sitzungen und Ein
satze. Die langj ahrige Erfahrung der 
beiden wird uns sicher feh len, denn 
alle «Bisherigen» sind eIst VQr vier 
Jahren in die Pflege gekommen. 
René Nyffenegger widmet sieh in 
Zukunft wohl mehr der Feuerwehr. 
Esther Bisc/lOf hat sei t ihrem Amts-

Examen Oberstufe Elsau - Schlatt 13. Juli 1994 

1G 1GH 1H 2G 2H 3G 3H 

Mo Mm Mh 
7:20·8:05 

Hadorn Peler Somme< 

Stammkl. 
8:10·8:55 

Stammkl. Stammkl. 

Hertor Peter 
Ger1h 

Hadorn 

9:05-9:50 Mo Mm Mh 

flerter Sommer Schenk 

10.10·10:55 Stammkl. Stammkl. Stammkl. Stammkl. 

GOS$weiler Slegrist Furrer Schenk 

Fe Fm Fh Fh 
11 :05·1 1:50 

Siegrist Gosswei. Furrer Gerth 
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c:==--===--====-------===----=====:--::Schulen 
antritt im Gemeinderat praktiseh keine 
Freizeit mehr, da sie bis zu den Som
merferien in beiden Behtirden im Amt 
ist. 
Diese Situation gab dieses Jahr Qf
ters Anlass zur Diskussion, denn sol
ehe Übersehneidungen sollten - wenn 
irgendwie móglieh - aus dem Weg 
gesehaffen werden. Die Meinungen 
seheinen mir geteilt, ob die Sehulen 
den Amtsantritt vorversehieben oder 
die Gemeindebehtirden ihr Amt erst 
na eh den Sommerferien antreten 
sollten. 

Absehliessend mtiehte ieh es nieht 
unterlassen den vier seheidenden 
Mitgliedern für ihren Einsatz ganz 
herzlieh Zu danken und wünseh e 
ihnen alles Gute für die Zukunft. 

Über die Konstituierung der neuen 
Sehulpflege werde ieh erst in der 
naehsten ez sehreiben . 

Gemeindeversammlung 7. lunl 
Die überlange Traktandenliste hat 
sieher einige EIsauer vom Besueh der 
Gemeindeversammlung abgehalten. 
lmmerhin wagten sieh 102 Stimm
bereehtigte an die Marathonsitzung 
- doeh der Marathon blieb aus. 
Weder die Reehnung 93, noeh der 
Landverkauf im Sehürlirain, noeh der 
Tausehvertrag mit der Primarsehule, 
noeh der Projektierungskredit für eine 
Hauswartswohnung über dem Gar
derobentrakt gaben Anlass zu Fra
gen oder Diskussionen. 
Alle Antrage wurden praktiseh ein
stimmig genehmigt. 
Vor allem die unbestrittene Geneh
migung des Projektierungskredits hat 
mieh sehr gefreut. Hõrte man doeh 
im Vorfeld der Versammlung einige 
Voten gegen das erneute Aufstellen 
dieses Traktandums. 

Jetzt hoffen wir, dass bis zur Gemein
deversammlung vom 8. Dezember ein 
Projekt erstellt wird, das die Stimm
bürger überzeugen wird. 

Für die Unterstützung dieses Gesehafts 
sind wir lhnen dankbar, denn der 
Bedürfnisnaehweis einer Hauswarts
wohnung ist unbestritten. 

Renovatlon Mehrzweckhalle 
Die Renovationsarbeiten des Sehul
trakts sind nun abgesehlossen - vor 
der Türe steht die dringend notwen
dige Renovation der Mehrzweekhal
le. 

Leider müssen die Halle und die Gar
deroben vom 4. Juli bis 23. Oktober 
für jegliehe Benützung gesperrt wer
den. 

Wenn alles gut klappt, werden in 
dieser Zeit folgende Arbeiten verriehtet: 
- Fensterfront ersetzen 
- Aussenisolation 
- neue Lüftungsanlage einbauen 
- neue Bühnentrennwand einbauen 
- Bodenbelag ersetzen 
- neue Beleuehtungen einsetzen 
- Malerarbeiten 

Es ist uns bewusst, dass die betroffe
nen Sehüler, Lehrer, Vereine und 
anderen Benützer mit dieser Situati
an unzufrieden sind - wir ha ben uns 
aber bemüht, die Sperrzeit auf ei n 
Minimum zu reduzieren. 

Wir hoffen, dass naeh der Renovati
on die Freude ~m Neuen grtisser sein 
wird, als der Arger über die unver
meidliehen Umtriebe. 

[)rogenkurs In Elsau 
Uberraseht vom grossen Interesse der 
Elsauer - aber nieht überfordert -
waren die zwei Kursleiter von der 
Drogenpraventionsstelle Winterthur, 
Peter Stadler und Georg Petrelli. 

lru abweeWslungsreieh gestalteten Kurs 
lernten die SO Elternteile sehr viel 
über die Art der Süehte, über die 
Auswirkungen der Drogen und über 
die Ursaehen der Süehte . 

Ei ndrüekliehe lnfomationen über
rasehten viele, zum Beispiel, dass je
der aehte Sehweizer Tag für Tag AI
kohol in solchen Mengen trinkt, 
die Gesundheitssehaden hervorrufen, 
oder, dass jeden Tag durehsehnitt
lieh drei Personen in der Seh weiz an 
a lkoholbedingten Krankheiten und 
Unfall en sterben. Obwohl diese Zahl 
zehmal grtisser ist als die der poli
zeilich erfassten Heroinopfer, erregt 
sie in der Offentliehkeit kein Aufse
hen ... 

Zwischen diesen lnformationen ka
men immer wieder Diskussionen, 
Gespraehe oder Gruppenarbe iten 
zustande - so verging an den drei 
Abenden die Zeit viel zu sehnell und 
viele Teilnehmer wünsehten sieh in 
absehbarer Zeit eine Fortsetzung. 

Herzliehen Dank den beiden Kurs
leitern, aber aueh den Eltern, die für 
das Thema drei frei e Abende geop
fert haben. 

Für die Oberstufensehulpflege 
Ursu la Sehtinbaehler 

M.Briegel 
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dip/. Ma/ermeister 

Ma/en, Tapezieren, Spritzen, 
Fassadenrenovationen, Rissesanierungen 

Werkstatt 8352 Rãterschen 052/361552 
im Ha/biacker 5 Rümikon 
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Kath. Kirchgemeinde 

Gottesdlenst 
Sonntags 11.00 Uhr 
Singsaal Oberstufensehulhaus 

Besonderer Gottesdlenst 
3. Juli 11.00 Uhr 
Familiengottesdienst, Kirehenkaffee 

kein Gottesdienst 
17. Juli-21. August, Sommerferien 

Voranzeige 
28. August, ev. 4. September Pfarrei· 
wandersonntag 

Frauengruppe 
Einmal im Monat, am Mittwochvor
mittag zwisehen 8.00 und 11.00 Uhr, 
treffen sieh striekfreudige Frauen im 
Kirehgemeindehaus. Es sind alle herz
lieh willkommen, die sieh für eine 
sinnvolle Gruppenarbeit interessie
fen . 

Naehste Treffen 
14. September und 12. Oktober 

Wir sind aueh dankbar für Striek
material, Leintüeher oder gestriekte 
Platzli (Rippen 15 x 15 em) für won
deeken. Weitere Auskünfte erteiJt: G. 
Gassner, Tel. 36 14 79. 

Welsser Sonntag 1994 
Den seehs Kindern Cendrine Gau
tier, Kathrin Meienhofer, Sabrina 
Pult, Michel Schiinbiichler, Sabrina 
Vecchi und Adrian Weibel aus EI
sau wird der Weisse Sonntag lange 
in Erinnerung bleiben. Seinem Na
men entspreehend kündigte der Tag 
sich mit einer feinen weissen Decke 
über Wiesen und Feldern an. Im Laufe 
des Tages sehaute jedoeh, der frbhli
ehen Kindersehar nieht widerstehen 
k6nnend, die San ne hervor. 
Die seehs EIsauer Kinder durften am 
Weissen Sonntag, von der Kateehe
tin Frau Angele mit viel Einsatz und 
Liebe aufs Vorzügliehste vorbereitet, 
zum ersten Mal die heilige Kommu
nion empfangen. Zum feierliehen 
Rahmen des Festgottesdienstes trug 
das Klavierspiel von W. Bingisser, 
unterstützt von Christine Koller und 

Nadja Rohner, Querflbte, und Si
Inon Schneider, Trompete, bei. Pfarrer 
W. Frey gestaltete zum von den EI
tern der Erstkommunikanten ausge
wahlten Thema Brot einen eindrüek
liehen, den Kindern angepassten, fei
erliehen Gottesdienst. 
Der ansehliessende Aperitif, von den 
Eltern der Erstkommunikanten or
ganisiert, bot Gelegenheit zum Ge
spraeh zwisehen den Gottesdienst
teilnehmern. Die rassigen Klange der 
ad hoe, unter der Leitung von Herrn 
Meyer, zusammengeste11ten Band 
beendete den gemeinsehaftliehen Teil 
des Weissen Sonntags 1994. 

Vome von links nach rechts: Kathrin Meienhofer, Sabrina Pult, Sabrina Vecchi, Cendrine Gautier, Adrian Weibel, Michel 
Schiinbiichler; Hinten: Pfr. W. Frey und Ministranten. 
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Evang.-ref. 
Kirchgemeinde Elsau 

pfarramt 
Pfr. Robert Fraefel, Pfarrhaus, 

Tel. 36 1171 
Gottesdlenste 
in der Kirehe 

Jugendgottesdlenste 

9.30 Uhr 

in der Kirehe 10.30 Uhr 
Bitte Aussehreibungen im Kirehen
boten beachten! 

Besondere Gottesdienste: 
Sonntag, 26. Juni 
Konfirmation 11 9.45 Uhr 
50nntag, 10. Juli 
Familiengottesdienst 9.30 Uhr 
Ansehliessend Sonntagsschulfest 

Taufsonntage 
10. Juli, 21. August, 25. September 
Anmeldungen für Taufen beim Pfarr
amt 

Sonntagsschule 
Sonntags 9.30 und 10.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus 
Bitte Ausschreibung im Kirchenbo
ten beaehten! 

3.-Klass-Unterricht 1994/95 
Der kirchliehe Unterrieht in der dritten 
Primarschulklasse ist nun schon seit 
einigen Jahren ein fester Bestandteil 
des Unterrichtsangebotes geworden. 
Er darf als gute Vorbereitung für den 
spateren Unterricht in der Oberstu
fe und den Konfirmandenunterricht 
angesehen werden. Er son die Kin
der besonders mit dem Leben der 
Gemeinde und den Gottesdiensten 
vertraut maehen. Deshalb werden für 
die Hauptthemen wie Taufe und 
Abendmahl besondere Familiengot
tesdienste angesetzt, an denen die 
Kinder aktiv teilnehmen. 

PorzeUan 
M:-.íl- üiitlliüster.lrur-S'ê 

5Berry 50mmer-Ishliíi1 
5chnasberg 

8352 Rãterschen 
Tel. 052 I 36 25 06 
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Die 3.-Klassler besuehen eine WO
chenstunde. Die Ansetzung der Un
terrichtsstunden geschieht in Abspra
che mit der Primarschule. Der Un
terricht wird von Heidi Denzler} ei
ner ausgebildeten Kateehetin, erteilt. 
Für ane Fragen steht der Pfarrer ger
ne zur Verfügung (Tel. 36 11 71). 

Beginn des Unterrichtes: In der er
sten Sehulwoehe na eh den Sommer
ferien gemass Stundenplan der Pri
marschule. 
Wir freuen uns auf den neuen Jahr
gang und auf ei ne gute Zusammen
arbeit mit den Eltern . Ein Orientie
rungsabend wird zu einem spateren 
Zeitpunkt bekanntgegeben. 

Kirehenpflege, 
Pfarrer und Katechetin 

Konfirmanden-Unterricht 
1994/95 
Zum Konfirmandenunterrieht sind ane 
Jugendlichen im letzten reguIaren 
Volksschuljahr Oahrgang 1979 und 
al ter) eingeladen. Der Unterrieht be
ginnt mit dem neuen Schuljahr und 
endet mit den Konfirmationen vor 
den Sommerferien 1995. 
Bis zum Eintritt in den Konfirman-

KirEhen 

denunterricht müssen die Jugendli
chen bereits wahrend zwei Jahren 
den BS-Unterricht in der Oberstufe, 
bzw. den Religionsunterricht in der 
KantonssehuIe, besucht ha ben. Das 
dritte Religionsunterriehtsjahr ist nur 
für Kantonsschüler angeboten und 
bleibt damit obligatorisch. 

AnmeIdetermin: 8. Juli 
Soweit mbglich werden an en Eltern 
der Jugendlichen des Jahrganges 1979 
direkt AnmeldeformuIare zugeste11t. 
Es kbnnen aueh jederzeit Anmelde
formulare im Pfarramt EIsau ange
fordert werden. 
Für ane Auskünfte wenden Sie sich 
bitte an den Pfarrer: Tel. 36 11 71. 

Wiehtige Daten zum voraus: 
1. Unterriehtsstunde: 
Dienstag, 23. August, 18.15 Uhr. 
AI1e Unterriehtsstunden finden im 
Kirchgemeindehaus statl. Eventuel
le KlassenaufteiJung erst nach der 
ersten Unterrichtsstunde naeh Be
kanntwerden der definitiven Konfir
mandenzahl. 

Zur Information der Eltern wird ein 
Orientierungsabend am -
Mittwoeh, 6. Ju!i, 20.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus durehgeführt. 

H ofe r 
Spenglerei I Sanitãr AG 
Haushaltapparate 
8352 Raterschen • Te!. 052 I 36 16 32 

seit 1950 

• Bauspenglerei 

• Sanitare Anlagen 

• Blitzschutzanlagen • Reparaturserviee 

• Boilerentkalkungen • Um- und Neubauten 

• Briefkastenanlagen • Kühlsehrank-Austauschserviee 

.... 

Wir liefern und montieren Ihnen zu günstigen Konditionen Qualitats
grosshaushaltgeráte wie 

Waschautomaten,Tumbler, Geschirrspüler, Staubsauger, Kühl
schranke, Tiefkühlgeráte ete. 

der Marken Miele.V-Zug, Bauknecht, Elektrolux ete. 

Rufen Sie uns an und verlangen Sie eine Offerte! 
Telefon 052 36 16 32 
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Kirchen 

Jahresbericht der Kirchenpflege 1993/94 wurde dureh die nun gemeinsam mit 
der katholisehen Vereinigung dureh
geführte Gemeindeweihnaeht ver
mehrt. Die Kontakte zur katholisehen 
Vereinigung sind aueh in der Vor
bereitungsgruppe «Erwaehsenenbil
dung» intensiv. Das seit ]ahren kol
legiale Zusammenwirken des katho
lisehen und reformierten Pfarrers 
maeht alles noeh leiehter. Unsere 
Kirehe und das Kirehgemeindehaus 
standen aueh im vergangenen Be
richtsjahr für maneherlei katholisehe 
Veranstaltungen zur Verfügung. 

Das Ende des Beriehtsjahres fiel mit 
dem Abschluss der Amtsdauer der 
Kirehenpflege und des Pfarrers zu
sammen. Fünf Mitglieder der Pflege 
hatten ihren Rüektritt angekündigt. 
Alice Waldvogel, Kirehengutsverwal
terin, und ieh stellten uns für eine 
weitere Amtsdauer zur Verfügung. Die 
Parteien konnten auf den Wahlter
min vom 17. April den Stimmbür
gern eine gemeinsame Liste vorle
gen. Samtli che Kandidaten erreieh
ten mit erfreuliehen Stimmenzahlen 
das erforderliehe absolute Mehr, so 
dass sieh die neue Kirehenpflege am 
10. Mai neu konstituieren konnte: 
René Meier vers ieht das Vizeprasidi
um und das Ressort «Kinder und ]u
gendliehe», Protokollaktuar ist Fritz 
Rottermann, für Gottesdienste, Er
waehsenenbildung und die Hilfswerke 
ist Verena Fink zustandig, Altersar
bei t und Liegensehaftenverwaltung 
obliegen Marion Kleiner und um die 
Kollekten wird si eh Hans-Peter Ribi 
kümmern. 

In der Sitzung vom 1. Oktober 1993 
beseh loss die Kirehenpflege einstim
mig, Pfr. Robert Fraefel den Stimm
bereehtigten für die Amtsdauer 1994 
bis 2000 vorzusehlagen. Da kein Be
gehren auf Durehführung einer Ur
nenwahl gestellt wurde, war der Orts
pfarrer so in sein em Amt bestatigt. 

Als Prasidentin liegt mir daran, an 
dieser Stelle den ausgesehiedenen 
Kirehenpflegern herzlieh zu danken. 
Die vergangenen vier ]ahre haben 
uns zu einem gut eingespielten Team 
geformt, das die anfallenden Aufga
ben stets freudig und speditiv erle
digt hat und mit Ernst daran war, 
den Auftrag des Gemeindea ufbaues 
in guter Zusammenarbeit mit dem 
Pfarrer und den Mitarbeitern wahr
zunehmen. 
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Die Kirehenpflege trifft sieh norma
lerweise monatlieh zu einer Sitzung. 
Einzelne Kirehenpfleger kommen mit 
Arbeitsgruppen zusammen, in denen 
aueh andere Gemeindeglieder ihren 
Beitrag leisten. Verwaltungsaufgaben, 
Liegensehaften, eine sorgfa!tige Bud
getierung, andere Informations- und 
administrative Aufgaben erfordern oft 
grossen zeitliehen Aufwand. 

Gottesdienstliches Leben der 
Gemeinde und Okumene 
Sehon im Vorjahr haben Pfarrer und 
Organistin begonnen, die Gottesdien
ste wieder starker in die a!ten Tradi
tionen des Kirehenjahres einzubin
den. Die Leitbilder der Sonntage, in 
unserem Bewusstsein oft fast ganz 
verlorengegangen, kõnnen Impulse 
geben für die Verkündigung und die 
Liturgie, insbeson dere auch dann, 
wenn die musikalisehen Beitrage sorg
faltig darauf abgestimmt sind. Da auf 
ei ne immer noeh vorhandene Sing
freudigkeit der Gemeinde Verlass ist, 
erlaubt es uns oft aueh etwas gewag
te Unternehmen. So wurde mit Er
folg versueht, in der Passions- und 
Osterzeit auf anspruehsvolles Lied
gu t, so zum Beispiel aus der ]ohan
nespassion von ]ohann Sebastian Baeh, 
zurüekzugreifen. Der Einsatz vo n 

. Laienmusikern im Quartett, aber auch 
von Solisten, hat die Feiertagsgot
tesd ienste besonders herausgehoben. 

Die ]ugendgottesdienste finden im 
übliehen Rahmen statt. Es ist erfreu
Iieh , dass das Angebot von den ]u
gendliehen, die ja in dieser Bezie
hung von ihren Eltern unterstützt 
werden, angenommen wird. 

Besonder~s Gewieht legen wir stets 
auf die Okumene. Die Anzahl der 
festen õkumenisehen Gottesdienste 

Unterricht und Sonntagsschule 
Die Kleinsten versuchen wir in un· 
serer Sonntagssehule anzuspreehen. 
Die Kinderzah len sind zurüekgegan
gen, damit hat sieh natürlieh aueh 
die Sonntagssehülerzahl vermindert. 
Doch dies allein erklart nieht, dass 
unsere Sonntagssehule kleiner gewor
den ist. Viele Eltern scheuen sieh leider 
immer mehr, sieh aueh - wie sie falseh
lieherweise mei nen - für den Sonn
tag ga nz zu binden. Das Angebot ei
ner spateren Sonntagssehule um 10.30 
Uhr hat mehr und mehr Zustimmung 
gefunden. Gegenwartig wird aueh die 
Wiedereinführung einer Werktags
sonntagsehule geplant. In Regine Hotz 
konnte eine junge, begeisterte Sonn
tagssehulhelferin gefunden werden, 
die, zusa mmen mit Marianne Eggen
berger, die diese Aufgabe weiter ver
sieht, und Cla ire Fraefel, die Sonn
tagssehule mit neuen Ideen zeitge
mass gestalten hilft. 

Der 3.-Klass-Unterrieht, geführt von 
Heidi Denzler, wird in den beiden 
dritten Primarklassen ertei lt. Die Ka
teehetin und die Sonntagsschulhel
ferinnen bemühen sieh, keine Kon
kurrenzsituation aufkommen zu las
sen, Familiengottesdienste gemei n
sam zu gesta lten und das Programm 
abzustimmen. Schõn ware es, wenn 

ANDRÉ CLERC 
Schottikerstrasse 21 
CH-8352 Elsau ZH 
Telefon 052/36 1692 
Telefax 052/36 16 04 

Wiirmetechnische Anlagen 
Wiirmepumpen 
Oel-Gas-Holzfeuerungen 

**** Unsere Herstellung geht von der Klein- bis zur Grossanlage. 
**** Reparaturservice 24 Std. für Heizungs-, Sanitar- und Klimaanlagen. 
**** Technisches Büro. 
**** Mit uns klappt's auf dem Bau. 
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die Kinder aus dem Drittklass-Un
terrieht naehtraglieh aueh den Zu
gang zur Sonntagssehule fanden. 

Der sehulisehe BS-Unterrieht, erteilt 
vom Ortspfarrer und vom Naehbarpfar
rer Theo Biichtold, Sehlatt, erfasst 
dle Oberstufensehüler. Gemass Be
seh luss der Erziehungsdirektion und 
in Zusammenarbeit mit den Landes
kirehen wird dieser Unterrieht in 
Zukunft als konfessionell-kooperati
ver Unterrieht angeboten. Eine Klasse 
kann also vom reformierten ader vom 
kat holi sehen Pfarrer unterriehtet 
werden. 

Gegenwartig werden gerade die Kon
firmationsfeiern unserer 29 Konfir
manden vorbereitet. Sie wurden in 
zwei Klassen unterrichtet und haben 
aueh ei n einwõehiges Konfirmanden
lager in Urnaseh erlebt. Ein Teil der 
letztjahrigen Konfirmanden nahm an 
einem Arbei tslager in Ungarn teil, 
zusammen mit Konfirmierten aus Elgg 
und Niederurnen. 

Erwachsenenbildung 
Die õkumenische Vorbereitungsgruppe 
hat folgendes Programm anbieten 
kõnnen: im Herbst 93 den Kurs «Angst 
vor dem Fremden», drei Abende, die 
aueh Begegnungen mit Auslandern 
einseh lossen; ab November 93 traf 
sieh ei ne Gruppe zum Thema «Besu
chen und Begegnen», was zu ein em 
neuen Besuehskreis führte; im ]anu
ar riehtete sieh ein Naehmittagskurs 
speziell an altere Teilnehmer mit den 
Themen «AI t und ]ung, gegen- oder 
füreinander?», «Hat die Familie aus
gedient?» und «Politik, sollen wir uns 
da noch einmischen?», mit Gemein-

deprasident]. Huber. Weiter im An
~ebot stand ein Kurs «Unsere ]ugend
hchen fordern uns hera us» an vier 
Abenden . Alle Kurse konnten mit 
erfreulieher Beteiligung durehgeführt 
werden. Zur Fastenwoehe in der Pas
sionszeit traf sieh nur eine kleine 
Gruppe, doeh das kann sieh ja in 
Zukunft noch iindern. 

Jugend- und Altersarbeit 
Die Kirehgemeinde hat weiterhin die 
Arbeit der ] UVEL, der ]ugendverei
mgung Elsau, finanziell und dureh 
die Mitwirkung von Claudia Zack 
im Vorstand unterstützt. Die Kireh
gemeinde hat dazu aueh die Raum
liehkeiten des Kirehgemeindehauses 
zur Verfügung gestellt. 
Die Altersarbeit der Kirehgemeinde 
integriert sieh ganz in die Arbeit der 
Ortsvertretung Pro Seneetute, die vom 
Ortspfarrer geleitet wird. Besondere 
Angebote der Kirehgemeinde sind die 
Subventionierung der Altersreise, die 
Durchführung des Altersfestes im 
November und 1993 zum ersten Mal 
die Seniorenferien. 19 Teilnehmer 
verbraehten in Gunten am Thuner
see eine gutgelungene Woche . Die 
Seniorenferien 1994, ebenfalls in 
Gunten, stehen ku rz bevof, und wir 
dürfen wieder mit einer guten Betei
Iigung reehnen. Der Mittagstiseh ist 
zu einer festen Institution geworden. 

Brot für alle - Mission 
Die Posteheeksa mmlung zugunsten 
unseres Brot für alle-Projektes «Li
nea Cuehilla » hat 1993 Fr. 13'000.
ergeben . Die Arbeitsgruppe 3. Welt 
hat mit ihren Suppen-Zmittagen über 
Fr. 2000.- an die Sammlung beige
tragen. Die Missionssammlung konnte 

KUHN AG 
Ankaufvon: Verkauf von: 

Kirchen 

Fr. 2148.- an die Basler Mission über
weisen. 

Obergemeindlicher Auftrag des 
pfarrers 
Gelegentlieh fehlt unser Gemeinde
pfarrer am Sonntag auf unserer Kan
zel. An diesen Sonntagen ist er als 
Dekan unterwegs, um irgendwo im 
Bezirk Winterthur im Auftrag des 
Kirehenrates einen neuen Pfarrer ei n
zusetzen. Das Pfarrkapitel Winterthur 
hat vor drei ]ahren unseren Pfarrer 
zu seinem Vorsitzenden gewahlt, somit 
auch zu seinem Vertreter gegen aus
sen und zu seinem Seelsorger. Der 
Bezirk Winterthur mit 56 amtieren
den Pfarrern in 25 Gemeinden er
fordert ein gehõriges Mass an zusatz
Iicher Arbeit. Als Kirehenpflege un
terstützen wir jedoeh diesen Zusatz
auftrag im Dienste unserer Landes
kirche, besonders in einer Zeit, in 
der einige Pfarrer unter Druek gera
ten und den Beistand eines Dekans 
brauehen. 

Verwaltung und Finanzen 
Im Pfarramtssekretariat konnte die 
Überführung der Einwohnerkartei auf 
Computer abgeseh lossen werden. 
Dureh dessen Einsatz im Bereieh Kir
ehenbote konnte die Ansehaffung 
dureh Druekkosten-Einsparungen bei 
den Gemeindeseiten weitgehend sehon 
amortisiert werden. Die Sekretariats
arbeiten werden von unserer Pfarr
frau ehrenamtlich geführt. Für die 
neuzugezogenen Gemeindegli eder 
wurde ei ne Informationsschrift er
stellt. Sie liegt im Ki rehgemeinde
hau s und in der Kirehe auf und wird 
aueh gerne auf Bestellung im Pfarr
amt an alle Interessierten zugestellt. 

• Unfall Lastwagen / Personenwagen • Personenwagen-Occasions-Teilen 

• Baumasehinen • Lastwagen·Oeeasions-Teilen 

• Schrott und Metall 

• Abholdienst für Altautos • Garantie für Oeeasions· Teile 

LW- und PW-Verwertung 
\fVinterthur, St. Gallerstrasse 334, Te I. 052 233 13 21, Fax 052 233 54 88 
Offnungszeiten: Mo. - Do. 7.1 S - 12.00 I 13.30 - 17.1 S Uhr, Fr. 7.1 S - 12.00 I 13.30 - 17.00 Uhr 
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Kir€hen 

Im Liegensehaftenbereieh steht eine 
allfallige Verbesserung der Kirehen
heizung an. Naeh einigen ]ahren stan
diger Bautatigkeit an Kirehgemein
dehaus und Pfarrhaus ist es in die
sem Ressort etwas ruhiger geworden. 
Von den Unterhaltsarbeiten ist al
lenfa lls die Reparatur des Kirehen
vorplatzes erwahnenswert. Die Bele
gung des Kirehgemeindehauses ist 
weiter zunehmend. Ungefahr ein 
Viertel der mbgliehen Gesamtbele
gungszeit wird dureh kirehliehe Ver
anstaltungen beansprueht. Aueh Ver
ei ne und Private nehmen das Kireh
gemeindehaus gerne in Ansprueh. 

Gegen alle Erwartungen sehliesst die 
]ahresreehnung 1993 nur mit einem 
Ausgabenübersehuss von Fr. 1'713.
ab, entgegen den budgetierten Meh r
ausgaben von Fr. 103'988.-. 
Der Aufwand in der Laufenden Reeh
nung betrug Fr. 629'986.-, der Er
trag Fr. 628'273.-. Die Differenz zum 
Budget ist erklarbar dureh hbhere 
Steuerertrage, verminderte Sehuldzin
sen, dureh den Verzieht auf Teue
rungsausgleieh beim Personal und 
dureh Minderausgaben bei zahl rei 
ehen Positionen. An ordentliehem 
Finanzausgleieh erhi elten wir Fr. 
175'000.- . Unser Beitrag an den Fi-

Gebaudeisolierungen 

nanzausgleieh belauft sieh auf Fr. 
37'64l.-. Die Sehulden verringerten 
si eh auf Fr. 1'150'000.- . 

Zuwendungen und Kollekten 
Aus dem Kirehengut wurden Fr. 8'000.
der Brot für alle-Sammlung «Linea 
Cuehilla» überwiesen. Die Kirehen
kollekten betragen gesamthaft Fr. 
23'993 .-. Davon sind Fr. 2'427.- an 
die Basler Mission, ink!. Sonntgssehul
kollekte (Fr. 730.-), ergangen. Die 
detaillierten Ergebnisse werden vier
teljahrlieh auf der Gemeindeseite des 
Kirehenboten pubIiziert. Einzelne Kol
lekten wurden aus dem Spendgut 
erganzt, so die Berghilfekollekte von 
Fr. 836.- um Fr. 2000.-, die Kollekte 
für Siebenbürgen um Fr. 500.-. Die 
Kirehenpflege mbehte alJen Spendern 
herzIieh danken. 

Dank 
Der ]ahresberieht gibt mir noeh ei n
mal Gelegenheit, allen zu danken, 
die sieh für unsere Kirehgemeinde 
eingesetzt haben, insbesondere noeh
mais den seheidenden Kirehenpfle
gern. Ieh wünsehe alJ en für die Zu
kunft a lJes Gute. Die verbleibend e 
Kirehenpflegerin Aliee Waldvogel ist 
in den Dank eingesehlossen, ebenso 
Pfarrer und Pfarrfrau und die kireh-

spezielle Kelier-, Decken- und Estrichbõden 
Holzkonservierungen 

liehen Mitarbeiter, insbesondere aueh 
die Sonntagssehulhelferinnen, die 
Arbeitsgruppen und alle, auf deren 
uneigennützige Hilfe wir immer wieder 
zahlen kbnnen. 

Für die ref. Kirehenpflege 
Isabella Biedermann, 

Prasidentin 

Biologische Isolationen mit Flocken-Einsprühverfahren 
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KALT' 

Iso IP' Frei 

Ruchwiesenstr. 28 . 8404 Winterthur 
Tel. 052/242 5985· Fax 052/242 79 18· Natel 077/71 4870 
ab 1.8.94 Rümikerstrasse 7·8409 Winterthur 
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Konstituierung der ref. Kirchenpflege 

An der Sitzung vom 10. Mai hat sieh die Kirehenpflege für die Amstdauer 
1994/98 konstituiert: 

Isabella Biedermann 

René Meier 

A/ice Wa/dvoge/ 

Fritz RotteTluann 

Verena Fillk 

Marion Kleiner 

Hans·Peter Ribi 
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Prasidentin, Personelles 

Vizeprasident, Kinder und ]ugendIi
ehe, Unterrieht 

Kirehengutsverwalterin 

Protokollaktuar, Arehiv 

Gottesdienste, Musik, Erwaehsenen
bildu n g, Korrespondenzaktuarin, 
Diakonie, Hilfswerke 

AItersarbeit, Liegensehaften 

Kollekten 

Kir€hen 

Im Glaser 3 
8352 Ratersehen Te!. 36 17 66 

Channerwisstrasse 4 
8352 Rümikon Te!. 36 19 68 

Alte St. Gallerstrasse 38 
8352 Sehottikon Te!. 36 19 73 

Im Sehründler 13 
8352 Rümikon 

St. Ga ll erstrasse 36 
8352 Ratersehen 

Diekbueherstrasse 14 

Te!. 36 13 66 

Te!. 36 17 65 

8352 Sehottikon Te!. 36 25 70 

Kirehgasse 1 
8352 EIsa u Te!. 36 16 40 
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Senioren / Pro Senectute 

Senioren/ 
Pro Senectute 

Leiter der Ortsvertretung 
finanzielle Leistungen 
Pfr. R. Fraefel Te!. 36 11 71 

Dienste für Senioren 
Mahl zeitendienst: Te!. 36 19 73 
A/ice Wa/dvoge/ 

Mittagstisch : Te!. 36 2S 70 
Marioll Kleiner 

Altersturnen: Tel 36 19 61 
Vreni Erzinger 

Sen iorenwa nderungen :Te!. 36 17 17 
Rita IInd Ueli Flacher 

Haushilfedienst: Te!. 36 22 97 
Made/eine Weiss Mo-Sa 7.30-8.30 

Fahrd ienst: 
Vroni Kiiser 

Mittagstisch 

Te!. 36 18 11 
Mo-Fr 7.30-8 .30 

Unsere nachsten gemeinsamen Mit
tagstische werden an fo lgenden Da
ten im Kirchgemeindehaus durchge
führt: 
Mittwoch, 13. Juli, 14. September, 
12. Oktober 
Bitte melden Sie sich jeweils zwe i 
Tage zuvor an bei Marion KleinerJ 

Te!. Privat: 36 2S 70, Geschaft: 26 1 
3964 

Seniorennachmittag 
Mittwoch, 21. September im Kirch 
ge meindehaus 

Seniorenwanderungen 
Mittwoch , 6. Juli, 3. August, 7. Se p
tember, S. Oktober, 2. November, 7. 
Dezember. 
Genaue Angaben kõnn en Sie d em 
Kirchenbote entnehmen. 

Voranzeige: 
Seniorenfest, Sonntag, 13. Novem
ber. 
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Seniorenwanderung vom 4. Mai 
Hedingen-fonen-Reuss-Oberlunkl'lOfen-Arni 

A 15 Chind hiind mir iis Liedli gsunge 
Mairiige ruegi Siige bringe, 
wiirdet d'Lüüt va dem Riige nass, 
so wachsed's wie BII/eme IlI1d Gras. 
Drum hiind arn Wandermorge d'Wu/che mich nid chonne neckii 
will sie am Himmel d'Sunne tüend verdecke. 
Na ii paar Zentimeter obsi wachse, wiir ich nid dergiige 
em Ueli und em Wemer aber chiim das gwiiss nid gliige. 
Doch hiind si sich nid miiesse sorge 
im Zug Riitschte-Hedingen fühlt mer sich geborgii. 
Vor em Startzeiche zu der Wanderig 
z ieht mer dii obligate Kafi i, 
wo gspiindet wird ganz anonym 
mer singed drum es Lied derfiir 
und weusched z!l dem Tag viel Glück, 
wiinn 's au nid sin Geburtstag isch. 
Dmfabe lau(ed mer em fonental entgiige 
keis va eus kiinnt's, s'isch ganz abgliige. 
Da fonebach lauft ganz natürlich dur das TaI 
mit Schlei(e, Boge überall. 
Au alti Bal/m am U(er stiind 
Ilf ihren tiiii( wietlaufig Wurzelstock si sich verliind. 
Wie mange Stllnn und Gwitter hand si bracht i G(alrr 
am dicke Stamm schetzt mer das ab. 
Will au die Ballm tüend Obdach bringe, 
vemimmsch bim Lal/(e so viel Vogelstimme. 
fetz t wo mer's schattig TaI verlolld 
mer vorere KapaUe und em Raschtplatz stiind. 
fedes wo's lnnere vom Gotteshul/s betritt 
ganz überrascht va dera Schonheit isch. 
Was hiit jetzt besser passt als das mer singt 
«Grosser Gott wir loben Dich», 
will all die Ton us eusem lnnerste tüend klinge, 
hand d'Horer dllsse gseit s'heb tOnt wie iingelstimme. 
ii sone gueti Kritik tuet eim hebii, 
spoter bim iisse grad dii Appetit arega. 
Da Hlll1ger gstillt, fonen verlah, 
jetzt zügig giig der Rüüss zue gal1t. 
Schon eba gaht's em Fluss dema 
erscht nach Oberllmkho(e obsi gaht. 
Da Mairage tropflet u( Chop( I/nd iirm, 
Obdach im Rossli nimmt mer gam. 
Die ganz Wasc11acl1te olmi Grochse 
sind no uf Ami u(e gloffe. 
Va da Etappe hiind si s'iind na gmacht 
die ander Helfti hiit's halt gnosse IInder Dach. 
S'Postauto nimmt si bis u( Ami mit 
IInd det iis Wiedersehe gfieret wird, 
will mer vereint sind binenand 
au d'Heireis gmeinsam mache c11onnd. 
SChOI1 isch es gsi, so wandere dur en Maietag, 
dii schon Gedanke lomer nid los, bis in Schlaf. 

Nelly Sigg 
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Zeckenplage 

Bereits vor See/1S fahren habe ieh die niedliehen kleinen Tierehen, die sieh ganz 
leicht kitzelnd einen Weg ZLIf zarten Hal/t sl/ehen, besehrieben. Gemeint ist die 
Zeeke, aL/eh «Holzboek" ge/101111t! ZlIr damals (ez 40; Februar 1988) besehriebe
nen Krankheit~ der Hirnhautentziindung, ist ein weiteres «(Laster» dazugekommen. 
Darum móehte ieh diese Gesehiehte allfwiirmen. 

An und für sich ist ein Zeekenbiss 
võllig ungefahrli eh. Die Zeeke lasst 
sieh freiwillig fa llen, sobald sie ih
ren makabren Hunger gest illt hat. 
Sieher hat sehon so m anehe Zeeke 
unbem erkt ihren Wirt - den Men
sehen - gesehrõpft. Vielleieht beginnt 
jedoch die Stelle etwas zu jueken, 
und bei m Kratzen bemerkt man dan n 
den ungebetenen Gast. Das darauf 
folgende unsaehgemasse Entfernen 
des Ho lzbockes ist in vielen Fallen 
dan n der Anfang einer In fekt io n . 

Die Schildzecke 
lat. Ixodes ricinus 
Zu den Spinnentieren gehõrend, lebt 
der gemeine «Holzbock» in ffiãssig 
feuehter Umgebun g bis etwa 1200 
Hõhenmeter. Waldrander, starker 
Unterwuehs am Rande von Wald
liehtungen , entlang von Waldwegen, 
aber au eh verbusehte Ga rten und 
Hecken sind bevorzugte Lebensrau
me. Mit dem Laubausbrueh im Früh
ling bis zum Blattfa ll im Herbst sind 
die klein en Plaggeister aktiv. 
Die Zeeke muss in jedem Stadium 
ihrer Entwieklung eine ausgiebige 
Blutmah lzeit haben, um sieh weiter
entwiekeln zu kõnnen. Die Mann
ehen sind beseheidener - sie begnü
gen sieh mit etwas Gewebeflüssig
keit . 

Einem Raubtier gleieh, klettern die 
Zecken an Grasern oder Büsehen hoch, 
bis etwa zwei Meter über Boden. Mit 
Vorliebe entIang von Spazierwegen 
und Wildweehseln . Auf einer Blatt
unterseite legen sie sieh auf die. Lau
er. Sobald ein mõglieher Wirt - ein 
Warmblüter mit Kõrpergerüehen -
vorbeikommt, lasst sie sieh fallen oder 
abstreifen . In diesem Moment be
ginnt die bereits besehriebene Suehe. 
Nach dem kaum spürbaren Stich dau
ert d as Blutsaugen mehrere Stunden 
bis e inige Tage und lasst das Kõrper
gewieht der Zeeke auf das 30faehe 
ansteigen. Die mit Blut vollgesoge
ne Zeeke lõst ansehliessend ihren 
Stechapparat und lasst sieh fallen. 

Die meisten Zeekenstieh e bleiben 
glüeklieherweise ohne Folgen. Trotz
dem gilt es, auf zwei mõgliehe, dureh 
Zecken übertragene Krankheiten zu 
aehten. 

Frühsommer
Meningoenzephalitis (FSME) 
So wird ei ne Virusin fektion des zen
tralen Nervensystem s genannt. Die
se Krankheit ist seit einigen Jahrzehn
ten bekan nt. Die Vi ren dringen über 
die Blutbahn in die Zellen des Ge
hirns und Rüekenmarks ein. Sie kõn
nen ei ne Hirnhaut- oder ei ne Hirnent
zündung hervorrufen . 

Fõrster 

Die Krankheit verlauft meist in zwei 
Phasen. Wenige Tage bis Wochen nach 
der Infektion treten Beschwerden wie 
bei einer Grippe au f: Kopf- und Glie
dersehmerzen, Fieber, Müdigkeit. 
Danaeh seheint die Krankheit vor
über zu sein. Nur bei etwa S % der 
lnfizierten befallen die Viren etwa 
eine Woche spater das zentrale Ner
ven system . Mit Fieber und Kopf
sehmerzen kann diese Krankheit vor
übergehen. Sie kann aber aueh über 
Nackenstarre zu schweren Nerven
stõrungen (Uihmungen, Verwirrtheit, 
BewusstIosigkeit) führen: Todesfalle 
sind sel te n, bei a lteren Mensehen 
verlauft die Krankheit haufig seh we
[er. 
Bei den übrigen 9S % der Infizierten 
verlauft die Krankheit so diskret, dass 
sie m eist nieht erkannt wird. Die so 
überstandene Infektion bewirkt glüek
licherweise eine meist lebenslange 
Immunitat. 

Neu: Lyme-Krankheit oder 
Borrehose 
Sehon lange wurde ein Infektio nser
reger bei Zecken vermutet. Naehdem 
1975 in der Stadt Lyme, USA, bei 
Kindern eine Hautk1ankheit und eine 
Epidemie von Gelen kerkrankungen 
beobachtet wurd e, entdeckte der 
Sch weizer Zoologe Willy Burgdorfer 
den Erreger der Kra nkheit - das in 
Zeeken vorkomm ende spira lart ige 
Bakterium «Borrelia burgdorfer». 
Etwa bei jedem zehnten Stieh einer 
mit Borrelien verseuchten Zecke er
fo lgt ei ne Übertragung auf den Men
schen . Doch nur etwa jeder dritte so 
infizierte Menseh erkra nkt anschlies
send . Das Risiko, an Lyme-Borrelio
se zu erkranken, liegt also etwa bei 
1:30. 

REISEBÜRO PECO TOURS AG 
Buchen Sie Ihre Ferien in Ihrer Nahe 000 

8352 Raterschen 
St_ Gallerstrasse 96 (beim Bahnhofl 

Telefon 052 36 21 22 

Unsere Dienstleistungen sind so individuell wie Ihre Wünsche. 
Wir, das fachkundige Team, beraten Sie gerne und freuen uns auf Ihren Besuch oder Anruf. 

peco Tours - Ihr Spezialist für alle Ferien 
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FÕFster~~::::::::::::::::========::======~-----:::::::::::::==~ 

InÍferhalb von Tagen bis Woehen 
entwiekelt sieh um die Einstiehstel 
le herum eine Rõtung (Fleek, Ring), 
die sieh kreisfõrmig ausbreiten kann. 
Begleitend kõnnen Grippesymptome 
auftreten. Sehr selten entstehen rõt
liehe Knoten . Im zweiten Stadium, 
von dem nur wenige Patienten be
troffen werden, kõnnen Erkrankun
gen des Nervensystems (Sehmerzen, 
Lãhmungen, Reizungen) auftreten. 
Aueh Sehwellungen und Sehmerzen 
wie bei Arthritis der Knie und ElIen
bogen werden beobaehtet. Selten 
kommen Herzbesehwerden (unregel
mãssiger Puls, extrem tiefer Blutdruek, 
Atemnot) dazu. 
Im dritten Stadium kõnnen ehroni
sehe Gelenkbesehwerden auftreten. 
Rõtlieh-blauliehe Sehwellungen an 
Armen, Beinen, Gelenken, selten sogar 
im Gesieht, sind Monate naeh dem 
Zeekenstieh mõglieh. Diese Ersehei
nungen verschwinden wieder, zurück 
bleibt aber ei ne ganz dünne, 
durehseheinende Haut, die meist blau
violett verfarbt ist. 

Diese dre i Stadien kõnnen naehein
ander auftreten, kommen aber bei 
der Mehrzahl der Patienten nur ein
zel n vor. 

Vorbeugen ist teilweise mõglieh 
Gegen FSME kann man sieh impfen 
lassen. Dieser Impfstoff bewirkt ei ne 
Immunisierung, die - ahnlieh der 
Wirkung der Starrkrampfimpfung -
alle drei Jahre aufgefriseht werden 
muss. Der Impfstoff enthalt abge
sehwaehte Erreger und birgt daher 
selbst ein, allerdings kleines, Risiko. 
Über einen Bluttest kann Ihr Haus
arzt feststellen, ob vielleieht dureh 
einen früheren Zeekenbiss bereits 
Antikõrper vorhanden sind. Das würde 
ei ne Impfung aussehliessen. 
Gegen die Lyme-Borreliose verfügt 
man bisher über keinen wirksamen 
Impfstoff. Eine durehgemaehte Er
krankung bringt aueh keine Immu
nitat. Eine prophylaktisehe Behand
lung mit Antibiotika erseheint in den 
meisten Fallen wegen des kleinen 
Risikos (1:30) wenig si nnvoll. 

Erkrankt - was nun? 
Eine gezi~lte Behandlung gegen die 
FSME-Virusinfektion steht zur Zeit 
nieht zur Verfügung. Die auftreten
den Besehwerden kõnnen aber bis 
zur Ausheilung gelindert werden. Aueh 
kann die Krankheit so unter Kon
trolle gehalten werden, dass bleibende 
Sehacten vermieden werden kõnnen. 
In den Stadien l und 2 der Lyme
Borreliose wird die Infektion mit 
Antibiotika behandelt. Die Dosen sind 
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zum Teil allerdings reeht hoeh, so 
das s eine Abwehrreaktion des Kõr
pers mõglieh ware. Sind Gelenkbe
sehwerden aufgetreten, braueht de
ren Behandlung meist viel Geduld 
der Betroffenen. Im 3. Stadium ist es 
nur noeh mit einer langen Antibio
tika-Therapie mõglieh, die Krankheit 
zum Stillstand zu bringen. 

Gemeinde EIsau = erhõhtes Risiko 
Bis 30 % aller Zeeken in der Sehweiz 
sind Trager des Lyme-Borreliose-Bak
teriums. Speziell belastete Regionen 
lassen sieh nieht ausmaehen. Anders 
beim FSME-Erreger. Hier gibt es «Bal
lungszentren»: bekannte und vermu
tete Naturherde. In Winterthur wer
den Virustrager erst vermutet. In 
Naturherden sind aber im allgemei
nen wen iger a ls l % der Zeeken Vi
rustrãger, was den ersten Sehreeken 
sleher etwas dampft. 

Die Abwehrmõgliehkeiten 
Der Verlauf beider Erkrankungen tõnt 
reeht absehreekend. Aber ke ine Pa
nik, wir leben sehon viele Jahrzeh n
te mit infizierten Zeeken! 
Die gefõrderten Heeken und der na
turnahe Garten sind Lebensrãume für 
Nützlinge und Sehadlinge. Dureh 
Menseh und Tier werden aueh Zek
ken ei ngetragen, die so neue Gebie
te ersehliessen . Es ist darum mõg
lich, im eigenen Garten von einer 
Zeeke attakiert zu werden. 

Dieht gewobene Kleider sehützen vor 
Zeekenstiehen. Lose Hosenbeine und 
Armel z.B. mit Gummiband versehlies
sen . Finden die Zeeken innerhalb 
kürzerer Zeit keinen Hautkontakt, 
lassen sie sieh wieder fallen. 

Sehutzmittel gegen Insekten (zB. 
Müekenspray) die auf Haut und Kleider 
aufgetragen werden, wirken au eh 
gegen Zeeken. 

Naeh einem Aufenthalt im Freien -
bei Kindern eigentlieh jeden Tag, den 
sie draussen verbringen - untersueht 
man die Haut auf Zeeken. Je feiner 
die Haut, desto grõsser die Wahr
seheinliehkeit. Aueh in Hautfalten, 
hinter den Ohren und am Haaran
satz muss abgesueht werden . Gute 
Hygiene bietet grosse Sieherheit. 

Um das Gerinnen des Blutes beim 
Saugen zu verhindern, injizieren die 
Zeeken vor dem Blutsaugen ihren 
Speiehel. So stellt man sieh die eine 
Mõgliehkeit zur Übertragung der 
Krankheitserreger vor. Untersuehen 
Sie daher naeh einem Aufenthalt im 
Wald oder in Gebüsehen die Haut 

auf Zeeken. Je früher man die Zeeke 
entdeekt, um so besser. Festgebisse
ne Zeeken entfernt man am besten 
mit einer feinen Pinzette, bei deren 
Fehlen mit den Fingernãgeln. Die Zeeke 
wird mõgliehst nahe der Haut ge
fasst und unter leiehtem Rütteln senk
reeh t zur Hautoberflãehe weggezo
gen . Haben Sie den Kopf erwiseht , 
krabbelt die Zeeke ansehliessend her
um, das sieherste Zeiehen für eine 
vollstãndige Entfernung. Zerquetsehen 
zwisehen den Fingernageln oder Kre
mation mit dem Feuerzeug sind zwei 
Exekutions-Mõgliehkeiten. Die gründ
liehe Desinfektion der Bissstelle hilft 
mit, Folgen zu vermeiden. Wenn der 
Kopf in der Haut bleibt, ist ein Arzt
besueh ratsam. 

Die zweite Art der Infektion findet 
in dem Moment statt, wenn die Zeeke 
sieh loslõst. Ahnlieh dem Trinkhalm, 
wird der Inhalt der Saugrõhre losge
lassen und kehrt so in den Kõrper 
zurüek. Darin enthalten kõnnen Krank
heitserreger sein. 
Darum wird von abenteuerliehen 
Methoden, wie Verwendung von OI, 
Ather, Klebstoff, Nagellaekentferner, 
dem Drehen im oder gegen Uhrzei
gersinn usw. abgeraten, da das In
fektionsrisiko erhõht wird. Achten 
Sie aueh darauf, dass Sie die Zeeke 
nie am Hinterleib paeken. Sie wür
den so den Mageninhalt der Zeeke 
wie aus einer Tube in die 8isstelle 
drüeken!! 

Beobaehten Sie die Einstiehstelle 
wã hrend mehreren Woehen. Stellen 
Sie Hautveranderungen oder eines der 
erwãhnten Symptome fest, suehen 
Sie Ihren Arzt auf. We isen Sie ihn 
unbedingt auf den Zeekenstieh hin! 

Trotzdem wünsehe ieh Ihnen einen 
gemütliehen Waldspaziergang und 
Ihren Kindern e in unbesehwertes 
Herumtollen in der Natu r. 

Ih r Fõrster 
Ruedi Weilenmann, Dãttnau 
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Kulturelles 

Eindrücke vom Hegirennen 1994 

Fiir eil7mall7ur Velos auf dem Viadukt. Beim Bergpreis im Rieketwiler-Aufstieg 

T 

Olme Luft geht's l1ieht. Wartel1 auf die l1iiehste RUl1de Naeh zehl7 RlIl1del7 weiss mal1 nieht 
mehr, was hínten llnd was vorne ist. 

Fast so sehl1ell wie al/f Skiem: Ul1se,. Sehweizermeister im 
Hoehgesehwil1digkeitsfahrm (Seedsk iil1g), Urs ZlImsteg im 
Prominentenrennen I 
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VMC-Riitersehel7: 0171 Se"'/lss ade,. 017 der Spitze des Feldes 
erkennt man sie besser 
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Kulturelles 

Grenzumgang der Gemeindebehorden Fotos: mk 

Blasen an den Füssen und 
Kratzer im Gesicht 

Seit den Gemeindewahlen 1962 findet 
in Elsau al/e vier fahre - eben naeh den 
Wa hlen der GemeindebehOrden - ein 
Grenzumgang statt. Die Behiirdenmit
glieder soI/en dabei Gelegenheit erhal
ten, sieh aueh ausserhalb der Sitzungs
stuben kennenzulernen. 

(mk) Zum aehten Mal lud der Ge
meinderat diesen Frühling zum Er
wandem der Gemeindegrenzen ein. 
Dabei sta nd allerdings weniger der 
patriotisehe Besitzerstolz im Vorder
grund; die Behbrdenmitglieder, die 
in den naehsten vier Jahren zusam
menarbeiten, soUten vielmehr die Mbg
liehkeit haben, sieh in ungezwunge
ner Atmosphare etwas «besehnuppem » 
zu kbnnen. Seheinbar findet diese 
Ide e aueh bei den Betroffenen An
klang - so waren denn Tisehgemein
sehaften und Wandergrüppehen quer 
dureh Behbrd en und Parteien ge
miseh!. Eigentlich ein beinahe ver
sbhnliehes Ze iehen naeh dem so 
unruhigen Wahlkampf. 

Die Begehung der Gemeindegrenzen 
begann - naeh der Besammlung bei m 
Gemeindehaus - in Rümikon . Ost
warts folgte der Tross der Grenze. In 
Fulau wurde ein Apéro serviert, und 
zu m Mittagessen fand man im Re
staurant Linde, Diekbueh, Gelegen
hei!. Trotzdem das Lokal «ausserhalb» 
liegt, ist es dureh nur einen kleinen 
Absteeher von der eigentliehen Route 
zu erreichen. 

W egweisende Entseheide in der Ober
s tIIfenseh II1 p {lege. 
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Priiei1tiges Friihlingswetter belolmte die marsehtiiel7tigen Behordenmitg/ieder. 

Wahrli eh über Stoek und Stein führ
te der weitere Weg. Für einmal nutzten 
die Wanderer nieht die bequemen 
Waldstrassen oder Spazierwege, son
dem qualten sieh durehs Diekieht 
und über fri edlieh platsehemde Ba
ehe mehr oder weniger genau der 
Grenzlinie naeh. Gewisse Konzessio
nen musste «Bergführer» fosef Win
teler allerdings maehen; bei Jung
wuehs und zu diehtem Strauehwerk 
wurde die Route jewe ils verlassen, 
was ein langjahriges Behbrdenmit
gli ed zu r Bemerkung veranlasste, 
unsere Grenze verlaufe seheinbar aUe 
vier Jahre wieder anders .. . 

• 

Der Grenzverlaur seheint niehtganz kiar 
ZIl sein: Gemeindeschreiber und -inge
nieur ;111 Grenzstreit ... 

W erden die BehOrden aueh in der be
gin/1e/1de/1 Amtsperiode so gesehlosse/1 
17i/1terei/1ander stehen? 

elsauer zytig Nr. 78 / Juni 94 

Chorkonzert - ein grosser Erfolg 

Das gut besuehte Chorkonzert in riir 
den Kirehenehor etwas ungewohnte/1 Um
gebll/1g, der M ehrzweekhalle Elsall, war 
eEn wlInderschoner Abschlllss eines an
stre/1ge/1de/1 Wodlenel1des fi.ir die vie
lel1 Mitwirkel1del1 . 

Etwas gewagt sehien uns die grosse 
Mehrzweekhalle sehon, naehdem die 
Ki rehe Hettlingen an diesem sehb
nen Frühlingssonntag nieht einmal 
halbvoll gewesen war. 
Doeh die EIsauer Mitwirkenden wa
ren optimistiseh - viele Bekannte, 
Naehbam und Kollegen zeigten In
teresse an diesem ungewóhliehen 
Konzer!. Und das Wetter spielte für 
einmal aut h mit! Die knapp 300 Stühle 
wurden fast alle besetzt. 

So konnte der Kirehenehor Rieken
baeh-Seuzaeh-Wiesendangen-EIsau das 
Konzert unter der Leitung von Tre
vor f. Roling mit Freude erbffnen. 
Mit Handels «Gott ist mein Ruhm» 
verloren dann fa st alle die Nervosi
tat und der grosse Raum wurde mit 
sehbnem Klang gefüll!. 

Sehon bei m ersten Beifall konnte man 
die EIsauer Begeisterung spüren ... 
... dann di e erste Kirehensonate in 
A-dur von Mozart, bezaubernd ge
spielt von der Bbhmisehen Philhar
monie, Budweis (Tseheehien). 
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Aueh 'Baehs Loblied «leh will den 
Namen Gottes lo ben» emtete viel 
Applaus. Naeh einer weiteren herrli
ehen Kirehensonate - diesmal in F
dur - folgte dann das grosse Werk 
des Cho res, die «(Missa Loretta » von 
Adalbert Rih ovsky. 
Die Messe erfarderte gute Konzen
tration der Siinger und Musiker, da 
viele ahnliehe Stellen prazise gesun
gen, respektive gespielt werden mus
sten. 

Naehdem dan n aueh dieser Beifall 
verklungen waI, stand eine neue For
mation bereit, der Cantilena Kam
merehor. 
20 erfahrene Sangerinnen und San
ger stellten ihr breites Repertoire vor: 
Begonnen mit einer fünfstimmigen 
Kirehenmotette, über ein siebenstim
miges Hirtenlied aus der Auvergne 
zu den drei aehtstimmigen Negro 
Spirituals, die sogar von einer Jazz
band, den Wild Rivers, begleitet wur
den. 

AIs krbnenden Absehluss sangen dann 
der Kirehenehor und der Cantilena 
Kammerehor zusammen die überall 
bekannten «KHinge der Freude» vQn 
Edward EIgar. 

Der grosse Beifall war für alle über
waltigend und belohnte uns für die 
vielen Proben. 

Kulturelles 

Foto: pr 

Beim anseh1iessenden Apéro im Freien 
konnten wir dann viele Komplimente 
entgegennehmen, so dass wir gestarkt 
auf ein naehstes Konzert zugehen 
kbnnen. 

Vielen Dan k den begeisterten Kon
zertbesuehem! 

Ursula Sehbnbaehler 

Cantilena Kammerchor-Konzert 
in Andelfingen 
Etwas ungewbhnlieh ist es sehon, 
was die 20 Mitglieder des Cantile
na Kammerehors am Samstag, 25 . 
Juni, um 20.15 Uhr in der refor
mierten Kirche Andelfingen vortragen 
werden . 
Die Besetzung mit je zehn Damen
und Herrenstimmen erlaubt die Auf
führung aehtstirruniger Literatur ver
sehiedenster Art. Das Repertoir um
fasst ein breites Spektrum weltli
eher und kirchlieher Lieder, von der 
klassisehen Motette bis zur Messe, 
vom Volkslied bis zur sehr humor
vollen Ouvertüre. 
Das Benefiz-Konzert bildet sozusa
gen den Auftakt zu einer ganzen 
Serie von Auftritten, die die Sanger
innen und Sanger bis naeh Zürieh 
in die Tonhalle führen wird. 
Das Konzert dauert etwa anderthalb 
Stunden. Die Kollekte kommt dem 
Verein für Jugendarbeit im Bezirk 
Andelfingen zu &!!te . 
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Kulturelles 

Bibliothek 

Dle Schweiz per Fahrrad erleben 

Unsere Velokarten, der Campingführer 
und versehiedene Radlerrouten im 
Fahrradführer helfen lhnen dabei. 
Viel Vergnügen bei m Planen Ihrer 
Ferien! 

Offnungszeiten 
Dienstag 16.30-18.30 Uhr 
Mittwoeh 13.30-15.00 Uhr 
Samstag 9.30-11.00 Uhr 

Das Bibliotheksteam 

Wir sind wieder tür Sie da 
ab 11. J u I i. 
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Fam. Spicher 
Tel.361168 

Ludothek 

Voranzeige: Die Ludothek bleibt am 
27. ]uni gesehlossen. (Sehulsynode) 

Neuigkeiten: Wir haben einige lusti
ge Spielgerate für Familien· und Spiel
feste angesehafft, vorbeisehauen lohnt 
sieh. 

Das Ludothekteam wünseht Eueh 
einen sehõnen Sommer. 

Rosmarie Rutishauser 

Uns ist es wohl beil1l «Wiegelel1» 

Twist-Ball 

Balal1ee-Brett - al/ei! fiir ael-lt Fiisse geeigl1et 
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.-----------------Vereine 
Mãnnerchor----

Aufruf zum freiwilligen 
Mitslngen 
Der Mannerehor Ratersehen führt am 
11. Marz 1995 seinen traditionellen 
Bali in der Mehrzweekhalle Ebnet 
dureh. Die Ballgaste sol1en dabei mit 
einem bunten, abweehslungsreiehen 
Liederprogramm unterhalten werden. 
Wir singen Melodien aus Musieals, 
Sehlagern sowie Evergreens aus dem 
Repertoir der Comedian Harmonists. 
Haben Sie Lust bei uns mitzusingen? 
Dann kommen sie einfaeh vorbei. 
Freiwillig und ohne Zwang für ei · 
nen Beitritt in unseren ehOf, kón
nen sie uns am Bali gesanglieh un
terstützen. 
Die Proben finden jeweils am Frei
tagabend um 20.00 Uhr im Singsaal 
des Oberstufensehulhauses statt. 
Für Fragen stehen der Prasident Walter 
Moekli, Te!. 36 12 27 oder der Diri· 
gent KlIrt Riiegg, Te!. 36 23 62, ger
ne zur Verfügung. Wir freuen uns 
auf die Teilnahme mõgliehst vieler 
Sanger und danken bereits heute für 
die Unterstützung. 

Kurt Rüegg 

Sonnenaufgang auf dem 
Schauenberg 
Am 29. Mai sta nd auf unserem )ah
resprogramm: Sonnenaufgang auf dem 
Sehauenberg mit ansehliessendem 
Frühstüek auf Alp Sehnurrberg mit 
Ehefrauen und Kindern. 

lnfolge der sehleehten Wetteraussieh
ten anderten wir unser Programm, 
keine Besiehtigung des Sonnenauf
ga ngs, sondern nur Treffpunkt ea . 
9.00 Uhr auf Alp Sehnurrberg zum 
Frühstüek. Für Teilnehmer, die trotz
dem marschi eren wollten, war der 
Treff 7.00 Uhr beim Sehulhaus Eb
ne t, um gemeinsam mit dem Auto 
naeh Girenbad zu fahren. Vom Gi
renbad aus zu Fuss über den Sehau
enberg zum Restaurant auf die Alp 
Schnurrberg, WQ uns die motorisier
ten Teilnehmer bereits erwarteten. 
Naeh dem ausgiebigen Morgenessen 
konnten wir gestarkt, bei Son nen
sehein und guter Fernsieht, den Rüek
weg zum Girenbad antreten. 
Naeh einer letzten Starkung in EI
sau, kehrten wir an den Ausgangs
punkt zurüek. 

Kurt Koeh 
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Harmonika-Club 

Auftahrtsbummel1994 
Wir besammelten uns um 9.15 Uhr 
auf dem Bahnhof Oberwinterthur. 
Der Regionalzug braehte uns naeh 
einer 35minütigen Bahnfahrt na eh 
Stein am Rhein. Da das Bahnhofre
staurant gesehlossen war, mussten 
wir unseren halbstündigen Aufent
halt auf dem Bahnhofplatz verbrin
gen. Der naehste Zug braehte uns 
dann nach Mammern, WQ unsere Wan
derung begann. 
Sehon naeh ein paar Minute'1 wa
ren wir auf einen falsehen Weg ge
raten. Das hatte zur Folge, dass wir 
zu einem steilen Teilstüek kamen. 
Dart hatten die einen mit den Kin
derwagen ziemliehe Probleme. )edoeh, 
aueh dies wurde gesehafft, und dann 
kehrten wir im Klingerzellerhof ei n. 
Wieder einmal sehrie Gianni naeh 
seinen geliebten Nussgipfeln. Auf dem 
Spielplatz führten sieh unsere]unioren 

Man muss al/eh warten k6nnen ... 

Die HCE-Familie grilliert. 

wie kleine Kinder auf. Naeh einem 
weiteren 10minütigen Marseh, tra
fen wir auf unserem Rastplatz ein. 
Danaeh begannen wir mit Grillie
ren . Ubrigens, unser Prasident hatte 
die sehõnste Wurst. Dass er sie über
haupt noeh essen konnte, grenzt an 
ein Wunder! 
Naeh der Mittagsrast wanderten wir 
in Riehtung Stein am Rhein weiter. 
Naehdem wir jetzt nur noeh bergab 
gehen mussten, gelangten wir sehon 
naeh kurzer Zeit ans Rheinufer. AIs 
wir den Uferweg aueh noeh unsi
eh er gemaeht hatten, trafen wir im 
Stadtehen ein. Dort starkten wir uns 
und ruhten uns aus. Um ea. 17.00 
Uhr fuhren wir mit dem Zug wieder 
nach OberwinterthuI, WQ wir uns 
voneinander trennten. 
Vielen Dank an Monika und Britta 
für die tolle Reise. 

Christa Bleier 
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Vereine 

TV Mannerriege 

Die Mannerriege Raterschen ist 
Turnfestsieger Trüllikon 1994 
Am Verbandsturntag vom 3./4./5. ]uni 
1994 steigen in der letzten Abtei
lung am 50nntag die Mannen von 
Ratersehen in den Wettkampf. Ins
gesamt starten 44 Gruppen aus 31 
Vereinen mit je seehs bis aeht Tei l
nehmern, wobei je die seehs besten 
Resultate zah len. 

Unsere erste Disziplin, Gesehieklieh
keitslauf, verlief etwas verhalten, zwei 
Wettkampfer waren noeh etwas zu 
nervos, sie lieferten die Streichresu l ~ 

ta te. Gemass der Rangliste ergibt dies 
immerhin den 5. Platz. Naehste Sta
t ion mit Ballprellen, resp. Seilsprin
gen ergibt Rang 9. Bereits befinden 
WiI uns in den taktischen Vorberei
tungen für den Gelande-Staffellauf. 
Unser Oberturner teiJt die seehs sehell
sten gemass dem vereinsinternen 
"Pfeffereup»-Vorwettkampf ein. Und 
der Hit: Wir sind auf Rang l! 

Kaum riehtig ausgeruht, geht's zur 
naehsten und letzten Disziplin: Pen
dellauf. Wir haben alles gegeben und 
noeh Rang 16 in dieser Disziplin er
reieht. Die naehste Station ist das 
Festzelt mit einem verdienteo, gros
sen Sehluek und einem Naehtessen, 
wahrend Reehnungsbüro und Com
puter heiss laufen - so heiss wie die 
Luft im Festzelt. 

Dann endlieh die Rangverkündigung: 
Wir kbnnen es erst gar nieht fassen: 
Im 1. Rang sind wir! Sowas wird aber 
frbhlieh gefeiert, zusammen mit un
seren Kameraden Peter Schenk und 
Peter Rutishauser, die seit frühmor
gens als Kampfriehter gewirkt haben. 
Die WettkampfteiJnehmer des Turn-

Die Festsieger v.l.n.r. stehend: Hans Erzinger, Bernhard Storrer, Kurt Pfister, Kar/ 
Rüegg; sitzend: Armin Trachse/, Andi Leutenegger, Urs Zeller, Heiri B/atter 

fest-Siegers Mannerriege Ratersehen 
sind: Blatter Heiri, Erzinger Hans, 
Leutenegger Andi, Pfister Kurt, Rüegg 
Kari, Storrer Beni, Trachsel Annin, 
Zeller Urs. 

Die RangJiste der ersten seehs von 
total 31 Vereinen: 
1. MR Ratersehen 
2. MR Martha len 
3. MR Henggart 
4. MR Seuzaeh 
5. MR Brütten 
6. MR Dagerlen 

455,5 P. 
453,6 P. 
450,7 P. 
455,5 P. 
445,0 P. 
439,6 P. 

Besonders freut mieh an diesem 
Wettkampfsieg, dass wir ihn mit drei 
neuen Vereinsmi tgliedern erreicht 
haben. 

Armi n Traehsel 

• Boden- + Wandbelage 
• Teppiche 

• Parkett schleifen und 
neu verlegen 

• Keramische Belage 

P. Wochter 
Te!. 36 19 74 Sehottikon 

Kundenserviee seit 1965 

Ihr Elektriker 
ELEKTROTECHNIK AG HUERZElER & 
Frauenfelderstr 74 8404 Winterthur Tel. 0521242 20 71 Fax 0521242 95 50 S[HAFROTH 
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TV Jugendriege-~_ 

Kant. Jugitag 1994 in Rafz 
Trotz der frühen Besammlungszeit 
(6.00 Uhr), standen am 29. Mai über 
40 ]ugendriegler am Bahnhof Rater
schen und konnten es kaum erwar
ten, ihr K6nnen zu zeigen. Unter 
vereinzelteln Regen fuhren wir mlt 
dem Zug naeh Rafz. 

Kaum angekommen, begann bereits 
der Einzelwettkampf, der zusammen 
mit dem Mannsehaftswettkampf den 
ganzen Morgen in Ansprueh nahm. 
Dabei waren aber wieder einige gu te 
Resultate zu verzeichnen, so zum 
Beispiel beim Gelandelauf ]ahrgang 
1981 mit dem hervorragenden drit
ten Platz von Beat Schuppisser oder 
in der Leiehtathletik]ahrgang 1978, 
wo Patrik Schnyder auf dem vierten 
Rang landete. 

Naeh dem Mittagessen, bei dem uns 
zuerst noeh zu wenig Würstehen ge- Spannung vor der Kiir. 
Iielert wurden, fand der Spielnaeh
mittag statt. Dabei sehnitten die Ra
terseher erwartungsgemass eher dureh
sehnittlieh ab, wobei einzig die Hand
ballmannschaft «Rãterschen 2» un
erwartet bis auf den S. Rang vor
stiess. 

Zum Sehluss des Wettkampfes folg
te die Pendel-Stafette, bei der die seehs 
Raterseher Mannsehaften nieht mit 
der absoluten Spitze mithalten konn
ten. Kurz darauf fand die Rangver
kündigung statt und sehon mussten 
wir wieder die Rüekfahrt naeh Ra
terschen antreten. 

Wieder in Ratersehen angekommen, 
wurden die ]ugendriegler gleieh von 
ihren Eltern} die zuvar so za hlreich 
die Wettkampfe am ]ugitag verfolgt 
hatten, ih Empfang genommen. Da
mit wa r aueh für die ]ugileiter der 
anstrengendste Tag des ]ahres vor
bei. 

Markus Morf 

Bi/d reehts mitte: Linienball 

W eitsprung 
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VeFeine 

Letzte taktisehe Anweisungen 
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Vereine 

Kunstturnerriege 

Zürcher kantonale Nachwuchs
wettkíimpfe in Obfelden 
Mit untersehiedliehen Gefühlen und 
grosser Spannung beteiligten wir uns 
mH fünf Turnern, vier in der Lei
stungsklasse E und einem in der LK 
4, an diesem Wettkampf. Im Feld 
von über 100 Turnern (= neuer Re
kord) konnten wir uns gegenüber dem 
Vorjahr steigern. Mit Christian Gross 
erzielten wir naeh langerem Unter
brueh eine Auszeiehnung. 

LeistungskIase E 
42. Christian Gross 
54 . Lukas Baumgartner 
55. Dieter Bawngartner 
62 . Daniel Leutenegger 

44.85* 
42.50 
42.10 
40.35 

Leistungsklasse 4 (12 Turner) 
9. Martin Schiir 40.625 

Zürcher Kantonaler 
Kunstturnertag in Volketswil 
Das l iel für diesen Wettkampf: je
der Turner ei ne Auszeiehnung. 
Eine starke Nervositat maehte sieh 
dureh Fehler und Stürze bemerkbar, 
was sieh sogleieh in der Rangliste 
bemerkbar maehte. 
Martin Schiir mit einer starken Lei
stung am Boden, Reek und Sprung, 
konnte sieh ganz vorne behaupten. 
Mit sein em fünften Rang hatte nie
mand (ausser ihm) gereehnet. 
Herzliehe Gratulation! 

Leistungsklasse E 
48. Dieter Baumgartner 
61. Lukas Baumgartner 
63. Ivafl Vecchi 
72. Daniel Leuteflegger 
76. Christiafl Gross 

47.25* 
46.15 
46.05 
44 .80 
44.50 

Leistungsklasse 4 (15 Turner) 
5. Martin Schiir 46.70* 

Empfiehlt sich für 
samtliche Gipserarbeiten 

im Zauner 11 , Tel. 36 15 78 
8352 EIsau-Raterschen 
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Ringtl/rnen 

~ 

<G080> 
~ 

Profitieren Sie von 
Spezialangeboten. 

Ein Besuch in unserem 
Showraum 

lohnt sich immer! 
Elektro Gobo AG 

Im Halbiacker 9, 8352 EIsau 
Tel. 052-36 28 82, Fax 052-36 28 86 

Offnungszeiten Showraum 
Mo-Fr 8.00 - t2.00, 13.00 - t7.00 

~ c))/), 
~e~ 

Damen- und Herrensalon te 
8ítte telefonísche Anmeldung 

362244 

J. Sommer, Díckbucherstrasse 5, 8352 Oberschottíkon 

Sommerferien vom 23. Juli bis 8. August 

Restaurant 

JLIMI 
8352 Rumlkon 

Samstag ab 13.30 Uhr und 
Sonntag ganztags Ruhetag 
Te l. 362177 

• Dív. à la carte-Geríchte 
• Preiswerte Tagesmenue 
• Heimeliges Sãli für Familienanlãsse 
• Schóne Hotelzimmer 

Auf Ihren Besuch freuen sich Dorli und Noldi. 

Betriebsferien: 18. Juli bis 14. August 
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Damenturnverein 

Rangturnen In Russikon 
Am sonnigen Samstag, dem 7. Mai, 
trafen wir uns aufgestellt zu einem 
frõhlichen Wettkampf. ]edoeh wa
fen zur vereinbarten Zeit erst Pia, 
Clal/dia und Petra da . Wir warte
ten also nur noeh auf unsere Betti
na. Naeh einer halben Stunde mus
sten wir nun doeh ohne sie aufbre
ehen. Wie sieh dann aber spater her
ausstellte, hatte sie den Wettkampf 
sehlieht und einfaeh vergessen. 

In Russikon angekommen, fanden wir 
eine freundliehe Atmosphare und 
sehon etwas ersehõpfte Sportler vor. 
AIs erstes stand bei uns der Sehnell
lauf (80 m) auf dem Programm. Naeh 
einigen Loekerungsübungen gingen 
wir dan n endlieh an den Star!. Naeh 
dem Startsehuss rannten wir gegen
einander, aber aueh gegen die lei!. 
Unsere leiten, die mit Punkten be
wertet wurden, braehten Claudia 9.35, 
Pia 9.30 und r etra 9.25 Punkte ein . 
AIs naehstes stand dann aueh sehon 
Kugelstossen auf dem Programm. 
Claudia erzielte mit ihrem Superwurf 
9.20 runkte. Pia erreiehte mit ihrer 
Weite 8.65 Punkte. Petra entsehied 
si eh nieht für das KugeIstossen, son
dern für den Weitsprung. Dort er
zieIte sie nur einen gültigen Sprung, 
der ihr gerade zu 8.75 Punkten reiehte. 
Es lag aueh am mangelnden Weit
sprungtraining. 

Dann aber kamen unsere starkeren 
Disziplinen, Barren und Boden. Der 
Boden verlief erwartungsgemass gut. 
Claudia bekam wie Petra 9.75 Punk
te, Pia erreiehte 9.50 Punkte. Wir waren 
natürlieh alle sehr zufrieden. Dann 
aber kamen wir zum Barren. AIs er
stes ging der Sehulterstand nieht 
optimal, danaeh ging alles etwas sehief. 
Mit all diesen Fehlern bekam Petra 
dann doeh noeh ganz überrasehend 
9.50 Punkte. Dann aber ging Pia an 
ihre Übu ng, welehe hervorragend 
kIappte. . 
Sie sehloss den Tag mit 9.65 Punk
ten ab. Danaeh kam unsere Claudia 
noeh an die Reihe. Sie zeigte uns 
allen, was es heisst, eine saubere und 
anspruehsvolle Übung zu turnen. Sie 
wurde mit einer Supernote von 9.90 
Punkten belohnt. 
Naeh einer etwas versalzenen Ver
pfIegung besehlossen wir, nun doeh 
nieht fünf Stunden bis zur Rangver
künrligung zu warten. Wir fuhren dan n 
naeh Hause und erfuhren spater un
sere Klassierung. 

Juniorinnen 
Petr. mit 37.25 P. 
Pia mit 37.10 P. 

Aktive 
Claudia mit 38.20 r. 

17. Rang 
20. Rang 

15. Rang 

Petra Keller 

Innenousbau, r;;;JQ~W_~ [J 
Fenster, Türen, ..... • 

Küchen, 
Schrónke, 

M6bel Design ~~G mQ.~ i.l ---'~ 
~ ~ SI. Gall","a"., 8352 Rot"",en, Tel. 052/36 11 60, Fo> 052/36 24 03 

Wir machen Betriebsferien vom I. bis 14. August. 

Garage Grob AG [E 
K. Grob 8352 Ricketwil-Rãterschen T. Hafner 

Tel. 233 23 68 Fax 232 40 51 
Der zuverlãssige und preisgünstige Kleinbetrieb 

mit persõnlicher Beratung 
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• Reparaturen a ller Marken • Verkauf 
• Pneu-Service • Abschleppd ienst 

• Abgaswartung 

Vereine 

MU/VA-KI-Turnen--, 

Liebe Mütter und Viiter 
Liebe Kinder 
Am Mittwoeh, 7. September 1994, 
ist es wieder soweit. Unter der neu
en Leitung von SOflja Knupfer und 
Gaby Leutenegger wird ein neues MU/ 
V A-Ki-Turnen aufgebau!. 
AlIe Kinder ab drei ]ahren, die gerne 
Turnen und Spass haben, sind herz
lieh willkommen. Die Turnstunden 
finden jeden Mittwoeh, wa hlweise 
von 9.00-10.00 Uhr oder von 10.00 
-11.00 Uhr statt. Infolge Umbau ha
ben wir erst am 26. Oktober die Turn
haIle Ebnet wieder. Wir werden aber 
trotzdem am 7. September starten . 
Bei sehõnem Wetter auf der Wiese, 
bei sehleeh tem Wetter wird der Ort 
noeh bekannt gegeben. 

Auf viele Anmeldungen freuen si eh 

Gaby Leutenegger Sonja Knupfer 
Bahnhof Heidenbühl l 
8352 Ratersehen 8352 Ratersehen 

Te!. 36 15 97 Te!. 36 14 93 

Die MU/ VA-KI Leiterinnen 
Sonja Knupfer 

Gaby Leutenegger 

1----- ---------
1 Kant. Frauenturnverband Zürich 
1 MuKI-Turnen 

1 Anmeldung: 

1 

1 Name 

1-------------------
Adresse 

Telefon 

Vorname des Kindes 

Geburtsdatum des Kindes 

Kurs l: 9.00-10.00 Uhr O 

Kurs 2: 10.00-11.00 Uhr O 
(Gewünsehtes ankreuzen) 

AnmeIdesehluss: 1. August 1994 

Bitte an eine der obigen Adressen 
weiterleiten. 
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Vereine 

Mãdchenriege 

MlIdchenriegentag 1994 
Am 15. Mai trafen sieh unsere drei 
Madehenriegen am Bahnhof Rater
sehen. Das Wetter zeigte sieh wieder 
von der ruhigen Sei te. Mit dem Zug 
fuhren wir naeh Seuzaeh . Gleieh naeh 
der Ankunft zeigte die 2. Riege im 
Gruppenwettkampf eine Trampolin
vorführung. Die Madehen hatten im 
Januar mit den Vorbereitungen zu 
dieser Übung begonnen und zuvor 
noeh nie so intensiv Trampolin ge
sprungen. Sie erreiehten die Note 8.45 
(Max. 10.00) und damit den 7. Platz. 

Jetzt ging es fur alle Riegen weiter 
mit den Einze lwettkampfen. Die 
Wettkampfe: Gerateturnen, Leieht
ath letik und All round wurden ange
boten . Von der Riege 3 absolvierten 
funf Madehen den Leiehtathletik- und 
fünf den Gerateturn-Wettkampf und 
platzierten sieh wie folgt in der Rang
liste: 

Lelchtathletik 
Kategorie B 
Rang: 
30. Gratzer Claudia 
38. Giger Nadine 
40. Codemo Claudia 

Ka tegorie e 

65 Pkt. 
49 Pkt. 
13 Pkt. 

l. Schonbiichler Diana 182* Pkt. 
7. Gratzer Cornelia 164* Pkt. 

Bravo Diana! 

Gerllteturnen 
Kategorie B 
25. Ganzoni A lexandra 28.3 Pkt. 
28. Sieber Deborah 28.1 Pkt. 

Bali iiber die Se/w"r. 
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Kategorie e 
3l. Gross Manuela 
4l. Rohner Nadja 
64. Müller Manuela 

Allroundwettkampf 

28.1 Pkt. 
27.8 Pkt. 
27.0 Pkt. 

Beim Allroundwettkampf liess sieh die 
Riege 2 mit Sehnellauf, Ballwurf und 
Boeksprung messen, die Riege l (jüng
ste) bei Sehnellauf, Ballwurf und Bo
denturnen. Die Rangliste: 

Kategorie e 
23. Stiidler facqueline 
47. Hoppler Mirjam 
58 . Schriimmli Mirjam 
6l. Bohmler Eva 
64 . Bayer Sonja 

Kategorie D 

28.0 Pkt. 
26.5 Pkt. 
25.3 Pkt. 
25.2 Pkt. 
23.1 Pkt. 

20. Kennedy Carla 28.2 Pkt. 
77. Sangiorgi Mariana 26.4 Pkt. 

103. Fahrni A ngela 25.7 Pkt. 
103. Giger Patrizia 25.7 Pkt. 
103. Rohner Sandra 25.7 Pkt. 
114. Keller f asmin 25.1 Pkt. 
114. Ramer Carm en 25.1 Pkt. 
114. Schonenberger Corn.25.1 Pkt. 
118. Gabriel Barbara 24.9 Pkt. 
119. Sager A ngela 24.6 Pkt. 
119. Vecchi Sabrina 24.6 Pkt. 
124. Bayer Manuela 24.5 Pkt. 
124. Ramer Yvonne 24.5 Pkt. 
126. Brot Caroline 24.3 Pkt. 
126. Sc/weider Sophie 24.3 Pkt. 
129. Bischofberger Iris 24. 1 Pkt. 
129. Kaufmann Mirijam 24.1 Pkt. 
129. Schwarz Corine 24.1 Pkt. 
138. Ebneter Sandra 23.3 Pkt. 
139. Storrer Fabienne 23.2 Pkt. 
140. Ga utier Cendrine 23.1 Pkt. 
140. Kappeler Ramona 23.1 Pkt. 

Naeh dem Mittagessen ging es wei
ter mit den Spielen . Die Sonne sehien, 
der Himmel war blau und die Rater
seher-Madehen in Form: 

Bali über die Schnur 
Kategorie B 
Ratersehen l 
Ratersehen 2 

Kategorie e 
Ratersehen 

Kategorie D 
Ratersehen l 
Ratersehen 2 

Bravo Ratersehen! 

2. Platz 
3. Platz 

l. Platz 

l. Platz 
2. Platz 

Wie immer fa nd am Sehluss die Pen
delstafette sta tt. Ratersehen Kat. A 
belegte den 16. Platz. Bei Kategorie 
B starteten 3 Gruppen: 
Ratersehen 3 
Ratersehen l 
Ratersehen 2 

18. Platz 
35. Platz 
54. Platz 

Die Madehenriegenl eiterinnen dan
ken den Madehen für den tollen Ein
satz! 

Die Madehen, die etwas enttauseht 
sind oder Unfall gemaeht haben, kón
nen im naehsten Jahr wieder ihr Glüek 
versuehen. Fü r die erfolgreiehen Mad
ehen war der Tag erfreulieh, die an
deren hatten sieher ihren Spass. 

Bettina Frei 

SCHÓN13ÃCHLER 

5t. Gollersrrasse 
XholTikon Gesrolrung 
8:352 Rálerschen Offserdruck 
Telefon 052/:36 17 81 Sarz·Oelichrungen 
Telefox 052 I J6 26 74 Deskrop-Publishing 

Ilerriebsferien: 16. Juli bis 5. August 
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Handball Junioren e/D 

Wer hlltte das gedacht? 
Die beaehtliehe Zahl von 20 Sehü
lern der Jahrgange 80-83 treffen sieh 
jeden Montag, um zusammen Hand
baU zu spielen . Es wird voUer Moti
vation trainiert und bereits konnten 
erste Erfolge gefeiert werden . Naeh 
zwei Niederlagen in den ersten Spie
len überhaupt, gelang es den Junio
ren, in Sehaffhausen den Heimclub 
und Grün-Weiss Effretikon zu bes ie
gen . 

Markus Rutishauser 

Prlm. K/lm. 

Schützen 5ie sich mii einer Aulo· 
Klimaanlage von DIAVIA vor Hilze 
im Sommer und Feuchligkeil im 
Winter. Nochtróglicher Einbau in 
fosl jeden Fohrzeugtyp zu unserem 
ottrok l iven Kompletlpreis. 

• •• avia~~ 
auto·ldimoanlagen ~~ 

Auto-Elektro-Garage 
Tosstalstrasse 29, 8400 Winterthur 

Telefon 21301 25 
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Vereine 

Fiir eil1lnal wllrde die Abwehr allsgespielt 

Kl7app verpas5t! Das I1I /1SS eil7 Tor gebel7 ! 

Restaurant Bãnnebrett 
Rümikerstrasse 5b, 8352 Rümikon, Telefon 052 36 1028, Telefax 052 36 12 18 

Treff-. 

jeden Freitagabend Gril1party 

Samstag- und Sonntagmorgen 
echte Münchner-Weisswürste mit Schnittlauchbrot 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch O.s Bannebrett-Te.m 
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EI Volero 

Nach dem erfolgreichen Abschluss 
der Meisterschaft 93/94 (1. Platz in 
der 4. Liga) gingen wir das Training 
bis zu den Frühjahrsferien etwas ge
machlicher an. In der ersten Ferien
woche war ein Kegelabend angesagt, 
in der zweiten Woche fand ein hei
terer Spielabend statt. 

Seit einigen Wochen trainieren beim 
EI Volero neue Spielerinnen mit. Bri
gitte Koch hatte wahrend den ver
gangenen Monaten jüngeren Spiele
rinnen die Grundtechnik des Vol
leyballs nahe gebracht, so dass diese 
nun bereits am wiichentlichen Trai
ning teilnehmen kiinnen. Unser Trai
ning findet im Sommerhalbjahr je
weils dienstags von 18.30 bis 20.30 
Uhr statt. Anfangerinnen und Fort
geschrittene sind herzlich willkom
men und kiinnen gerne ein Schnup
pertraining besuchen. 

Ein neuer Anfangerkurs für Schüle
rinn en und Schüler wird vom EI Vo
lero wieder im Herbst/Winter durch
geführt. 

Jaqueline Weber 

Sauna Acheloos Rosa Buchmann 
Martin Salzmann Goiffeur-Salon 
8405 Winterthur 8542 Wiesendangen 

Baccara-Bar Kuhn AG 
Video-Discothek Autoverwertung 
8400 Winterthur 8409 Winterthur 

Erwin Buchenhorner Urs Sch6nbiichler AG 
Valser-Depositiir Schreinerei 
8558 Raperswilen 8352 Riiterschen 

Heinz Sommer Reinhard Meyer 
Gemüsebau Autospritzwerk 
8352 Schnasberg 8404 Oberwinterthur 

EIsener & Go Naegeli Form AG 
Gitroen Garage Das T reppenhaus 
8352 Riiterschen 8405 Winterthur 

Arnold Ritter 
Res1aurant 81ume 
8352 Rümikon 
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FC Junioren 

Plauschnachmlttag am Samstag 
9. Jull (14 Uhr) 
Auf dem «Heidenbühl» (beim Bahn
ho! Raterschen) führt die Junioren
abteilung des FC Raterschen einen 
Kinderfussball-Plauschnachmittag für 
alle Madchen und Buben aus Hegi, 
EIsau und Schlatt zwischen sechs und 
zehn Jahren durch. 
Es wird ein Penaltyschiessen und ein 
kleines Turnier geben (die Mannschaf
ten werden an Ort und Stelle nach 
Alter und fussballerischen «Vorkennt
nissen » eingeteilt - ei ne Voranmel
dung ist nicht niitig). 
Die Teilnahme ist gratis und mit kei
nerlei Verpflichtungen verbunden. Alle 
Teilnehmenden erhalten etwas Klei
nes zu Essen und zu Trinken. 
Bei sch lechter Witterung muss der 
Anlass au! Samstag, 20. August, ver
schoben werden (Te!. 181 gibt je
weils ab 12 Uhr Auskunft über die 
Durchführung). 

Michi Beusch 

Badminton 

~ INFOTHEK ~ 
8adminton 

~ 
- PrivatJektionen 2 für l Person 

(Fr. 63.- /Lektion) 
- Stand by! 

(F,. 18.-, 8- 12 und 14-16 Uh,1 

Fitness + Tanz 

[l] -Fitness mit Gratis-Babysitting 
(Mi 09.30-10.30 Uh<) 

- Rock'n Roll-Kurse 
Dienstagabend 

Turnhalle (Fr. 20.-/Std.) 

~ 
- Tischtennis 
- Unihoc, Hallen-FussbalJ , 

Mini-Basketball (Streetball) 
ideal für Gruppen von 6-8 Pers.! 

Geschaftsessen 
für sportliche Firmen! 

suppOrte,. 
Ge~erberi"9 

". 
EJsau 

Itaterscbe~ 

Heinz Bertschi 
DisaboAG 
8352 Riiterschen 

BadmintonpJausch mit anschliessendem Essen 
im Restaurant Bannebrett? 

Rufen Sie uns an: Te!. 36 26 68 

Stefano Pedrazzi Peter Sommer 
Bauspenglerei San. Anlagen-Heizungen 
8353 Elgg 8352 EIsau 

Elektro GOBO AG Coiffeur Jeannette 
Im Halbiacker 9 Jeannette Sommer 
8352 Rümikon 8352 Oberschottikon 

Zehnder AG Sch6nbiichler Druck 
Holz + Bau Schulhaus Schottikon 
8409 Winterthur - Hegi 8352 Schottikon 

Esther Schmid Hans Steiger 
Restaurant Frohsinn Getriinkehandel 
8352 Elsau 8418 Schlatt 

Peco T ours AG Goiffeursalon Uschi 
St.Ga))erstrasse H. Bosshardstrasse 
8352 Riiterschen 8352 Rümikon 

Mario Margelisch 
Basler Versicherung 
8500 Frauenfeld 
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Dle Jüngsten unseres 
Fussballverelns 

Dank einem erfreulichen Zuwachs an 
E- und F Junioren konnte der FC Ra
terschen auf diese Sai son in beiden 
Kategorien ei ne Mannschaft stellen . 
lhre «Meisterschaft» spielen die Klein
sten in Turnierform, mit mindestens 
vier Mannschaften. Dieses System 
gewahrleistet genügend Einsatzzeit für 
jeden einzelnen Spieler. Gespielt wird 
auf kleinen Spielfeldern mit jeweils 
sechs Feldspielern und einem Tor
hüter pro Mannschft. Ein Spiel dau
ert je nach Anzahl teilnehmender 
Mannschaften zwischen 20 und 30 
Minuten. . 

Spielberechtigte 
E-Junioren: 
F-Junioren : 

Training 
Donnerstag: 

Ausrüstung: 

1.8.84-31. 7.86 
1.8.86-

18-19.15 Uhr 
Spielwiese 
Schulhaus Süd 

Nockenschuhe, Schienbeinschoner, 
Trainingskleider 

Ziele im Training 
Fiirderung der koordinativen Fahig
keiten wie Reaktion, Orientierung, 
Gleichgewicht, Differenzierung und 
Rhythmus 
Ballgefühl, Ballführen, Torschuss 
Zusam menspiel mit Partner, Ver
standn is für Mannschaftssport 
Fairness gegenüber Gegner, Schieds
richter, Mitspieler und Zuschauer 
Pünktlichkeit und Zuverlassigkeit 

Grundsatze der Trainer 
Spielen ist wichtiger als Siegen 
keinen falschen Ehrgeiz 
Vertrauen schaf!en, dem Junior 
genügend Freiraum zur Selbstent
faltung gewahren 

Interessierte Madchen und Buben sind 
herzlich zum Mitmachen eingeladen. 

Kontaktpersonen 
Michael Beusch, Juniorenobmann 
Te!. 21258 66 
Roberto Codemo, Trainer 
Te!. 3624 60 
Reinhard SOl1l1ller, Trainer 
Te!. 222 54 83 
Heinz Torgler, Trainer 
Te!. 073 1 43 31 92 
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Heinz Torgler 

E-!L111iorel7 

F-Iunioren 

1if<\R. MEYERI 
A~spritzwerk 

VeFeine 

Spol7Sor: BIOTRON 

Sponsor: 150 Frei 

8404 Winterthur 
Frõschenweidstrasse 4 
Telefon 0522333828 

Sãmtliche Unfallreparaturen • Carrosseriearbeiten 
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VM( Rãters"hen---. 

Auch dieses Jahr organisiert der VMC 
Raterschen wieder ein in ternationa
les Radball-Turnier im Schulhaus Süd 
in Raterschen und eine SRB-Volks
radtour. Vier Mannschaften des VMC 
werden ihre Haut gegen eine starke 
Konkurren'z teuer verkaufeo , denn 
Mannschaften aus Osterreich, Deutsch
land und der Schweiz spielen um den 
Turniersieg. 
Gleichzeitig hoffen wir, dass mbg
lichst viele EIsauerinnen und EIsau
er ihre Fahrrader aus dem Keller ho
len und mit der Familie gemeinsam 
den Weg der Volksradtour unter die 
Rader nehmen. Die Strecke ist gut 
mit roten Pfeilen markiert und führt 
über verkehrsarme Strassen nach Wie
sendangeo, Mbrsburg, Welsikon, Lin
denhof (Kontrollposten), nach Ober
wil, Berg, Tha lheim, Rickenbach , 
Wiesendangen zurück nach EIsau, wo 
sich ieder in der Festwirtschaft von 
den Strapazen erh olen und seinen 
Durst und Hunger stillen kann. 

Ich wünsche allen Teilnehmern der 
Volksradtour viel Spass beim Velofah
ren und eine unfallfreie Fahrt. 

VMC Raterschen 
Rolf Bolliger, OK-Prasiden t 

Bürgerliche Mabel, 
Kleinantiquitaten, 

Uhren und Rustikales 

Treffpunkt 
für Kenner und Sammler 

Úffnungszeiten: 
Mo-Do 14.00 - 18.00 Uhr, Sa 9.00 - 16.00 Uhr 

Freitag geschlassen 
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El isabeth Studer, 8523 Hagenstal bei Elgg 
Tel. 052/481088 

im Schulhaus Süd, Rãterschen 

SRB - Volksradtour 

Startort : 

Elsau : Schulhaus SOd 
Startzeiten : 
Samstag, 2. Jull 1994 , 13.00-15.00 
Sonntag ,3. Juli 1994 . 08.00 - 11.00 
Distanz : 33 Kilometer 

Einsatz: 4.-

Strecka: 

Elsau - Wiesendangen - Gn.mdhof - Walslkon-

lIndenhof ( Kontrollpunkt ) - Obarwil - Barg -

Station Thalhelm - GrO! - Rickanbsch - Sulz -

Wiesendangen - Elseu 

Jader Teilnehmer erMlt dia Auszeichnung des Schwelz. Rad· und Motorfahrerbundes 

Auskunft Rolf BolIlgor, Tellsln.lsse 18 • 8400 Wlnlerthur. To!: 0521212 01 86 

Int. Radballturnier 

Samstag ,2. Ju!i 1994 13.30·17.30 Kal. 2. Liga !nternalional 

Sonnlog , 3. Juli 1994 09.000 -17.00 Kal. 1. Liga und 2. Liga 

Mit Mannschaften aus Deutschland , Osterreich und der Schweiz 

FESTWIRTSCHAFT in Elsau ( Schulhaus Süd ) 

Veranstalter: Velo Moto Club Rãterschen 

Hotel-
Restaurant Sternen 

SI. Gallerstrasse 66, 8352 Raterschen 
Telefan 052/36 1913 

Gemütliches 
Gartenrestaurant 

Offnungsze iten: 
Mo- Fr 8.30-14.00,17.00-23.00 Uhr 

Sa 17.00- 23.00 Uhr 
So 17.00-22.00 Uhr 

C. + E. Cipolla und Mitarbeiter 
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Saisonziel Mannschaftsfahren 
Die Rennfahrer des VMC Raterschen, 
sorgen weiterhin für Furore! Die re
gelmassigen Rangierungen unter den 
besten zehn ]unioren der Schweiz 
hatten zur Folge, dass Martin Rast 
sogar zwei Auslandeinsatze mit der 
Nationalrnannschaft bestreiten konnte. 

An der Schweizermeisterschaft im 
Einzelzeitfahren in Zurzach resultierte 
zudem ein feiner fünfter Rang. 

Auch Pascal Chollet Iiess in Frauen
feld mit einem zwbl ften Platz auf
horchen. 

Bei den iüngsten Rennfahrern darf 
Emanuel Hellmann auf eine gelun
gene erste Saisonhalfte zurückblik
ken. Mit zweiten Platzen in Uzwil, 
Winterthur und Flawil sollte der er
ste Saisonsieg nur eine Frage der Zeit 
sein. Emanllel Hel/mann 

Vereine 

Der Raterscher Radprofi Kurt Her
mann hat sich von seinen Sturzver
letzungen, die er sich an einer Rund
fahrt zugezogen hatte, gut erh olt und 
konnte bei drei Bahnmeetings in 
Oerlikon reüssieren. 

Karin und Claudia Anliker, durch 
Sturzverletzungen und Krankheiten 
zu einem Trainingsstopp gezwungen, 
versuchen sich in der zweiten Sai
sonhalfte positiv in Szene zu setzen. 

Mit OIiver Hess konnte sich auch 
ein Raterscher Amateur ganz vorne 
klassieren: zweiter Rang bei m Open
Bergrennen Silenen-Amsteg-Bristen. 

Das ]unioren-Team, unter der Lei
tung des ehemaligen Elite-Amateurs 
Ruedi Studer, bereitet sich schon seit 
Wochen auf das grosse Saisonziel , 
die Schweizermeisterschaft im Mann
schaftsfahren, vor. Man darf gespannt 
sein, wie sich der Raterscher Nach
wuchs bei diesem Kraftemessen der 
besten Schweizer ]unioren aus der 
Afrare zieht. 

Monika Riediker 

Auch für die ]uniorin Ursina Leuen
berger, welche ihre erste Saison be
streitet, hat sich das Trainingslager 
in Cesenatico (Italien) positiv aus
gewirkt. Bei ihrem ]uniorendebut 
gelang ihr gleich ein sechster Rang. 
Bei den nachsten Renneinsatzen in 
Diessenhofen, Uznach und Winter
thur konnte sich die Ricketwi1erin 
bestatigen. 

Trainingszeiten VMC Raterschen 
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Montag 18.15 Uhr Radsportschule 

Dienstag 
Mittwoch 
Samstag 
Sonntag 

(Schüler von 10-14 ]ahren) 
18.15 Uhr Renngruppentraining 
13.30 Uhr Gemeinsame Ausfahrt 
13.30 Uhr Gemeinsame Ausfahrt 
Nach Absprache 

Treffpunkt: Salvadori Cicli, Raterschen 

Ihre AG und das 
ne ue Aktienrech t 
- Muss das Aktienkapital erhi:iht 

werden 
- Bilanz, Erfolgsrechnun g und An

ht gestalten 
dels~ 

hang nach neuem Rec 
- Revisionsstelle ins Han 

register eintragen lasse n 
- Statutenanpassungen usw . 

Gratis Orientierungsgesp rach 

Telefon 052 3 621 92 
Buchhaltungen/Steuern/ Revisionen/ 

en usw. Geschaftsgründung 

Hermann-Hesse-Str asse 10 
en 8352 Ratersch 

S h " " hili M b"l" e welzerlse e o I lar 
Versicherungsgesellschaft 

macht Menschen sicher 
Gen e ralagentur Winterthur, Arthur Bar 

Tec hnikumstr. 79, Telefon 052 2679191 

Gebietsinspektor Jean-Claude Lüthi 

Lokalagentin 

Kappel233 
8523 Hagenbuch 
Telefon 48 27 56 

Martina Sommer 
Elsau-Raterschen 
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Frauenverein Elsau 

Der Vorstand des Frauenvereins EIs
au setzt sich wie folgt zusammen: 
Marianne Magro 
Prãsiden tin 

Christina Bantle 
Te!. 36 16 58 

Aktuarin, ez-Berichte Te!. 36 18 30 

Dorothee Hess 
Kassierin, Ludothek Te!. 36 13 76 

Trudy Biichi 
Versand, Theater, Altersbesuche 

Te!. 36 21 54 
[nge Stiidler 
Kopieren, Hauspflegekommission 

Te!. 3626 73 
Doris Schwarz 
Altersbesuche, Kaffeestube 

Te!. 36 1949 
Ruth Wahl 
Veloausflug, Vereinsreisen, Kaffeestube 

Te!. 36 17 19 

Wir organisieren für Sie: 
- Vortrage an Frauen-«Zmorgen» 

Autorenlesungen 
Kurse 
Fltitengruppen 
Babyitter-Kurse und -Vermittlung 
Kerzenziehen für Kinder und Er
wachsene 
Basare 
Reisen 
Betriebsbesich tigungen 
Spielnachmittage 
Bastelnachmittage 

Wir slnd für Sie da: 
Mütterberatung 
Hauspflege 
Besuche bei unseren betagten Mit
gliedern in den Altersheimen 
Ludothek 

Mit unseren Mitgliederbeitrãgen ktin
nen wir verschiedene hilfsbedürfti
ge Organisationen und Heime un
terstützen. 

Durch den Frauenverein EIsau ktin
nen sie die unentgeltliche Rechts
auskunft der Frauenzentrale Winter
thur in Anspruch nehmen. 

Mtichten sie bei uns Mitglied wer
den? 

Senden Sie bitte die untenstehende 
Anmeldung an: 
Marianne Magro (Prãsidentin) 
C. F. Meyerstrasse 20 
8352 EIsau Te!. 36 16 58 

Velofllckkurs - ein voller Erfolg 
Trotz Schnee und Regen fanden sich 
neun tapfere Frauen pünktlich um 
8.30 Uhr bei der Post Raterschen ein. 
Wir radelten ohne Panne nach Ober-

winterthur zum Zweirad-Center Hobi, 
WQ wir von Frau Wider erwartet WUf· 

den. Sie zeigte uns mit viel Fachwis
sen und Tips, wie man einen Schlauch 
flickt, d.h. wie man erst mal das Loch 
findet und wie man sich unterwegs 
(ohne Komfort) zu helfen weiss. Unsere 
eigenen Flicke waren «fa st alle per
fekt» gemacht. Nach dem feinen «Znü
nb>, den wir Inges Geburtstag ver
danken konnten und der unsere kalten 
Füsse und Ha.nde etwas erwarmte, 
kam dan n der kompliziertere Teil, 
und zwar die Schaltung. Marianne 
holte prompt ihr Velo, denn da ist 
doch mit der Schaltung etwas nicht 
in Ordnung! Wir alle erkannten das 
Problern, denn sie tat «keinen Wank» 
mehr und hãtte di~ Zeit gereicht, 
hãtte Marianne das Ubersetzungska
bel ausgewechselt bekommen. $0 
mussten wir uns aber auf die Ein
stellung beschrãnken, was auch nicht 
ganz einfach war. Hingegen eine Kette 

Ab so(O,.t sind Velopannel7 kein Problem mehr! 

----------------------------1 
Die Unterzeichnete erklãrt den Eintritt in den Frauenverein EIsau 

Name: ___________________________________________________ __ 

Vorname: _________________________________________________ __ 

Strasse: ___________________________________________________ _ 

Ort: _~--------------------- Te!.: __________________ _ 

zu aktiver Mitarbeit bereit: la I Nein 

Geburtsda tum: _____________________________________________ _ 

EIsau, den _________________________________________________ _ 

Unterschrift: 
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montieren, das ist etwas für Frauen, 
wenn man weiss, dass man den Wech
sel nach vorne holen kann, damit 
genug Spiel vorhanden ist. 
Auch das Velo pflegen ist etwas, das 
«gewusst wie» verlangt. Zum Beispie l: 
Alle Teile, die sich bewegen lassen, 
soll man ab und zu mit einem en t
sprechenden Mittel tilen, oder das 
Velo nur liegend abspritzen, damit 
man nicht in die Lager spritzt, usw. 
Habt Ihr Probleme mit Eurem Fahr
rad, kiinnt ihr ab nun die Teilneh
mer um fachkundige Auskunft bit
teni! 
Danke a llen, die mitgekommen sind, 
es war toll, dass wir diesen Morgen 
durchführen konnten. 

Trudy Bachi 
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c:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::~\lerein 

Ottilie Grubenmmm am Fra/lellzmorge in der Bibliothek Elsall 

Frauezmorge vom Mittwoch, 
20. Aprll 
Nach dem ausgezeichneten und ge
mütlichen Frühstück lauschten wir 
gebannt dem lebendigen Bericht von 
Ottilie Grubenmann, einer noch heute 
aktiven 77jahrigen Hebamme aus dem 
Kanton Appenzel!. 

Familien-Tlp 
Mit dem Velo zum Schloss Son
flenberg 
Uber Matzingen-Stettfurt führt der 
Weg zum Schloss Sonn enberg. Seit 
1678 ist es eine Statthalterei des Klo
sters Einsiedeln. Dank der vorzügli
chen Lage wird der imposante Trep
pengiebelbau mit den Erkertürmen 
und dem zwiebe lbehelmten Mittel
turm von weit her gesehen. Es be
sitzt ei ne aussichtsreiche Gartenwirt
schaft. Im oberen Stock befindet sich 
auch ei ne Schlosskapelle mit einem 
Altar aus dem 18. lahrhundert. Frü
her war der ganze Hang mit Reben 
bewachsen, doch m ussten 1908 we
gen der Reblaus alle Weinberge ge
rodet werden. 

leden Samstag/Sonntag von 13.00 bis 
18.00 Uhr ist die Energie-Ausstellung 
zur Besichtigung offen. 

Gute Fahrt und viei Erholung wünscht 
Euch 

der Frauenverein 
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Flotenkurs 
Der Frauenverein organisiert ei nen 
Fltitenkurs für jedermann (junge und 
altere Mit- und Nichtmitglieder) 
Anmeldungen nimmt entgegen: 
Paula Furrer, Carl Spittelerstr. 8, Te!. 
36 1888 
Beginn nach Absprache mit den e in
zelnen Teilnehmern. 

Sommertheater 
Am Mittwoch, 29. luni, 20.00 Uhr 
Besuch der Kriminalkomtidie von 
Agatha Christie «Mord im Pfarrhaus» 
Anmeldungen an : 
Trudy Biichi, Schauenbergstr. 18, Te!. 
36 21 54 

Veloausflug mit anschliessendem 
Frühstück 
Datum: 19. August 
Treffpunkt: Bahnhof Schottikon 

Abfahrt: 
Frühstück: 
Kosten: 
Mitnehmen: 

(Schottikerstr. ) 
8.30 Uhr 
9.30 Uhr 
Fr. 12.- pro Person 
Regenschutz oder 
$onnenhut 

Der Veloausflug findet bei jeder Wit
terung statt! 

Anmeldung: 
bis spãtestens Mon tag, 15. August 
an Ruth Wahl, Zaunerweg S, 
Te!. 36 17 19 

s' Wunderchischtll 
gfüllt vo Mitglieder vom 
Fraueverein EIsau 

Ping-Pong-Bãllchen 
Zerbeulte Tischtennisbãllchen 
werden wieder schõn fund, 
wenn man sie kurz in kochen
des Wasser legt. 

Abwaschmaschine 
Am Ende des Waschgangs kann 
man sich die Trocknung des 
Geschirrs mit Strom ersparen. 
Ist der Schalter bei.m «Trock
nen» angekommen, Maschinen
türe einen Spalt breit tiffnen, 
(Vorsicht heisser Dampf!) und 
einen alten Holzltiffel einklem
men. Durch den SpaJt zieht nun 
der heisse Dampf ab unct das 
Geschirr trocknet ohne Ener
gie. 
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Samariterverein 

Blutspenden 
Anlasslieh der Blutspende-Aktion vom 
16. Mai konnte unser Verein den 5000. 
Spender ehren. 
Wir freuen uns, dass unsere Blutspen
de-Aktio nen, die wir in Zusammen
arbeit mit dem Sehweizerisehen Blut
spendedienst SRK zweimal jahrlieh 
durehfüh ren, von der EIsauer Beval
keru ng regelmassig besueh t werden. 
Für diese Unterstützu ng danken wir 
all en Spendern herzlieh . 

Samarlterrelse 1994 
Am 10. September heisst unser Ziel 
Engelberg. 
Alle Aktiven werden reehtzeitig das 
Anmeldeformular erhalten . 
Unsere Passiv-Mitglieder sind jedoeh 
aueh herzlieh willkommen. Einige 
begleiten uns regelmassig auf unse
ren Ausflügen . Passiv-Mitglieder, die 
sieh für ei ne Teilnahme interessie
ren, so ll en sieh bitte so sehnell wie 
magli eh, spatestens jedoeh bis zum 
10. August, bei der Prasidentin Vre
ni Isliker, Tel. 232 5096 melden. Sie 
wird den Interessenten das Programm 
zustellen. 

D as Bi/d zeigt vOllli l7ks del7 4999. Spellder, Roger Fivaz, del7 5000. Spel7der, Al7dré 
Beugger sowie del7 5001 . Spel7der, Bernd Riekert. Del7 drei FLlssballern gratLllierel7 
wir 170ehl1lals herzlieh. 
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Erika Sehanenberger 

Das Wohn-Ideen
Hau s 
Das griis919h 

Miibelzentrum der Region. 
Immer ollroktive Neuheiten. 

Rêiterschen bei Winferthur: SI. ~_. lei. OS2! 3& 18 36, krmef ~ Kutw:IeoparkplOtzt 

Neu in Riiterschen! 

Dichtungen . Sattlerei • Bodenbelãge 

im Landigebiiude, 1. Stock 

Neuanfertigungen von 
Leder- und Kunstleder (8Iaehen, 

Pferdesport, T6ffsattel ete.), 
Polster- und 8ezugsarbeiten 

Reparaturen al/er Art 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! 

Disabo AG, Heinz Bertsehi 
St. Gallerstrasse, 8352 Raterschen 

Te/. 052 ! 362888, Fax 052 ! 36 28 92 
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Das Modehaus 

.... 
l: 

<> 

für sporUich gepfl eglé Moda 

( fI1.Ode wãíclí) 
TotOS2I21207 12 IIRwit:smt 

Ortsverein Rümikon 

12. Rümlkermart 
Zum zwalften Mal findet am 3. Sep
tember der sehon zur Tradition ge
wordene Rümikermart statt. 

Der OV als Organisator ist sehon 
mitten in den Vorbereitungen. Viele 
treue Marktfahrer haben sieh bereits 
angemeldet, und dies mit breitem 
Sortiment an Waren. Den Organisa
toren sind aueh weitere Anmeldun
gen willkommen (siehe Inserat). 
Wer übt ein spezielles oder seltenes 
Handwerk aus? Wir maehten gerne 
mithelfen, dieses den Marktbesuehern 
vorzustellen. 

Aueh dieses Jahr werden "'ir wieder 
ein Festzelt aufstellen und die .. Fest
beiz» bi s 20.00 Uhr offen halten. Für 
das leibliehe Wohl sorgen der OV 
mit seinem bewahrten und guten 
Risotto, die Feuerwehr mit RacJette, 
sowie beide Restestaurants mit ih
ren Grillspezialitaten. 
Die Rümikermusik wird uns, wenn 
alles klappt, uns mit ihren Klangen 
verw6hnen. 

Vereine 

Der Ortsverein wünseht allen Besu
ehern und Marktfa hrern einen seha
nen Markttag. 
Da nur bedingt Parkplatze zur Ver
fügung stehen, empfehlen die Orga
nisatoren den Besuehern, wenn mag
lieh das Auto zu Hause zu lassen. 

Jarg Galtenboth 

Stark- und 
Schwachstrom
Installationen 

Telefon-Anlagen 

allgemeine 
Service-Arbeiten 

8352 Ralerschen 
Rümikerstrasse 14 
Te lefon 052 36 26 66 

ELEKTRO 
HOFMANN 

Samstag, 3. September 1994, 9.00-17.00 Uhr bei jeder Witterung 
Alter Dorfplatz Rümikon, 8352 Riiterschen 

Festwircsehaft Orrsverein bis 20.00 Uhr 

• An riquiditen 

• Flohmarkt • W arenmarkte 

• Attraktionen • Risotto-Plauseh 

• Musikalisehe U nrerhaltung • O rig inelle W errkampfe 

An1lleldll1lg: 

• Ab 17.00 Uhr U nrerhaltungsmusik • feine Raclerre 

• R ümiker Füürwehrbeizli bis 24.00 U hr 

Nallle: _________________ _ Strasse: --____________ ___ _ 

Ort: Te!.: ____________ __ _ 

Was: _______ _________ _ P latzbedarf 

Senden an:]. Gbitenboth, i1ll Geren, 8352 R;;lIlikon, bis 20. A1tgmt 7994. 
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Vereine 

Chnüpflibüetzer 

Aufruf an alle Vereinsmitglieder 
Wie Ihr sicher wisst, organisieren die 
EIsauer Chnõpflibüetzer Jahr für Jahr 
eine «Ch inderfasnachh. 
Ein grosses Anliegen ware die Dureh
führung eines Maskenballs. Das Pi
kett der Feuerwehr EIsau stellt sieh 
grosszügigerweise zur Verfügung, die
sen An lass durehzuführen. Sie wür
den es jedoeh sehatzen, wenn sieh 
ein anderer Verein bereit erklaren 
kõnnte, sie bei diesem Anlass zu un
terstützen. Ein Aufruf an die Ver
einsprasidenten wurde bereits ver
sehiekt. 
Es ware schõn, wenn in unserer Ge
meinde das Fasnaehtstreiben weiter 
aufleben würde. M i i einem jahrlieh 
durehgeführten Maskenball würde das 
kulturelle Leben in EIsau bereiehert. 
In der Hoffnung, dass sieh weitere 
Vereine dazu entschliessen k6nneo, 
diesen Anlass zu unterstützeo, freu
en wi r uns auf Ihren Anruf. 

Ko ntaktad resse: Karin Schlitner, 
Auwiesenstr. 13, Te!. 36 27 52 

Chnõpflibüetzer EIsau 

Freie Evangelische!~_ 
Gemeinde 

Prediger 
Kurt Spiess 

Gottesdienst 

Te!. 213 86 10 

im Singsaa l Sehulhaus Süd 
Sonntag, 10.00 Uhr (ausser Ferien) 

Kinderhort 
wahrend des Gottesdienstes, an der 
St. Gall erstr. 70 neben Restaurant 
Sternen 

Sonntagschule 
wahrend des Gottesdienstes, an der 
St. Gallerst r. 70 neben Restaurant 
Sternen 

Bibelstunde 
Pestalozzihaus, Dienstag, 20.00 Uhr 

Kindergruppe ~(Ameisli» 
14tagli eh , St. Ga llerstr. 70 neben 
Restaurant Sternen 
Unsere naehsten Daten: 25. Juni, 9. 
Juli, 27. August und 10. September 

Kurt und Vren i Sehlatter 
Rümikon, Te!. 36 10 56 

STRADA der "Winte,·th ur" . 

Die e"sle Au toversieherung, deren Priimie sieh bis zu 65% reduziert. 

Winterthur Versicherungen 

Hauptagentur E/sau-Hegi-Ricketwi/ 
Ernst Bartschi 

Dorfstrasse 1 
8352 Raterschen 

Te/eton 052 362181 
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winterthur 

Vo n uns dürfen Sie mehr erwarten. 

Neu: 
Toyota Celica 1.8 
Bereit zur Probefahrt 
Celica 1.8, 1762 em), 16 Ventile, 

85 kW 1116 PS, Benzinverbrauch 
7,3 1/100 km (Mix FAV-l), 
Fr. 29 500.-. Seitenaufprall

schutz, Servolenkung, verstell

bares lenkrad, Zentralverriege

lung, getonte Scheiben, elektr. 

Fensterheber, Radio/Tonband 

mit 4 lautsprechern, u.v.m. 

VolIgarantie: 100000 km innert 

l Jahren. 6 Jahre Garantie ge

gen Durchrostung. Auch als 

attraktives leasing-Angebot 

erhii.ltlich. 

Garage Nüssli 
Inh. R. Diethelm 
8352 Schottikon 

361977 

Carrosserie Eulac:btal 
Roland Nüssli 

• Uniallreparaturen 
• Sc:beibenservic:e 
• Rostreparaturen 

Ni3.'IIIIII~ 
Mitglied des Schweizerischen 

Carrosserie·Verband VSCI 

361155 
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r---------------Jugend 
JUVEb;---

Open-Alr-Klno am 2. Juli 
Zum zweiten Mal führt die Jugend· 
vereinigung EIsau, JUVEL, am ersten 
Juli-Woehenende ein Sommernaehts
fes t mit Open-Air-Kino dureh. Beim 
Sehulhaus Süd in EIsau wird dieses 
Filmereignis stattfinden, weJches -
wie sehon im letzten Jahr - Jüngere 
und Altere aus der ganzen Region 
zusammenführen wird. Für gute Stim
mung sorgt bis zum Einnaehten die 
Roek-'n'·Roll-Band «Early Birds» mit 
ihren heissen Rhythmen. Ums leib
liehe Wohl kümmert sieh die Grill
brigade der Festwirtseha ft. 

Der auf dem Programm stehende Film 
«Cry Freedom - Sehrei naeh Freiheit» 
nimmt zu einem aktuellen Thema 
SteJlung. Er beleuehtet Gefahren und 
Probleme, mit denen die Bevõlkerung 
im rassistisehen Südafrika der Aeht
zigerjahre leben musste. Ein weisser 
Journalist setzt sieh - zuerst kritiseh, 
dann immer fa szinierter - mit einem 
sehwarzen Bürgerreehtler auseinan
der, der seines Kampfes wegen von 
der Regierung verfolgt wird. Zwisehen 
den ungleiehen Kampfern für eine 
bessere Zu kunft entwiekelt sieh ei ne 
Freundsehaft und sehon bald muss 
auch der We isse erfahren, w ie grau
sam die Repressionen gegen Bü rger
rech tler sein kõnnen. 
Naeh dem friedliehen Wandel in Süd
afr ika seh ildert dieser Film ei nen 
Absehnitt der Gesehiehte, der trotz 
ei nes erfreu li ehen Endes nieht ver
gessen werden darf: Den Kampf für 
die Freiheit. Schwarz /lnd Weiss schreiten z lIsammen einer besseren Zukunft entgegen. 

Spannend /lI/d mitreissel/d wird im Film vom Kamp( der Scl7warzen nacl7 Freil7eit 
erziih lt. 
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Ab 19 Uhr ist die Abendkasse geõff
net und die Suehe naeh einem gu
ten Platz kann beginnen. Der Fest
betrieb mit Musik beginnt um 20 Uhr; 
etwa um 22 Uhr sta rtet der Film. Für 
Erwaehsene betragt der Eintritt Fr. 
15 .-, für Jugendliehe bis 16 Jahre Fr. 
12-. Aufgrund des grossen Besueher
andranges beim letzten Open-Air-Kino 
empfehlen wir Ihnen, Ihre Billette 
im Vorverkauf zu beziehen. Vorver
kaufsstell en sind Bus-Stop am Bahn
hofplatz und an der Marktgasse in 
Winterthur, Sehõnbaehler Druek in 
Sehottikon und der Jugend-Club EIsau. 

Wir freuen uns auf Ihren Besueh! 

Markus Kleeb 

(Bei sehleehtem Wetter findet der 
An lass in der Mehrzweekhalle statt.) 
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Jugend 

Maitlipfadi 

PfIngstlager 1994 In Brütten 
Volk Lotos und Volk Akelei 
Thema: Aladdln 
Am Samstag trafen wir uns um 9.15 
Uhr mit den Winterthurer Bienli. Nach 
einem riesigen «A ram sam sam» 
machten sich 25 Bienli, neun Leite
rinnen und eine Kóchin auf den Weg 
nach Brütten. Kaum angekommen, 
fing es auch schon an zu regnen. 
Trotzdem führten wir unsere Einstiegs
übung durch. Mit Basteln, Suchen, 
Raten, usw. lernten wir ein wenig 
das Dorf kennen und gingen schliess
lich in unser schónes Pfadiheim. Nach 
dem Lunch aus dem Rucksack fing 
unsere Pfaditechnikübung an. Da lem
ten wir vieles über Morsen, Samari
te r, Kartenkunde, Blachen und die 
Natur kennen . Und schon war der 
erste Tag vorbei (oder ha ben wir uns 
getauscht?). 
Wahrend eines Spiels klopfte es plótz
lich an die Tür und ein geheimnis
voller Brief lag auf der Schwelle. Darin 
stand: «Mein Schatz ist gestohlen 
worden. Er wird von Schlangen be
wacht. Bitte helft mir. Aladdin.» 
AIso machten wir uns auf den Weg. 
wir fo lgten einer Spur, die mit ver
schiedenen Posten versehen war. Beirn 
letzten durften aber nur noch zwei 
weiter. Und als sie wieder zurückka
men, hiessen sie nicht mehe lris und 
Nora sondern Sera und Salvia. Nach 
dieser Taufe war der erste Tag also 
endgültig vorbei. 
Frühmorgens klingelte der Wecker 
und es war Morgenturnen angesagt 
(m it der Motivationsspritze Spick) . 
Nachher kam die jungbienliprüfung 
an die Reihe (für was hatten wir denn 

Denksportaufgabe 

[n einem vierstóckigen Haus hat jede 
Wohnungstür eine andere Farbe. Die 
fünf Künstler, die hier wohnen, ge
hen in ihrer Freizeit unterschiedli
chen Beschaftigungen nach und sie 
besitzen verschiedene Haustiere. ]e
der erhielt von einem seiner Mitbe
wohner ein Geschenk. 

Die Wohn·ungstür des Malers ist mit 
roter Farbe angestrichen. Eine Etage 
über dem Diehter wohnt der Kom
ponist. Hinter der weissen Tür wohnt 
der Bildhauer. Er besitzt einen Hund. 
Der Mieter in der Etage über der gel
ben Tür halt sieh ei ne Sehildkróte 
als Haustier. [m obersten Stoekwerk 
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sonst so viel Pfaditechnik gelernt?). 
Al1e hatten sich die Pfaditechnik vom 
vorigen Tag so gut gemerkt, dass nie
mand durchfiel. Am Nachmittag war 
es ein wenig ruhiger. Atelier war an
gesagt. Alles war dabei. Lagerdruck, 
Ollampli aus Ton, T-Shirt bemalen, 
Duftsackli nahen und Brot backen. 
Schon stand das Proben für den 
Sch lussabend auf dem Programm. 
Gruppenweise mussten wir ein Theater 
vorbereiten . Nach den Vorführungen 
und dem feinen Dessert (für den 
übrigens unsere Superkóchin Karin 
verantwortl ich war), gingen wir früh 
ins Bett. Doch kaum waren wir ein
geschlafen, flog jaffar (der bóse Zau
be re r) durch das Leiterzimmer und 
stahl das Ollampli und den Turban 
von Staila. AIso machten wir uns auf 
den Weg, um die zwei verlorenen 
Sachen zu suchen. Plótzlich wurden 
vier Winterthurer Bienli entführt. ]etzt 
mussten wir auch noch sie zurück
erobern. AIso lernten wir schnell ei
nen Zauberspruch und verzauberten 
damit den jaffar. Und auch diese Bien
lis kamen mit ganz neuen Namen 
wie Tschunnia, Suenja, Clauxia und 
Salcha zurück. 
Nachdem wir unsere sieben Sachen 
gepackt hatten, kam es schon zur 
letzten Übung. Das Gelandespiel. In 
dieser Übung ging es darum, so viel 
Smarties wie móglich zu ergattem 
und zu erkampfen. 
Nuo mU5sten wir uns leider schon 
wieder auf den Heimweg machen. 
Aber ich bin mir sicher, das s dieses 
Pfingstlager für alle ein unvergessli
ches Abenteuer war. 

Nad in e Schwarz v/o Kiwi 

wohnt der Romanschriftsteller. Er 
erhielt eine Skulptur als Gesehenk. 
Der Maler bekam einen Gediehtband, 
der Künstler unter ihm einen Ro
man. Der Mann im zweiten Stoek 
reitet gerne. Die Tür des Künstlers 
im ersten Stoek ist grün. Der Künst
ler hinter der weissen Tür fahrt am 
liebsten Rad. Der Diehter, der sieh 
ei ne Katze halt, erhielt ei ne Sehall
platte zum Gesehenk. Der Kompo
nist, der in der Freizeit gerne 
sehwimmt, wohnt eine Etage unter 
dem Künstler, der viel reitet. Wenn 
er auf dem Klavier neue Melodien 

Ameisli 

Der Start Ist erfolgt! 
Seit Ende Februar trifft sich eine Grup
pe von Kindem zwischen ca. sechs 
und neun jahren jeweils samstags 
um l4 Uhr an der St. Gallerstrasse 
70 im Haus der Freien Evangelischen 
Gemeinde in Raterschen. Die Pro
gramme, die bis 16.45 Uhr dauern, 
zeigen den Kindern etwas über die 
Person jesu. Er sagte von sich selbst: 
«Ieh bin der gute Hirte», «leh bin 
die Auferstehung ... », «lch bin der 
Weg ... ». Zu diesen Themen hórten 
die Kinder Geschichten, besuchten 
ei nen Schafhirten, bastelten, spiel
ten im Freien oder lernten Waldlau
ferzeichen legen. Da die Ameisli im
mer auch eine Verschnaufpause be
nótigen, wird das Programm durch 
eine Zvieripause unterbrochen. 

Hat Ihr Kind das Alter für den zwei
ten Kindergarten erreicht, ist es bei 
uns jederzeit herzlich willkommen. 
Das Programm kann unserem Schau
kasten an der St. Gallerstrasse 70 
entnommen werden. 

Unsere nachsten Daten sind: 
25. ]uni, 9. ]uli, 27. August und 10. 
September. 

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen 
Felix Keller, Te!. 232 1787 und Made
leine Ramseyer, Te!. 48 19 16, gerne 
zur Verfügung. 

sueht, belit der Hund zwei Stoekwerke 
über ihm los. Der einzige Bewohner, 
der kein Haustier halt, spielt Golf. 
Der Künstler, der sieh einen Wellen
sittieh halt, wohnt ei ne Etage unter 
dem Radfahrer. Im Erdgeschoss wohnt 
der Künstler, der Langlauf als Hob
by betreibt. 

Wer wohnt hinter der blauen Tür? 

Wer erhielt ein Gemalde als Gesehenk? 

Auflosung Seite 69 
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r---------~~-----Parteien 

SP Raterschen 

Dle heutlge Jugend hat es doch 
vlel besser - oder? 
Mit solchen und ahnliehen Statements 
sehe ieh mieh immer wieder kon
frontiert und fühle mieh dan n , als 
junger Menseh, aueh unwillkürlieh 
betroffen. la, ja, ja, denke ieh dann, 
ihr habt sehon reeht, wir haben kei
ne Kriegswirren miterlebt (ei n gern 
gebrauehtes Argument), sind in der 
Hoehkonjunktur geboren, haben Fern
seh er, Dise-Man und den Game Boy 
sozusagen in die Wiege gelegt be
kommen. Uns geht es, oberflaehlieh 
gesehen, gut, vielleieht sogar besser. 

AIs Teil der ]ugend und somit als 
Teil der Zukunft kommt in mir, der 
seheinbar verwóhnten Hoehkonjunk
turgóre, die Frage nach dem Erbe hoeh, 
das ieh dereinst anzutreten habe. Dabei 
denke ieh zum Beispiel an die Um
welt. Aus und vorbei, du heile Sehweiz, 
die drohende globale Klimakatastro
phe betrifft unser Inselchen genau
so, wie den Rest der Welt. Luft- und 
Bodenversehmutzung, aussterbende 
Tier- und Pflanzenarten, Atommü ll 
- es gibt so vieles, das hier aufzu
zah len ware. Nun gut, vie lleieht habe 
ieh mit «Umwelt» lediglieh ein hei kles 
Element der Erbmasse Sehweiz her
ausgepiekt, vielleieht ist ja der Wirt
sehaftssta ndort Sehweiz ein lukrati
veres Erbstück. Tja, langjahrige Plus
punkte der Sehweiz als Wirtsehafts
standort, wie zum Beispiel die vor
teilhaften Zinsen oder das hohe Bil
dungsniveau, verl ieren zunehmend 
an Bedeutung, auch wenn viele dies 
noeh nieht wahrhaben wollen. Dureh 
die Globa lisierung des Marktes ent
ste hen neue Konkurrenzsituation en 
für unsere Unternehmungen, insbe
sondere in Bezug auf die Lohnko
sten. Apropos Arbeitssituation - aueh 
sie ist Teil von unserem Erbe. Und 

aueh hier sieht es nieht rosiger aus. 
Manehe erwarten eine bleibende So k
ke la rbeitslosigkei t von seehs bis sie
ben Prozent - ein Grossteil davon 
werden junge Menschen sein . Mit 
fortsehreitender Rationalisierung ver
sehwinden immer mehr ArbeitspIiit
ze - allein im Dienstleistungssektor 
kiinnten bis zu 70 % der Arbeits
platze wegrationalisiert werden! Bit
te sehón, miiehte ieh da zu den hel
vetisehen Ahnen sagen, ich geb' eueh 
mei nen Walk-Man, und ihr nehmt 
dafür das Erbe Sehweiz zurüek! 

Quo vadis, Sehweiz, stellt si eh da die 
Frage, oder auch, wie kommen wir 
aus dem Seh lamassel, das uns einge
broekt wurde, wieder hera us? Die SP 
Sehweiz hat dazu verschiedene Ló
sungsansatze era rbeitet, welche sie 
in ihrer Seh rift: «Mit radikalen Re
formen die Zukunft gestalten - Vor
sehlage zur Wirtschaftspolitik 1994-
2005 » festgehalten hat, und einer 
davon überzeugt mieh ganz beson
ders. Er klingt ganz einfach: Umver
te ilen, umverteilen, umvertei1en - Zeit, 
Arbeit, Geld. Es geht hierbei nieht 
um ei n modernes Robin-Hood-Spek
takel, 'aueh wenn der Ansatz sieher 
nieht ganzlieh falsch ist. Nehmen 
wir das Beispiel «Arbeit» - würde die 
40-Stundenwoehe konsequent einge
führt werden, würden fünf Prozent 
der Arbeitsstunden frei, und dies 
entsprieht rund 80-90'000 Arbeits
platzen. Oder wenn alle nur noeh 
80 %, 90 % arbeiten würden - gegen 
ei n, zwei Wochen mehr Ferien hatte 
wohl kaum jemand etwas einzuwen
den, oder? Aueh job-Sharing ware 
móglieh. Doeh dazu muss woh l erst 
noeh ein breites Umdenken in den 
Kópfen unserer Wirtschaftsleute statt
fjnden. 
Aueh der Zustand des Wirtsehafts
standortes Sehweiz kónnte verbessert 
werden, zum Beispiel mit der langst 

II 
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Gottfried Tobler 
Ter. 052 _ 242 66 63 Oipt. Seh,nine,meisu.', 

Fax 052 - 242 54 02 
Hegistrasse 37 
8404 Winterthur 

Privat 052 - 36 23 38 
Im Husacker 11 

8352 Elsau 

" 

fiilligen Absehaffung der Kartelle, SO 

dass eine eehte Konkurrenzsituation 
entstünde. Oder mit der Sehwerpunkt
setzung auf Forschung und Entwiek
lung, zum Beispiel in der Umwelt
teehnik, die in den letzten ]ahren 
total vernaehlassigt wurden, so dass 
wir bald einmal nur noch die Sehluss
liehter des fahrenden Zuges sehen 
und nieht mehr aufspringen kónnen . 
In Bezug auf die Ausbildung sind wir 
mitten in der Debatte um die Mit
tel- bzw. Hoehsehulreformen oder auch 
der Einführung der Berufsmaturitat. 
In Bezug auf die Umwelt würden 
Massnahmen wie Lenkungsabgaben 
oder die Einführung der persónliehen 
Haftpflieht bei Umweltschaden be
stimmt ei ne Verbesserung der jetzi
gen Situation bewirken, hat sieh doeh 
gezeigt, dass Herr und Frau Sehwei
zer ihre Lebensgewohnheiten leider 
nur andern, wenn dies etwas kostet. 
Diese Vorsehlage sind nieht unum
stritten, vielen mogen sie auch als 
utopiseh oder zu radikal taxieren, doeh 
für mieh stellen sie einen mógliehen 
Weg dar, wie wir unser Land wieder 
sowe it bringen, dass wir es mit gu
tem Gewissen an unsere Nachfah
ren weitergeben kónnen. 

Wie hat doeh einmal eine weise Per
son festgehalten: «Die Welt gehórt 
nich t uns - wir haben sie nur von 
unseren Kindern geliehen.» 

Für die SP-Ratersehen 
Yvonne Beutler 

Braut- und 
Partykleider 

Angis Bõrse 

St. Gallerstrasse 82 
8400 Winterthur 
Tel. 052/2333237 

Óffnungszeiten: 
Mo - Fr. 13.30 - 18.00 Uhr 
Do. ·21.00 Uhr 
Sa. 13.30· 16.00 Uhr 

sowie 

ER - SIE - ES Kleiderbõrse 
(ohne Abenduerkauf) 
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Par'teien 

svp'-----
Die Fusion der Sparkasse E/sau in die Züreher Landbank ZLB ist beseh/ossene 
Saehe. Der freiwillige Sehu/terseh/uss mit der Sparkasse E/gg und der Spar- und 
Leihkasse Riekenbaeh versprieht einen starkeren Marktauftritt und erheb/iehe Syn
ergieeffekte im Kapital- und Kostenbesehaffungsbereieh. 

Im Vorfeld der Gemeindeversamm
lung wünsehte die SVP anlasslieh der 
Parteiversammlung vom 30. Mai ei
nige Zusatzinformationen. Alfred 
Frohofer, Prasident des Verwaltungs
rates der Sparkasse Elsau, erteilte be
reitwillig Auskunft. 

SVP: Wie ist der Fusions-Gedanke ent
standen? 

A.F.: Am Anfang stand der Zusam
menarbeitsgedanke mit anderen ahn
lieh gelagerten, regionalen Geldi n
stituten mit der Zielsetzu ng, Kosten
einsparungs-Potentiale auszusehtip
fen. Ein entspreehender Auftrag er
ging im September 1991 an die Reba 
Beratung, welehe versehiedene Mtig
liehkeiten und ihre Konsequenzen 
aufzeiehnete. Die optimalsten Resultate 
wurden in der Fusions-Ltisung pro
gnostiziert. Die zweitbeste Ltisung, 
in welcher lediglieh gewisse Funk
tionen wie z.B. die EDV zusammen
gelegt würden, zeigte bereits ein stark 
reduziertes Potential auf und braeh
te im Bereieh der Umsetzung wesent
liehe negative Elemente an die Ober
flãehe. 

SVP: Welehe Folgen braehte der Ent
seheid, das Fusions-Projekt III konkre
tisieren? 

A.F.: Zunãehst zog sieh die Leihkas
se Stammheim zurüek. Der Fusions
Gedanke war für sie vtillig ausgesehlos
sen. Bevor die detailIierten juristi
sehen Abklãrungen angegangen wur
den, mussten sieh dann im Septem
ber 1993 die Verwaltungsrãte alIer 
Banken definitiv für oder gegen das 

Fusions-Projekt entseheiden. Die Spar
kasse Wiesendangen konnte sieh dabei 
nieht zu einem positiven Entseheid 
durehringen und zog sieh vom Pro
jekt zurüek. Die Detailanalysen ga
ben dann die Sparkassen EIgg, Rik
kenbaeh und Elsa u in Auftrag. Vor 
alIem die untersehiedliehen juristi
schen Formen der einzelnen Kassen 
sowie die Bewertungsfragen standen 
im Zentrum der Beratungsaufgaben. 

SVP: Hat man al/eh an einen allfiilli
gen Verkal/f der Sparkasse Elsau ge
daeht? 

A.F.: Bei einer tiefgreifenden Neu
strukturierung muss natürlieh aueh 
diese Frage berührt werden . Der 
Weiterführungsgedanke sehwang in 
unseren Überlegungen aber kIar oben
auf. Es war und ist das Ziel, den Cha
rakter unserer Regiona lbank zu be
wahren, sie aber gleiehzeitig in ein 
besse res und zukunfttrãehtigeres 
Umfeld zu setzen. 

SVP: Warl/m hat man diesen Zeitpunkt 
für das Fusions-Projekt gewahlt? 

A.F.: Die Sparkasse Elsau zeigt zur 
Zeit eine erfreulieh positive Entwiek
lung. Das Ergebnis 1993 erlaubt uns 
aueh wm ersten Ma l eine Gewinn
abführu ng an die Gutsreehnung oder 
Politisehen Gemeinde in der Htihe 
von Fr. 35'000.-. Zudem haben wir 
heute ein hervorragendes Team an 
der Arbeit. Diese Stã rken galt es in 
die Verhandlungen einzubringen. 
Diese Trümpfe vermtigen aber in ei
ner lãngerfr istigen Optik nieht über 
die SehwaehstelIen hinwegzutãusehen. 

Va I serwasser 
Das Raept der Natur 

.. . ins Haus geliefert durch 

E. Buchenhorner 

Insbesondere ist unsere Eigenkapi
tal-Ausstattung keineswegs komfor
tabel, ja wir bewegen uns auf einem 
absolut minimalen Niveau. Diese 
Tatsaehe sehrãnkt unsere Bewegliehkeit 
erheblieh ein und gewisse Geseh ãfts
bereiehe (mit gutem Profil-Potenti
al) bleiben uns deshalb versehlossen . 

SVP: Es erstaunt, dass der l/rsprüngli
ehe Arbeitsnahme «Züreher Landbank» 
bzw .• ZLB» nun definitiv geworden ist. 

A.F.: In der Tat gab es Einspraehen 
von Seiten der Handelskammer. Wer 
hinter dieser Intervention steekte, ist 
uns nieht bekannt. Das eidgentissi
sehe Handelsregister-Amt hat unse
ren Vorsehlag inzwisehen aber defi
nitiv abgesegnet. 

SVP: Warl/m wurde als Hauptsitz der 
ZLB der Standort Elgg gewiilllt? 

A.F.: Die Sparkasse Elgg ist einerseits 
der mit grossem Abstand bedeutendste 
Partner in der ZLB. Entseheidender 
aber war die Tatsaehe, dass Elgg über 
eine optimale und ausbaufãhige In
frastruktur verfügt. 

SVP: Dl/reh die Fusion wird die Politi
sehe Gemeinde Aktionarin der ZLB. Wie 
wurde der Elsal/er Anteil ermittelt? 

A.F. : AUe drei Partner haben die gleiche 
RevisionsstelIe. Aufgru nd der einheit
liehen Revisions-Un terlagen hat die 
Reba Beratung die Bewertungs-Auf
gabe der drei Institute wa hrgen om
men. Die Verwaltungsrate haben die 
Bewertung begutaehtet. Heikle Posi
tionen waren dabei insbesondere die 
Ansatze für die Liegensehaften so
wie für die Risikopositionen. Absehlies
send, d.h. vor Antrag an die Stimm
bereehtigten, wurde zudem das Ein
verstandnis der Eidgentissisehen Ban
ken kommission eingeholt. 

". TRIUMPl+ADLER 

ICD©®OO 

Beratung 
Verkauf 
Service 1r 054 632016 

8400 Winterthur, Gãrtnerstr. 17, 052 /212 64 30 
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SVP: Dureh die Fusion entfiillt die Ga
rantie der Politisehen Gemeinde Elsau 
in Hoh e von 1 Mio. Franken. Gewiss 
ein gewiehtiger Vorteil. Leidet dadureh 
aber die Sieherheit fiir Glal/biger und 
Sparer? 

A.F.: Der WegfalI der Gemeinde-Ga
rantie wird mehr als wettgemaeht 
dureh die hervorragende Substanz der 
Sparkasse EIgg, welche über eine sehr 
viel solidere Eigenkapital-Basis ver
fügt als die Sparkasse EIsau . 

SVP: Welehe Konseql/enzen bringt die 
Fl/sion (íir die Gutsreehl1lmg der Politi
sehen Gemeinde E/sau? 

A.F.: Zunaehst entfalIt die - wie be
reits erwahnt - erstmals erfolgte di
rekte Gewinnaussehüttung in Htihe 
von Fr. 35'000.-. Aufgrund unserer 
Projektionen dürfte diese aber durehaus 
wettgemach t werden dureh die zu 
erwartenden Dividenden. Im weite
ren kommen Mietertrage aus den an 
die Politisehe Gemeinde übertrage
nen Mietwohnungen in Htihe von 
rund Fr. 60'000.- daw. Diese Woh
nungen werden überdies ins Stoek
werkeigentum übergehen, was aueh 
einen alIfalIigen spateren Verkauf 
ermtigliehen würde. 
Die Sparkasse Elsau genoss Steuer
freiheit. Dies wird sieh in der ZLB 
andern . Zukünftige Steuereinnahmen 
hangen einerseits vo n den Ergebn is
sen der ZLB ab, andererseits von der 
Fonnel der Steuerausseheidung, welche 
die involvierten politisehen Gemein
den unterein ander finden müssen. 

SVP: Hat die Gel1leinde E/sal/ in der 
ZLB nocll etwas l I/ sagen? 

A.F: Eine Vertretun g der Gemeinde 
EIsau im Verwaltungsrat der ZLB ist 
statutariseh verein ba rt. In der Start
phase werden wi r im zwtilf-ktipfigen 
Verwa ltungsrat mit drei Personen 

vertreten sei n . Eine Reduktion des 
Verwaltungsrates wird aber angestrebt. 
Im übrigen ktinnen alle Aktionare, 
so aueh die Gemeinde Elsau, ihre 
Mitspraehe und ihr Stimmreeht an 
lasslieh der Gen eralversammlung 
geltend maehen. 

SVP: Mit welehen Anderungen im Dienst
/eistungs-Bereieh haben die Sparkasse/1-
Kunden zu rechnen? 

A.F.: Natürl ieh finden Vereinheitl i
ehungen innerhalb der ZLB statt. So 
wird die Offn ungszeit der Filiale El
sau am Samstag entfaIIen, neu kommt 
dafür der Montag hinzu. Zudem wird 
in Elsau ein Baneomat installiert, 
weIcher jederzeit die dringendsten 
Liquiditãts-Engpasse üb erbrü eken 
kann. 
Gesiehert ist im personellen Bereieh 
die permanente Prasenz einer kom
petenten Person, sprieh eines AUroun
ders. Die An lageberatung, welehe 
ohnehin fast aussehliesslieh am Te
lefon an fã llt, wird in Elgg konzen
triert. 
Zudem wird die SehalterhaIIe aus Si
eherheits- und Diskretionsgründen, 
aber aueh aufgrund des neuen EDV
Systems, verglast. 

SVP: 1st die Gemeil1de E/sall verpflie/I
tet, al/f alle Zeit hil1al/s Aktiol1aril1 der 
ZLB zu bleibel1 oder bestehel1 al1der
weitige Mog/iehkeitel1 (iir die Minder-
11ei ts-Aktiol1d re? 

A.F.: Um den langfristigen Charak
ter des Projektes zu untermauern, ist 
ein Weiterverkauf des Aktienpaketes 
wã hrend den ersten fünf Jahren nur 
mit der Zustimmung des Verwaltungs
rates der ZLB mtiglieh. Danaeh spielt 
der freie Markt. 

SVP: In der ZLB werden drei Regio
nalbanken füsioniert. Kommen spa
tee wei tere dazu? 

Parteien 

A.F.: Konkrete Expansionsabsiehten 
bestehen keine. Die ZLB ist aber je
derzeit offen, Gespraehe mit weite
ren Partnern zu führen . SoIche ktinnte 
man sieh insbesondere in den Ge
meinden Wiesendangen und Stamm
heim vorstellen. 

SVP: Die Kundel1 der Sparkasse E/sal/ 
und die Stel/erzah/er von E/SOlI erI1O/
tel1 die Mog/iehkeit, ebenfa lls Aktiel1 
der ZLB ZII leie/men. Dürfel1 wir um 
einige erganzende Informationen und 
Deinel1 personliehen Ratseh/ag bittel1? 

A.F.: Ein Teil des Aktienpaketes wird 
der Bevtilkerung im Sinne einer mtig
liehst breiten Streuung angeboten. 
Die Aktie im Nominalwert von Fr. 
100.- wird zum Emi ssionspreis von 
Fr. 250.- offeriert. Die Liberi erung 
erfolgt im La ufe Juli. Dabei erhalten 
Interessenten, welche Kunden der Spar
kasse Elsau und Steuerzahler in un
serer Gemei nde sind, den absoluten 
Vorrang. Wir reehnen mit einer Über
zeiehnung - ieh perstinlieh werde 
kaum mei nen gezeiehneten Anteil zu
gesproehen erhalten. 

Lieber Alfred, wir danken Dir ganz 
herzlieh für Deine ausführliehen Er
lauterungen und wünsehen der ZLB 
viel Erfolg und Wohlergehen. 

Für di e SVP 
Christoph Rieder 

Gebrüder Albanese AG 
Bauunternehmung 
Rãterschen 

MalergeschãH Frilz Grãmiger 
im Geren 12, Telefon 052362838 
8352 Rümikon/Rãterschen 

Hoch- und Tiefbau • Sch/atterstr, 61 
Te/. 052/36 1258 • 8352 Raterschen 
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neu ab 1. Januar 1994: 
Hauptstrasse 81 
8357 Guntllrshausen 

Privat 052 61 17 85 

Telefon 05261 1785 

Ausführung sãmtlicher 

Maler- und Tapeziererarbeiten 

Kunststoffputze 
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PaFteien 
FDP 

Nach der Wahlhektlk nun zur 
Tagesordnung 
Die Wahlen im Rückblick 
Dass die FDP die erste Gemeinde
prasidentin von Elsau und sogar des 
Bezirks Winterthur stel1en kann, freut 
uns nicht nur, die Wahl erfül1t uns 
aueh mit Stolz. 

Mit der Nominierung von Margrith 
Bisehofberger wol1ten wir ganz ein
faeh einen Ausweg aus der Saekgas
se anbieten. Mit dem Rüektritt an 
der Parteispitze hat der Vorsehlag 
nichts zu tun, wie dies teilweise ver
mutet wird. Es sei auch daran erin
nert, dass die FDP ein Podiumsge
spraeh mit den drei für das Gemein
deprasidium in Frage kommenden 
Persbnliehkeiten angeregt hat, auf SVP
und SP-Seite jedoeh auf taube Oh
fen gestossen ist. 

Wir werten das Wah lergebnis für das 
Geme indeprasidium als klaren 
Wunseh der EIsauer Bevblkerung naeh 
einem frischen Wind iIn Gemeinde
rat. Ausserdem haben sieh die Stimm
bürgerinnen und Stimmbürger mit 
ihrem Entseheid offensiehtlieh bei 
Margrith Bischofuerger für ihr bis
heriges Wirken im Gemeinderat be
dankt. Al1en Wahlerinnen und Wah
lern danken wir herzlieh für ihre 
Stimmabgabe aueh zugunsten der 
anderen Behbrdenmitglieder. Das Frau
en Vorunl ist in diesen Dank einge
sehlossen. Mit seiner originel1en und 
offenen AuseinandersetlOng mit den 
Wahlen hat es den Frauen ei nen gu
ten Dienst erwiesen. Wir sind mit 
dem Wahlergebnis im al1gemeinen 
zufrieden. Bedauerlich ist nUI, dass 
der Wahlkampf teilweise mit unfai
ren Mitteln geführt wurde. 

S2 

Al1e gewahlten Behbrdenmitglieder 
werden das von der Bevblkerung in 
sie gesetzte Vertrauen vol1 lOm Wohle 
der Gemeinde einsetzen. Al1en Zu
rüekgetretenen spreehen wir au eh an 
dieser Stel1e noehmals unseren herz
liehsten Dank für ihr fruehtbares 
Wirken wahrend lOm Teil mehre
ren Amtsperioden aus. Den Neuge
wahlten wünsehen wir viel Befriedi
gung und Erfolg in ihrem neuen 
Wirkungsfeld. 

Der neue Vorstand der FDP Elsau 
An lasslieh der Generalversammlung 
vom 2S. Marz hat unser Prasident, 
Hanspeter KindlÍ1nann, na eh zwei
jahriger Tatigkeit in diesem Amt aus 
persbnliehen Gründen sein en Rüek
tritt erkJart. Wir mbehten ihm aueh 
an dieser Stel1e noehmals für sein en 
unermüdliehen Einsatz und sein kom
petentes Wirken unseren herzlieh
sten Dank abstatten. Unser Vorstand 
setzt sieh heute wie folgt lOsammen: 

Esther Walser, Prasidentin 
Heinz Oehsenbein, Vizeprasident 
Kurt Bantle 
Rolf Biedermann 
!iirg Bisehofberger 
!iirg Frutiger 
Verena Fink (neu) 

Und nun zur Arbeit 
lm Oktober 1993 und Februar dieses 
Jahres haben wir die Behbrdentatig
keit in der abgelaufenen Legislatur 
gewürdigt und über noeh ausstehende 
Aufgaben beriehtet. Bei unserem heu
tigen Bliek in die Zukunft handelt 
es sich kaum um Neues. Es scheint 
uns jedoeh wichtig, unsere Ziele im
mer wieder vor Augen lO halten und 
die Prioritaten neu zu überdenken. 
Die meisten Probleme sind für al1e 
drei Parteien von ahnlieher Wieh
tigkeit. Paeken wir sie doeh vermehrt 

]R.lllJ nr; ][) ][ ~ ][ nr; ]E, nr; ]R. 
IDOllR.lfllMlI]Jf,'lr2'j~ 

PARTY-SERVICE 

*** Wieshofstrasse 21, 8408 Winterthur 
Telefon (052) 222 8814 

gemeinsam an! Den Willen dazu haben 
aueh die SVP und die SP signalisiert. 
Ein gemeinsames Vorgehen ist die 
beste Voraussetzung für tragbare Li:i
sungen. Auch der Dialog mit der 
Bevi:ilkerung muss vermehrt gesueht 
werden. Wir denken dabei insbeson
dere an die Drogenpolitik. 
Wahrend den Wahlen haben wir 
verseh iedentJieh unsere Grundziele 
dargelegt. WeiJ wir uns bei der Li:i
sungssuehe von diesen leiten lassen 
wollen, seien sie hier nochmals er
wahnt: 

Harmonisehe Entwieklung der Ge
meinde 
Zeitgemasse Sehulen für unsere Kin
der 
Stabile Finanz- und Steuerpolitik 
Umwelt- und Naturschutz im prak
tisehen Alltag 
Angemessene Gesundheits- und 
Fürsorgebetreuung 

Grundsatzlieh wollen wir uns immer 
für Anliegen einsetzen, die al1en wieh
tig sind und die aueh gemeinsam 
im Sinne der Mehrheit geli:ist wer
den k6nnen. Die revidierte Bau- und 
Zonenordnung ist ein solches Ge
sehatt, lOmal es unserem An liegen 
der harmonisehen Entwicklung der 
Gemeinde entgegenkommt. Sie wurde 
bekanntlieh an der ausserordentJi
eh en Generalversammlung vom 29. 
Marz mit einigen kaum ins Gewieht 
fa llenden Anderungen verabsehiedet. 
Es ist ein Instrument, das ein kon
trolliertes Waehstum und eine sinn
volle NutlOng des Baulandes für Ei
genheime, Wohnungen und Gewer
be erlaubt. 

Eine wiehtige verbleibende Aufgabe 
aus unserer Sieht ist die Sehaffung 
von ersehwingJiehem Wohnraum für 
alt und jung. Dabei darf nieht allein 
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auf die Bevi:ilkerungsentwieklung 
abgestellt werden. Unsere Aufgabe 
erfüllen wir nur optimal, wenn wir 
dabei eine gu te Durehmisehung der 
Generationen erzielen. 

Die Verantwortung der Sehulen für 
die Entwieklung der Jugend wird allzu 
oft untersehatzt. Jeder einzelne Ju
gendliche sollte die für ihn geeig
netste AusbiJdung erhalten. Aus un
serem seinerzeitigen Ja lOm AVO an 
der Oberstufe leiten wir den Auftrag 
ab, uns besonders intensiv mit der 
Schulreform zu befassen. Wir beab
sichtigen, uns mit unseren Erkennt
nissen zu gegebener Zeit an die Of
fentlichkeit lO wenden. Ganz allge
mein setzen wir uns für eine Inten
sivierung der Jugendarbeit ein. Grosse 
Beaehtung wollen wir auch weiter
hin der Qualitat der Lehrkrafte sehen
ken. 

Der Kampf um gesunde Gemeinde
finanzen ist zum Dauerbrenner ge
worden . Auf der Ausgabensei te muss 
unbedingt Masshalten die Devise alle 
Beteiligter sein . Luxusinvestitionen 
darf sieh die Gemeinde nieht leisten. 
lhre vorliegenden Reehnungen für 
1993 müssen genau unter die Lupe 
genommen und aus Budgetüberschrei
tungen die Lehren gezogen werden. 
Das Schieksal der Werkgebaude-Vor
lage liefert beredten Ansehauungs
unterricht. Dieser Aufgabenkomplex 
bedarf sorgtaJtigster Uberarbeitung. 
Dem Problemkreis Finanzen im all
gemeinen wol1en wir uns in spate
ren ez-Ausgaben noch eingehender 
widmen. 

Eine für die Umwelt ausserordent
lieh wiehtige Aufgabe stellt der Aus
bau der Klaranlage dar. Das Werk 
kann am 9. JuJi eingeweiht werden . 
Ein wiehtiges Ziel im Bereieh Um-

~\\I/!/ 
-.....:~~ 

welt- und Natursehutz ist damit er
reieht. Mit einer vermehrten Berück
siehtigung des Verursaeherprinzips 
muss nun bei der Abfalltrennung und 
-beseitigung auf eine Kostensenkung 
hingewirkt werden. Aueh ein Gesamt
konzept für eine Abwassertrennsy
stem drangt sich auf. Die Erhaltung 
der Naherholungsgebiete seh en wir 
als Daueraufgabe der Gemeinde. 

Bei der Gesundheits- und Fürsorge
politik steht die Erarbeitung von 
Konzepten für die Betreuung von 
Langzeit-Arbeitslosen und Drog~nab
hàngigen, für die Arbeitsplatzbesehaf
fung in der Gemeinde und die Dro
genpravention (Suehtverhalten Drogen 
und Alkohol) im Vordergrund. Wie 
bereits oben sehon angedeutet, ist 
auf diesen Gebieten eine parteiüber
greifende Zusammenarbeit, in die auch 
die Bevi:ilkerung miteinzubeziehen ist, 
ein Muss. Nur von allen Parteien 
getragene Li:isungen verspreehen Er
folg. Neben diesen Aufgaben Jiegt uns 
daran, dass das Spitex-Angebot er
halten oder sogar noeh ausgebaut wird. 

Neben all diesen Aufgaben soll aueh 
die Geselligkeit noeh ei nen kleinen 
Platz finden. Ein hielO geeigneter 
An lass findet am 16. juJi statt. 

FDP EIsau 

"11J1IIJN!/i))e!A] $fOR5EN!'AJI!J 
SOro: 052 / 36 I 6 3 1 
Service: 077/ 71 81 32 
8352 Raterschen 

(seit 1975, vormals AII-Round-Service) 

- Sonnenstoren 

- Larnellenstoren 

- Rolladen 

- .Jalousieladen 

- Windschutzvvande 

- Reparaturen und Neurnontagen aller Marl<en 
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Kosmetikinstitut 
Ir€me Thürig 

Tag der offenen Tür 
(halbjahriges Jubilaum) 

Freitag, 1. Juli 94 
Samstag, 2. Juli 94 

Fr. 14-17 Uhr 
Sa. 10-16 Uhr 

~; ~ ~. 
• diverse Gesichtsbehandlungen 

• Manicure 
• Kosmetische Fusspflege 

• Wimpern und Brauen fa.rben 
• definilive Haarenlfernung 

• Haarentfernung miI Warmwachs 

Alte SI. Gallerslrasse 26 
8352 Unlerscholtikon 

Telefon 36 28 11 

Wh~~~";' ,li 6' 
8353 Elgg ~ 

if . ' 

• Sf)mmerzeit 
• f3rillzeit 

• Salatzeit 
Gerne bedienen wir Sie mii: 

- marinierlen Grillspezialiliilen 

- reichhalligen Grillplatten 

- mehr als 20 Sarlen frischen 

hausgemachlen Salalen ... 

... ader einfach allem, was Ihr 

Grillfesl zu einem unvergess

lichen Erlebnis für Sie und Ihre 

Giisle werden liiss!. 

W ir beraten Sie gerne! 

Ihre Metzgerei Würmli 
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Garage Elsener 
St. Gallerstrasse 193 
8352 Rãterschen 
Telefon 052 36 11 83 

Vertretung: Citroi!n 

Reparatur und 
Verkauf sãmtlicher 
Auto-Marken 

Occasionen 

Ihre persõnliche Garage 

~---------------------------~e~erb 

Gewerbevereinl---

Start zum dritten Eulacher 
Schifflibach! 
(eb) Der Eulaeher Sehifflibaeh wird 
am 50nntag naeh dem Rümiker-Mart, 
am 4. September, zum dritten Mal 
durehgeführt. Der Gewerbeverein 
Elsau-Ratersehen als Organisator wird 
dafür besorgt sein, dass sieh an die
sem Tag die Eulaeh von der 
«zamen»Seite zeigt, am Himmel kein 
Wólklein aufzieht, die Festwirtschaft 
parat steht, eine Musik zur Unter
haltung aufspielt und eine kopeten
te ]ury die selbstgebauten sehwim
menden Phantasien bewertet. Kurz, 
er wird alles unternehmen, dass an 
diesem Sonntag ein Familienplauseh 
der besonderen Art stattfinden kann. 

Das Wiehtigste aber, die sehwimmen
den Objekte, sin d von den Sehiffli
baeh-Kapi\anen herzustellen! Darum 
fo lgt hier der Aufruf an alle interes
sierten Kinder und ]ugendliehe bis 
16 ]ahre, ab sofort mit dem Bau zu 
beginnen. 

Wer: 
Kinder und ]ugendliehe von EIsau 
und Umgebung bis zum 16. Alters
jahr. 

Was: 
Bauen eines sehwimmtaugliehen 
Objektes, dass die Hindernisse der 
Eulaehsehwellen meistert und dabei 
von einer vierkópfigen]ury naeh fol
genden Kriterien bewertet wird: 
- Sehwimmtaugliehkei t, 
- Ideen reichtuffi , 
- Ausfüh rung, 
- Gesamteindruek. 

Wie: 
Lass der Phantasie frei en Lauf! 

Maximalgrõsse: 
Lange 85 em, Breite 35 em. 

Erlaubte Materialien: 
Alle, mit Ausnahme von vorgefer
tigten 5ehiffskõrpern, Motoren und 
Fernsteuerungen 

Wann: 
Sofort! ]e früher Du mit Bauen be
ginnst, desto grõsser ist die Ch anee 
bei der Bewertung. 

Anmeldung: 
Sobald Du Dieh entsehlossen hast, 
ein eigenes Objekt zu bauen, so l1-
test Du eine Startplatz-Reservation 
veranlassen (sehriftlieh mit Reserva
tionstalon oder telefoniseh an Emst 
Bartsehi, Te!. 36 21 81). Damit si
eherst Du Dir den 5tartplatz und gleieh
zeitig eine doppelte Gewinnehanehe 
bei der Verlosung der lassigen Sehiff
libaehpreise . 

Probelauf auf der Teststreeke: 
Sonntagmorgen, 4. September, ab 
10.00 Uhr 

Definitive Sehiffseinsehreibung: 
Bis spatestens 13.00 Uhr 

Bewertungslauf: ab 14.00 Uhr 

Wo: 
In Alt-Rümikon bei der Eulaehbrük
ke 

Preise: 
] eder Teilnehmer erhalt neben einer 
Bewertungsurkunde ei ne kleine Er
i n nerungsü berraseh u ng. G leiehzei tig 
gibt es eine Preisverlosung. (Teilnehmer 
mit Sta rtplatzreservationen haben 
da bei eine doppelte Gewinnehanee!) 

Am Sonntagmorgen ab 10.00 Uhr wird 
die Festwirtsehaft, geführt vom Frau
enehor, die Türen õffnen. Ab 10.30 
Uhr ist ein Frühsehoppenkonzert 
geplant und am Mittag IMt dann 
die Küehe zum Essen ein . 

Wir freuen uns, an di ese m «Famili
enplauseh» viele Kapitane und Zu
sehauer begrüssen zu dürfen! 

• 

------ - -------------------------------- - -----

Startplatz-Reservation 
zum dritten Eulaeher Sehifflibaeh in Rümikon vom 4. September 1994 

leh habe mieh entsehlossen, am Sehifflibaeh als Kapitan teilzunehmen. Bitte reserviert mir einen Startplatz! 

Name: ____________________________ Vorname: __________________________________________ _ 

Adresse: ________________________________________________________________________ ___ 

Geburtsdatum: ------------__________ Telefon: _ ________________________________________ _ 

Aussehneiden und so sehnell wie mõglieh, jedoeh bis spatestens l. August einsenden an: 
Gewerbeverein Elsau-Ratersehen, Postfaeh, 8352 Ratersehen 
oder telefoniseh an: Ernst Biirtschi, Te!. 3621 81. 
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Gewerbe 

Jubilaumsreise des Gewerbevereins,-----...... 

)ubllliumsrelse des Gewerbeverelns 
Man nehme einen !lIbilar (10 !ahre Gewerbeverein), ein Vorstandsmitglied mit 
besten Beziehungen aoe Ludescher, Inhaber der procar garage in Rümikon) und 
einen Autoimportellr mit einem akttraktiven Werkbesichtigungs-Programm (AMAG 
Import, der offizielle VW/A lIdi-Importeur filr die Schweiz). Das Resultat: Eine in 
jeder Hinsicht gelungene und bestens organisierte zweitiigige !ubiliiumsreise zu 
den VW-Werken nach Wolfsburg in Deutschland. 

(eb) Bereits das Programm liess ah
nen, dass Profis und Sponsoren am 
Werk waren. Die 22 Reiseteilnehmer 
des Gewerbevereins trafen sieh im 
Flughafen KJoten und mit einer Boeing 
737 der TEA dauerte der Flug naeh 
Hannover nur gerade eine gute Stunde. 
Mit von der Partie waren aueh Wett
bewerbsgewinner der AMA G und 
Garagisten, die erfolgreieh d ie Mar
ken VW und Audi verkauft hatten. 
Dank Na menssehild und ear-Num
mer, sowie aktiven Reiseleitern fand 
jeder seinen Platz im ear naeh Wolfs
burg. 

Am 26. Mai 1938, vier Jahre n aeh 
dem Vertrag zwisehen dem Porsehe
Konstruktionsbüro und dem «Reiehs
verband der Automobilindustrie» über 
die Konstruktion eines «Volkswagens»), 
erfolgte die Grundsteinlegung rur das 
Volkswagenwerk. Diese damals ge
bauten Werkhallen, naeh dem Krieg 
wieder instandgestellt, werden no eh 
heute gen utzt. Dem Betraehter bie
tet sieh von aussen der Anbliek ei
nes Riesenkom plexes, wobei der a!te, 
in Baekstein ausgeführte Teil aueh 
aus heutiger Sieht den Eindruek ei
nes gigantisehen Bauwerkes verm it
te!t. Anhand von Werkmodell und 
Filmbeitrag erfolgte die Einführung 
in die naeh fo lgende Werkbesiehti
gung. Mit von Spezialcabrios gezo
genen, offenen Anhangerwagen und 
verbunden mit einem Lautspreeher
system, begann dann die rund sie
ben Kilometer lange «Besiehtigungs
reise» in s Innere dieses monstrosen 
Fertigungswerkes. Vorbei an Pressen, 

Transportbandern, automatisehen 
Fertigungsstrassen und Montagestras
sen. 

Dann eine Panne bei der «Hochzeits
station»: Der Automat weigert sieh, 
das Fahrwerk mit dem e hassis zu
sammenzuführen. Spezialisten bemü
hem si eh siehtlieh, den Grund die
ses Stillstandes so sehnell wie mõg
lieh zu beseiteigen, denn leit ist Geld. 

Am Ende der Montagebander stehen 
VW-Modelle in jeder Ausruhrung und 
Farbe zur Sehlusskontrolle bereit. Ein
steigen, lündsehlüssel drehen und 
- die fa hren tatsaehlieh zügig weg! 

Am 26. November 1976, also 36 Jahre 
naeh Produktionsbeginn, verliess der 
30'000'000. VW das Band. Am 15. 
Ma i 1981 wa r der 20'000'000. VW
Kafer zu feiern, im November 81 der 
40'000'000. VW und im Marz 87 der 
50'000'000 ... 

Naeh dem Bezug eines sehr anh ei
melnden Hotels in Braunsehweig mit 
Namen Mõvenpiek folgte der gesel
lige Teil. Im Haus zur Hanse wurde 
geboten, was sieh der Gaumen naeh 
zeremoniellen Augenweiden besser 
nieht wünsehen konnte. lusammen 
mit der grosszügig verteilten Trank
same verseh iedener Art und Herkunft 
ergab sieh ein angeregter Abend. 

Naeh dem Frühstüeksbuffet am naeh
sten Morgen folgte die Fahrt in das 
Wolfburger VW-Museum. In dieser 
interessanten Ausstellung ist jedes 

Neue Massstiibe 
persónliche Beratung bei Werkstattarbeit 

persónliche Beratung bei Kauf und Eintausch 
Vollfinanzierung - Teilzahlung - Leasing 

procar @&J[f'&J@® 
Jo Ludescher 
fm Halbiacker. Postfach 

8352 RümikonlWinferthur 

Modell, das VW produzierte und aueh 
solch e, die nur als Prototypen ge
baut wu rden, ausgestellt. Vor allem 
unter der Kafer-Serie findet man alte 
Bekannte. «Herby», der Filmliebling, 
staeh sofort in's Auge. Aueh Horeh, 
Audi-, DKW-, Wanderer- und NSU
Modelle sind zu bewundern. Ein aus
geklügeltes Info rmalionssystem gibt 
einen Überbliek über die Gesehiehte 
des Automobils, dargestellt am Bei
spiel Volkswagen. 

Dass der Name Wolfsburg au eh et
was mit Burgen zu tun hat, wurde 
mit dem Aufsuehen der Wolfsburg 
bewiesen. Dieser historisehe Ortsteil 
beherbergt neben Burg und Gehõft 
aueh ei ne frü her von den Salztrans
porteuren gesehatzte Pferdetranke mit 
Gasthaus. Heute ist dieses Restaurant 
«Alter Wolf» als Geheimtip rur ei n
heimisehe Spargelmen ues zu emp
feh len, wie eindrüeklieh festste llt 
werden durfte . 

Die Fahrt na eh Hannover ruhrte dan n 
zuerst naeh Gifhorn. Ein Internalio
nales Windmühlen-Museum mit 
praehtigen, funktionstüehtigen An
lagen erfreute das Auge und ein ver
ruhreriseher Duft aus der Kuehen
und Brotbaekerei, die das von einer 
Windmühle gema hlene Mehi verwer
tet, verleitete zum Sitzen. 

Bei der Weiterfahrt über die Lüne
burger Heide, dureh zum Teil naeh 
einem Brand neu aufgeforstete Wald
gebiete, zeigte sieh, warum ei ne Bus
fahrt ohne Klimaanlage bei warmen 
Wetter weniger zu empfehlen ist. Dank 
problemloser Gepaekabferligung in 
Hannover blieb dan n genügend leit, 
die verlorene Flüssigkeit wieder zu
zuführen . 

Ein sehõner Flug zurüek naeh Klo
ten bildete den Absehluss dieser in 
jeder Hinsieht gelungenen und in
teressanten JubWiumsreise. • 

M. Wagner AG 
Schreinerei 
Im Halbiacker/Rümikon 
8352 Rãterschen 
Telefon 052/36 23 36 

;::::.....4 l~_"""""=-l!I."..if:.Tel. 052 / 36 26 18 Die Schreinerei in ihrer Nahe tür: 
.--._-

kDJ~ 
• sámtliche Innenausbauten 
• Einbauküchen 
• Eingangstüren 
• Reparaturen 
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Gewerbe 

Modeschau in der «Son ne» 

(us) Ein sonnengelbes Flugblatt flat
terte ins Haus und darauf stand zu 
les en, dass das Modehaus Spengler 
im Restaurant Son ne «Sommer-Mode 
94» zeigen woUe ... 
Das Wetter hielt, was die Wettergbt
ter versproehen hatten und so fand 
das Spektakel im Garten statt. Wãh
rend des Apéros wurden aUe Sitz
plãtze belegt und es mussten weite
re Tisehe und Stühle aufgesteUt wer
den, bevor die Modesehau steigen 
konnte. 
Die Models waren keine gelernten, 
sondern Lehrlinge, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, sowie Freunde und 
Freundinnen des Hauses Spengler. 
Leute also wie Du und ieh, mit Papa 
und Busen und Hüften und Beinen, 
die nieht unbedingt der Norm eines 
Berufsmodels entspraehen. 
Wenn mieh die gezeigte Mode aueh 
nieht gerade von der Festbank riss, 

S8 

so war die Veranstaltung doeh sehr 
stimmungsvoll. 
Der junge ]eansverkãufer z.B. ernte
te mit sein en «modischen» Showein
lagen immer wieder Gelãehter und 
Beifall und «unsere lieben Kleinen », 
die loeker um den Sonnenbrunnen 
kreisten, viele Aehs und Ohs. 
Zwisehendureh konnte man noeh an 
hübsehen Damen sehbne Frisuren 
bewundern . Mit viel Applaus wurde 
die Modesehau vom Publiku m ver
dankt ... 
.. . aI5 aus dem Nichts ein «Cats» auf
tauchte, um uns mit catsigem Tanz 
und ebensolehem Playbaek-Gesang 
zu erfreuen. 
Bei «Kbstlichkeiten des Hauses» lies
sen wir den Abend ausklingen und 
waren uns aUe einig: Ein gelungener 
Anlass und eine toUe Idee, Angie! 

• 
Mode filrs Theater ... 

... und (iir den Sandkasten 

Fotos: mk 

Links oben: 
Orientaliseher Zauber dureh hllmoristi
sehe Showeinlagen. 

Links: 
City-Look in der Gartenbeiz. 
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.-------~--~----und ausserdetn ... 
Staubsaugergedanken 

Darüber spricht man doch 
nicht __ _ 
(us) Der Staubsauger singt sein «Lied» 
und erledigt somit sein e Arbeit, wiih
rend ich, ein wenig gelangweilt, meine 
Blieke sehweifen lasse, wobei diese von 
einem Prospekt, auf der ei ne «irre» 
Müllverbrennungsanlage abgelieMet ist, 
gefesselt werden ... 

... was maeht man doeh heute (iir tolle 
Industriebautel1. Ade ihr klotzigen, grauen 
Bunker; interessante Materialíen sind 
gefragt und fróhliehe Farben. Wie be
drohlieh wirkte doeh die riesige Keh
richtverbrennungsanlage in der Grüze 
und nach der Erweiterung ist sie eine 
AlIgenweide mit der silbe1farbenen Waseh
brettverkleidul1g L1nd del1 poppigen Farb
akzenten. 

Auch Ul1sere modernisierte Klaran/age 
gehórt jetzl zl1 den ALlgenweidel1 lInd 
die Einweilnmg lasse ieh mir auf kei
l1en Fali entgehen. Mit den weissgrau
en Baekstei"el1 und dem Blaugriil1 gleieht 
sie meiu eil1em grossziigigel1 Eil1famili
enhaus, denn e/nem Kldrwerk, wo UI1-

sere gal1z persól1liehel1 Abfcille bearbei
tet llnd entsorgt werden. Friiher leerte 
mal1 den Topfvia Fenster auf die Stras
se. HeLlte versehwil1det alles diskret im 
Ul1lergnl17d. Aufge waehsen bil1 ieh mit 
der WasserspülLlng, habe aber meiu oder 
weniger hautnah primitivere Entsorgungs
arten kennengeJernt. 

Da war meil1 Topf Obwohl sehon stu
benrein, war cs mir bei 5trafe verboten 
die Toilettel1 des Flii ehtlingslagers zl1 

benutzen. Sie wurdel1, von wegen Hy
giel1e, mit ul1ge/oseMem Kalk behan
deit, was bei HaLltkontakt zl1 AtZl1ngel1 
(iilute. So hatte sieh eil1 Insasse VOI1 

seinem Stahlhelm getrennt, um ihn mir 

filr hinterl istige Zweeke, zur Ver(iigLlng 
zu stel/en. Am Anfang blieb Mutter, 
wenn ieh mein Gesehiift veniehtete im
mer bei mir, weil die Sache ziemJich 
kippelig war. Doeh als ieh den Dreh 
raushatte, nieM mit Pott samt Inha/t 
umzukippel1, Iiess man mieh bei dieser 
Tiitigkeit allein, was mir gar nieht pas
ste. Wurde es mir nach e/ner kle/nen 
Weile zl1 langweilig, drehte ieh mit 
meinem Topf ein paar Runden auf dem 
gefliestel1 Boden. Der Hóllenliirm liess 
nieht nur meil1e Mutter urpliitzlieh auf 
der Bildfliiehe erseheinen und ieh hatte 
mei n Ziel eneieM. Spiiter wohnte ieh in 
der Niihe eines Viertels, das 110eh nieht 
an der Kanalisation angeschlossen war. 
Die Hauschen im «Bullenstall» verfüg
ten alle über ein sogenanntes Plums
klosett. Regelmiissig kam die stiidtisehe 
Reinigung mit dem «Bouillonwagen», 
wie er despektierlieh gel1annt wurde, L1111 
die vollel1 T01111el1 gegen leere auszu
tauschen, was bei 11I1S Kindern immer 
auf iiberwiiltigendes Interesse stiess. Danl1 
wurde das Viertel abgerissel1 L111d da
mit verschwanden aLlch die «BaLiil/on
ra/uer», die so meisterhaft die Tonnen 
bewegen konl1len. 

Auf de", Bauernhof in Deutsell-Evern, 
in der Liineburger Heide, erlebte ieh auell 
"Oell das Plumsklo. Ieh fiireMete mieN 
immer vor dem dunklel1 Abgrul1d und 
dem LUftZl1g al1 meinem el1tblóssten 
Hil1terteil. ALleh der Gestank und die 
vielen Fliegen trugen nieht gerade zu 
einer gemiitliehen SitZ11ng bei. Impo
l1iert habel1 mir immer die Stehtoilet
len. Solal1ge der Bal11111OfBellinzona iiber 
eil1s ver(iigte, liess iell keine Gelegen
heit aus~ U11I ihm einen Besuch abzll
statten. Es waren meine fróhliehstel1 WC
Erlebnisse. 

Andere Léinder andere Sitten kann man 
nur ZlI dem sage17, was ein junger Mon-

SONNE WASSER WARME 
Bei Heizungsinstallationen und Sanierungen 
leisten wir gute und preiswerte Arbeit_ 

Eine Anfrage oder ein Auftrag von Ihnen freut uns_ 

Fritz Schuppisser 

Elsauerst rasse 41 CH-8352 Raterschen 

elsauer zytig Nr. 78 I Juoi 94 

Sonnenenergie 
Sanitar Heizung 

Tel. 052 36 26 89 Fax 052 36 26 85 

teur in dieser Riehtung in China erlebt 
hat. Das fabrikeigene WC in der Pro
vinz verfilgte úber keine Kabinen. Man 
venieMete sein Gesehiift mit Bliek-Kontakt 
und schwatzenderweise mit seinen Nach
barn. So konnte der Monteur l1ieht; lInd 
wenn er ein menschliches Rühren ver
spürte, liess er sich, verstandlicherwei
se, von seinem pers6nlichen Chauffeur 
ins Hotel fahrel1. Und das habe ieh mal 
gel1órt: In Japan, wo die Hiillser leieM 
gebaut sind, genierten sieh die WC-Be
l1iitzer ob der dort produzierten Geriiu
sehe. AIso betiitigten sie ummterbroehen 
die Wasserspülul1g lIm selbige z11 über
tOnen. Der Wasserverbrauch war enorm. 
Da kam ein eleverer Landsmann auf 
die Idee, die Wassergeriiusehe elektro
nisch zu erzeugen, sobald man das Eta
blissemel1t betrat. Somit konnte das 
Spiilwasser wieder zweekgebunden ver
wendet werden. 

.. . jetzt muss ieh aber einen gewissen 
Ort aufsllehen ul1d dabei giibe es z11 

diesem «heiklen» Thema noch so viel 
zl1 sagen. AIso dann, auf Wiederhóren 
bei der Eil1weihllng des E1weiterungs
ba us ut7serer Kliiranlage. 

• 

Bãckerei-Konditorei 

Oskar Fritz 
Oickbuch 

Te!. 052 / 36 17 25 
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u nEl a u sserElem~ . .-c •• .-------________ ~ _______ ..., 

K'au, schau wem ... 

... oder muss denn heutzutage 
alles hinter Schloss und Riegel 
sein? 
(ssr) Sehon Uinger hegte ieh den Ver
daeht, doch vor ein paar Wochen 
wurde der Verdacht zur Gewissheit: 
es werden mir Kakteen, ganze Tõpfe 
mit Inhalt, aus dem Treppenhaus ge
stohlen sowie andere mutwilIig be
schactigt. Wie ich draufkomme? So 
z.B .: 

Beim Naehhausekommen von einer 
Woche Spanienferien - richtig, schon 
wieder - fallt mir sofort auf, dass 
einer grossblattrigen Opuntia (im 
Volksmund wegen ihrer Form auch 
«Mickymaus-Ohr» genannt) ein Blatt 
fehlt. Nun, ich nehme mal an, es ist 
da jemandem ein Missgesehiek pas
siert, als erjsie mit einem sperrigen 
Gegenstand das wegen meiner Kak
teen enger gewordene Treppenhaus 
passierte. Damit muss ich rechnen, 
kann ieh aueh verzeihen. Ieh frage 
aIso mal die Kinder im Bloek. Aber 
nein, sogar sie haben die frisehe Brueh
stelle gesehen, sich gewundert und 
sie ihrer Mutter gezeigt. Und ein paar 
Tage spater finden sie beim Spielen 
ums Haus ein ins Gebüseh geworfe
nes, unterdessen von Schnecken ao
gefressenes, sauberlieh abgedrehtes 
Kaktusblatt! lch konnte es kaum glau
ben, aber jemand (sicher nieht die 
Kinder, die es ihrer Mutter gemeldet 
hatten!) hatte es aus purer Lust an 
Saehbesehadigung abgebroehen und 
fortgeworfen! 

Ein andermaI, bei einem Giess-Rund
gang, fallen mir Lüeken auf, wo ieh 
doeh im Herbst solche Mühe hatte, 
all die vieIen Tõpfe hinzubeigen. Fehlt 
da nicht ... ? Doeh, der mit dem ro
ten «B6ppeh aut grünem Stamm im 
EinzeItopf (ein aufgepfropfter Kak
tus) - einfaeh verschwunden! Und 
was ist mit dem jungen, Ietztes Jahr 
naehgezogenen von der grossen Sta
ehelkugel? Den wollte ich doeh erst 
dieses oder naehstes Jahr versehen
keo, wenn er sicher Wurzeln hatte, 
der musste doch noch irgendwo sein ... 
und doch ist er jetzt einfaeh ni eht 
mehr auffindbar! Und da: das sehein
bar auf die.Erde gelegte Opuntia-Ohr 
wurde aus dem Topf gehoben und, 
wie die aussen herumliegende Erde 
beweist, doeh wieder hingelegt. VieI
leieht, weil festgestellt wurde, dass 
es trotz anderem Anschein angewurzelt 
war. Eventuell auch, weil gerade eine 
Wohnungstür geõffnet wurde oder 
weil UNBEKANNT (noeh?) SkrupeI 
hatte, einen so grossen Topf zu ent-

60 
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Einbauküchen 
Holzbau, Umbauten 
Reparaturen Telefon 052 482041 

fernen?! Und weshalb liegen da vom 
kleineo, heimtückisch mit weissen, 
feinen Widerhacken-StaeheIn besetzten 
«Miekymaus-Ohr» vier abgedrehte 
Ohrehen herum? Ha, Sehadenfreu
de kommt auf; wenigstens wird UN
BEKANNT noeh einige Tage lang die 
feinen StaeheJchen in den Handen 
gespürt h aben ! 

Dann, Anfang Mai, ist es wieder so
weit: meine Kakteensammlung muss 
zügeln; vom Winterquartier im Trep
penhaus in die Sommerbleibe auf dem 
Balkon. Dabei sehleppt mir meist ein 
hilfsbereiter Menseh die Tõpfe und 
Kistehen vom Treppenhaus auf den 
Balkoo, WQ ich dann versuche, mei
ne staeheligen Lieblinge mõgliehst 
hübseh und platzsparend zu drapie
ren. (Gute Dienste erweisen mir hierbei 
die letztesJahr gemaehten Übersiehts
fotos). Aueh untersuehe ieh beim 
Umzug jede Pflanze auf Sehadlinge 
und topfe sie wo nõtig um. Hat je
mand sehon mal einen stark besta
ehelten , ei nen Meter hohen Saulen
kaktu s umgetopft? Dazu sind so seIt
sa me Hilfsmittel wie ausgediente 
Veloschlauche, alte lederne Motor
radh andsehuhe, lei tungen, l angen 
und vieles mehr nõtig (zum tempo
raren HaIten/Stützen der Pf1anze). Bei 
der ganzen Aktion gebe ieh Anwei
sungen wie: « ... bring miI doch zu
erst all die grossen KugeIn .. » oder 
« .. die kIeinen Einzeltõpfe benõtige 
ich als n aehstes ... ». Als ieh sagte: « ... 

die beiden kürzlieh gekauften in den 
sehwarzen, viereekigen Kunststoff
Tõpfen mõeht ieh für hier auf das 
Fenstersims .. » kam Werni mit nur 
einem Exemplar zurüek. Das ande
re, blühende, waI auf Nimmerwie
dersehen versehwunden! 

Nun will es mir einfaeh nieht in den 
Kopf, dass es Leute geben soll, die in 
einem Treppenhaus Kakteen mitIaufen 
Iassen . Sind wir denn wirklich so
weit, dass al/es angekettet und hin
ter Sehloss und Riegel gelegt werden 
muss? Es ist ja nieht mal nur der 

finanzielIe Verlust (obwohl das Kau
fen von Kakteen mit der leit aueh 
ins GeId geht), sondern es ist der 
immaterielle Schaden, der mir zu sehaf
fen maeht. So sind einige aus dem 
Ausland mitgebraehte und mühsa m 
aufgepapelte Stücke so quasi meine 
Ferienerinnerungen. Andere sind von 
einem anderen Kakteenfan einge
tausehte Exemplare. Die altesten Stüeke 
meiner 70-Exemplare-Sammlung habe 
ieh als kleine lweitklasslerin von ei
ner Nachbarin erhalten, die sieh ein 
eigenes Gewaehshaus für Kakteen hielt 
(übrigens aueh mein Traum für ir
gendwann ... ). Ja, und zu allem kommt 
die für Kakteen typische Eigenart, dass 
sie ganz, ga nz langsam waehsen. So 
bedeutet das Abbreehen eines einzi 
gen Ohres einer Opuntia oder das 
Wegnehmen eines Ablegers einer Kugel 
oft einen Rücksehlag von mehreren 
Jahren. 

Jch da rf jetzt also annehmen, dass 
es vermutlich in meiner unmitte l
baren Umgebung jemanden gibt, der 
mir «z' leid warche» will und aus pu
rer Boshaftigkeit meine Kakteen be
schadigt, um mieh immer wieder ein 
wen ig traurig zu maehen . Oder ist 
es vielleieht, dass Unbekannt mit sei
ner Freizeit nichts Sinnvolles anzu
fangen weiss und deshalb nur de
struktiv wirken kann? Oder ist es blan
ker Neid auf etwas Sehõnes, der bei 
einem kranken Mensehen solche Re
aktionen hervorruft? Oder habe ieh 
dem/derjenigen einmal etwas zulei
degetan? Aber dan n kõnnte man es 
mir ja direkt sagen; und es müsste 
nieht meine Kakteensammlung dar
unter leiden. Tja, warum also wer
den meine Kakteen sabotiert? War
um? 

Hinweise über den Verbleib meiner 
feh lenden Kakteen nehme ieh übri
gens genausogern entgegen wie ieh 
andere Kakteenfans der Gemeinde 
kennenlernen würde! Ich bin am 
besten tagsüber erreiehbar, unter der 
Telefon-Nummer 262 69 23 ... • 
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In der Beiz getroffen ... 

Bademeister Peter Gautschi 
(ge) Seit dem Auffahrtstag ist das Sehwimmbad Niderwis wieder geiiffnet. Fiir viele 
Wasserratten ein gliieklieher Moment Ll/1d fiir unseren Bademeister Peter Gallt
sehi der Beginn einer arbeitsreiehen Phase. Die ez traf sieh mit Peter GaL/tsehi aL/f 
der Terrasse des Sehwimmbades zu einem lnterview. 

Peter Gautscl1i 

ez Herr Gautschi, kõnnen Sie W1S 

einige Angaben ZII ihrer Person, Zll Ih
rer Familie u11d Zll Ih rem urspriingli
ehen Beruf maehen? 

P.G. leh bin 52, verheiratet und 
habe zwei Sõhne. Meine Frau betreut 
den Kiosk und ist die gute Fee der 
Badi. Meine beiden Sõhn e sind be
rufstatig, wohnen bei uns in Heng
gart und hei fen heute noeh gelegent
lieh aus. Der Betrieb in der Badi ist 
ein eigentlieher Familienbetrieb. Ohne 
meine Frau ware die Arbeit fast un
mõglich zu erled igen . 
Ursprünglich habe ieh den Beruf ei
nes Sanitar-Monteurs erlernt. Wa h
rend 14 Jahren habe ieh mit len
tralheizungen, Heizkesseln und 0 1-
brennern gea rbei tet. Ieh war für die 
Montage und den Serviee von 01-
brenneran lagen zusta ndig. 

ez Wie sind Sie als Bademeister nach 
Elsau gekommen? 

P.G. Eigentlieh bin ieh ei n Stüek 
weit in EIsau aufgewachsen. Von der 
5. Klasse an bis zum Alter vo n 25 
Jahren hatte ich meinen Wohnsitz 
in Elsau. Meine Eltern wohnen im
mer noeh h ier. Die Stelle eines Ba
demeisters war in der leitung aus
gesehrieben. Gesueht wurde ein Paar, 
und da ieh zuvor wahrend drei Jah
ren Bademeister in Tõss gewesen war, 
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habe ieh mich auf dieses Inserat hin 
gemeldet. Unter diversen Bewerbern, 
sind dann meine Frau und ich für 
diese Stelle ausgewahlt worden. Meine 
Kenntnisse und auch mein Bademei
sterdiplom habe ieh wahrend mei
ner Tatigkeit in Tõss erworben. ' 

ez Haben Sie eine spezielle Ausbil
dung a/s Bademeister machen müssen? 

P.G. Man muss zwei Jahre in ei
nem Badebetrieb gearbeitet ha ben, 
ei nen Bademeisterkurs besueht ha
ben und kann ansehliessend mi t ei
ner Prüfung das Diplom erlangen. 
lm Kurs wurde ieh in versehiedenen 
Sparten unterrichtet: Betriebsführung, 
Giftkurs und -prüfung, Sehwimmen, 
Rettungssehwimmen, Umgang mit 
Menschen, Chemie (Wasserehemie), 
Betreuung von Filteranlagen, Sani
tatsausbildung, Herzmassage und Gart
nerei. Meine Frau hat ebenfalls den 
Samariterkurs gemaeht und ist Ret
tungsschwimmerin . 

ez Wie sieht Ihre Arbeit an e;nem 
sonnigen Tag aus? 

P.G. lch beginne taglieh mit einem 
Kontrollgang: Saureraum, Filterraum, 
Ch lorga sra um. Spater werden die 
Garderoben gereinigt und die Um
gebung des Bassins. leh bin für den 
Kassendienst zustandig. Wenn wir viele 
Besueher haben, so bin ieh viel an 
der Kasse zu finden. Immer muss ieh 
natürlieh die Aufsicht ums Becken 
maehen. Mein Tag dreht sich um 
die drei Bereiehe Sauberkeit - Kasse 
- Aufsieht. Plõtzlieh auftretende Stõ
rungen an Masehinen und Appara
ten müssen sofort durch mieh be
hoben werden. Was zeitl ieh mõglich 
ist, wird noeh am Abend geputzt. Es 
fallt viel Aufraumarbeit an . Die 
Kassenabreehnung muss auch, so weit 
mõglich, taglieh erledigt werden und 
immer wieder muss Arbeit im Fi lter
raum gemaeht werden . Gründliehe 
Reinigungsarbeiten werden am Mon
tagmorgen vorgenommen und des
halb õffnen wir das Schwimmbad 
anfangs Woehe etwas spater als an 
den übrigen Tagen. 

ez Welches ist 1In Tagesablauf bei 
schlechtem Wetter? 

und ausserdem ... 

P.G. Prinzipiell ist das Sehwimm
bad viel geõffnet. Es gibt immer ge
nügend zu tun. Bei sehlechterem Wet
ter werden Arbeiten erledigt, die bei 
vollem Sehwimmbad nieht gemaeht 
werden kõnnen. AlIe Arbeiten wer
den von mir ausgeführt, z.B. Rasen 
mahen, die Bodenreinigung des Bek
kens, die gründlieh e Reinigung und 
Desinfiszierung der Garderoben, die 
Reparatur samtlicher Masehinen und 
Apparate, die Pf1ege der Gebaude und 
der Gartenanlage, anfallende Maler
arbeiten und die Gesamtabreehnung 
der Kasse. Schon wegen der Wasser
kontrolle ist mei ne tagliehe Anwe
senheit notwendig. 

ez Nach we/chen Kriterien entseheiden 
Sie, ob die Badi geiiffnet wird oder 
nicht? 

P.G. Mein eigenes Empfinden ist 
ein wich tiges Kriterium. Wenn ich 
sel be r baden gehen würde, dann 
würde ieh die Bad i aueh õffnen. In 
Elsau haben wir noeh immer den 
riehtigen Weg gefunden. 

ez Welches ist die griisste Belastung 
fiir einen Bademeister? 

P.G. AIs Dauerbelastung empfinde 
ieh den Druek, der auf einen Bade
meister las tet. Gesehieht etwas im 
Wasser oder um das Becken herum ? 
Jederzeit muss mit einem Unfall ge
reehnet werden, sei es bei den Bade
gasten oder mit dem Chlor. Diese 
konstante Anspannung, dieses im
mer bereit sei n, zerrt gewa ltig an den 
Nerven. Glücklieherweise ist in 13 
Jahren noeh nie ein grõsserer Unfall 
passiert. 

ez Wo se/1en Sie Verbesserungsmiig-
/ichkeiten fiir die Badegiiste? 

P.G. leh habe ein gutes Einverneh
men mit meinen Vorgesetzten. Was 
mõglieh und vernünfig war, ist im
mer gemaeht worden. Man sollte die 
Badegaste fragen, was noeh besser 
zu maehen ware. Bis heute haben 
sich die Badegaste sehr zufrieden 
geaussert. 

ez Haben Sie Wiinsehe an 1I"'e 
Badegiiste? 

P.G. Wenn mei ne Badegaste so blei
ben wie sie sind, dann bin ich zu
frieden . Es ist aueh ein Verdienst al
ler Badegaste und vor allem der El
tern, die gut auf ihre Kinder achten, 
dass noch keine gravierenden Un
falle vorgekommen sind. lch würde 
es weiterhin begrüssen, wenn Kin-
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der, die sich noch unsicher im Was
ser bewegen , nicht von den Eltern 
allein gelassen werden. Ich muss da
rur sorgen, dass die Badeordnung ein
gehalten wird . Dies geschieht" zum 
Wohle aller. Die Kinder sollen sich 
im Schwimmbad bewege n und aus
toben kõnn en. Dies erfordert natür
lich auch Einsicht von Seiten der 
Erwach senen. leh muss immer ver
suchen , einen Mittelweg zu finden, 
damit sich gross und klein wohlfüh
len kann. 

ez Was machen 5ie ausserhalb der 
Badesaison? 

P.G. Im Winter bin ich bei der Feu
erpoli ze i Winterthu r al s Rauch 
gaskontrolleur angestell t . Ich besit
ze einen speziellen Vertrag mit der 
Feuerpolizei, der vier Mon ate dau
ert. Diese Tatigkeit h angt stark mit 
meinem früheren Beruf zusammen 
und ist für mich kein Problem. In 
Elsau bin ich mit Überstundenkom
pensation für acht Monate angestellt. 
Ich habe eine 42 Stunden-Arbeits
woche. Was darüber ist, giIt aIs Überzeit 
und kann bei schIechtem Wetter 
kompensiert werden. Dies ist auch 
der Grund, warum das Schwimmbad 
bei unsicherer Wetterlage gelegent
lich geschIossen bIeibt. Da für die 
Badesaison von vier Monaten jeweiIs 
ein Riesenaufwand an Arbeit und 

62 

Kosten anfa llt, ware es sehr sch õn, 
wenn es viele heisse und schtine Ba
detage geben würde. Für mich ist es 
die schtinste Entschadigung, wenn 
die Badegaste die schtine Anlage und 
das Wasser geniessen ktinnen und 
so richtig zufrieden n ach Hause ge
hen. 

ez Herr Galltsc/1i, wir danken /17-
nen fiir dieses Gespriieh lInd wiinsehen 
Ihnen ine lIn fa l/freie Saison 1117d mog
Iiehst viel Arbeit, dh., mogliehst viele 
sonnige Tage fiir die Bes lleher des 
Sehwimmbads N iderwis. 

Õffnungszelten: 
Montag 
Dienstag-Freitag 
Samstag/Sonntag 

15. Juni-31. Juli 

Elntrittsprelse: 
Einzelbillette: 
Kinder 2.50 
Abonnemente: 
Kinder 25 .-
(12 Eintritte) 

Saisonkarte: 

11.00- 19.00 Uhr 
09.00-19.00 Uhr 
09.00- 18.00 Uhr 

abends eine Stun
de langer offen 

Erwachsene 4.-

Erwachsene 40.-

Kinder 35 .- Erwachsene 50.-

Wussten Sle, dass 0 00 

.. . Vereine das Schwimmbad auch 
mieten ktinn en? Von Saisonbeginn 
bis zum 15. Juni und nochm als vom 
31. Juli bis zum Saisonende ktinnen 
Vereine unser Schwimmbad bis 21.45 
Uhr benutzen . Eine haIbe Stunde nach 
Betriebsschluss kann das Schwimm
bad übern ommen werden, und für 
di ese verlangerte Offnungszeit zah
len einheimische Vereine Fr. 20.- und 
auswartige Fr. 30.-. 

.. . Gáste, welche im Terrassenrestau
rant nur etwas essen oder trinken 
wollen, keinen Eintritt beza hlen müs
sen? Sie brauchen nur am Eingang 
l U sagen, warum sie eingelassen wer
den wollen. Eine grosse Auswahl an 
feinsten Sachen Ja ss t sich im 
Schwimmbad Niderwis geniessen. 
Nebst einem taglichen Menu über 
Mittag sorgen die Thontaschen, ein 
halbes Kebabbrot gefüIlt mit Thon 
und einer raffinierten Sauce, die fri
schen Salatteller, Hamburger und 
verschiedene Sandwiches dafür, dass 
jeder Geschmack befriedigt werden 
kann. Und erst das Geback! Alles von 
Elva Gautschi mit Geschick und mit 
Freude selber hergestellt: Nussgipfel, 
Mandelgipfel, Schoggigipfel, Erdbeer
torte, ... ein Schlaraffenland für den
jenigen, der seinen Kaffee nicht «trok
ken» trinken mõchte! 

• 
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10 Jahre Mitenand-Lade Raterschen 

Am 3./4. / ll11i beging der Mitenand-Lade Riitersehen sein zehnjiihriges /lIbiliium 
mit einer AlIsstellllng lInd mit dem Sonderverka ll f einiger Prodllkte im Saal des 
Restallrants Son ne. Die seMne lInd farbenpriiehtige Darbietung des Sortimentes, 
sowie eine übersiehtliehe und informative AlIsstel/ung fanden ein interessiertes 
IInd nellgieriges PlIblikllm . 

(ge) Am 19. Dezember 1984 ist in 
Elsau eine Verkaufsstelle rur Produkte 
aus der 3. Welt und für Umweltschutz
artikel ertiffnet worden . lwei in itia
tive Frauen, Susi Harsch und Elisa 
beth Kellenlliiller, verspürten den 
Drang, etwas Sinnvolles machen zu 
wollen . Das LeitbiId der 3.Welt-La
den hatte die beiden schon immer 
fasziniert und in der guten Stube kam 
ihnen die zündende Idee, einen sol
chen Laden auch in unserer Gemeinde 
zu ertiffnen. Võllig unbelastet machten 
sie sich an di e neue Aufgabe heran. 
Ausgerüstet mit dem Rucksack und 
einem Startkapital von Fr. 1000.
begaben sie sich auf Einkaufstour. 
Beide wussten, wo sich das Regio
nallager befand und nachdem sie ei
nige erfahren e Personen kontaktiert 
und um Rat gefra gt hatten, starte
ten sie ihr Abenteuer. Bei ihrem Vor
gehen gingen sie keine Risiken ein . 
Susi Harsch und EUsabeth Kellermüller 
kauften ein, bi s ilu Vorschuss aufge-
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braucht war. Das «Verkaufslokal» war 
auch schnell gefunden: ein l immer 
im Hause der Familie Kellermüller. 
Mit der Aktion «Gemeinsam er Sup
pentopf» am Ertiffnungstag wurde 
gleichzeitig ein Grundstock zur Fi
nanzierung der 3.-Welt- und Umwelt
schutza rtikel gelegt. 

Susi Harsch und Elisabeth Kellermül1er 
verfolgten mit ihrer Verkaufsstelle zwei 
l iele. Einerseits strebten sie eine sinn
volle in landische Abfallverwertu ng 
an, indem sie z.B. Umweltschutzpa
pier, Schnüre und ein phosphatfrei
es Abwaschmittel einer interessier
ten Kauferschicht in EIsau anboten . 
Andererseits wollten sie mit ihrer 
Aktion auf die Lebensbedingungen 
der Menschen in den armen Regio
nen der Welt aufm erksam machen. 
Anhand von Produkten dieser Men
schen sollte auf ihre Abhangigkei
ten und auf die Produktionsverhalt
nisse in ihren Uindern hingewiesen 

und ausserdem .. . 

werden . 
Die Preise rur Produkte aus der Drit
ten Welt werden vom Weltmarkt 
bestimmt. Die Produzenten erhalten 
oft Lõhne unter dem Existenzmin i
mum, wahrend der Handel übermas
sige Gewinne erzielt. Die Handels
organisation OS3, Import- und [n
formationsstelle für Waren aus Ent
wicklungsgebieten, welche die mei
sten 3.-Welt-Laden beliefert , arbei
tet mit Genossenschaften und Ko
operationen von Arbeitern und Klein
bauern in Afrika, Asien und Latein
amerika zusammen, um die soziale 
und wirtschaftliche Entwicklung ar
mer Regionen zu fti rdern. Die OS3 
importiert Nahrungsmittel und hand
werkliche Produ kte und bezahlt den 
Produzenten gerechte Preise, damit 
diese die einfachsten Grundbedü rf
nisse befiedigen kõnnen . 

Die neue Verkaufsstelle wurde ein 
Erfo lg und es herrschte ei ne rege 
Nach frage n ach Prod ukten aus Lan 
dern der Dritten Welt. Schon im 
August 1985 musste aus Platzgrün
den umgezogen werden . Die Kirchen
pfl ege Elsau hatte den beiden Initi
antinnen einen Raum an der Kirch
gasse (alte Werkstatt im Haus Kuh n) 
zur Verfügung gestell t, um ein ein-
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faches Liideli einrichten zu kbnnen. 
Mit immer neuen Aktionen sorgten 
Susi Harsch und Elisabeth Kellermüller 
dafür, dass ihr Geschiift bekannter 
wurde. In der Zwischenzeit hatte sich 
auch das Warenangebot vergrbssert, 
und war in EIsau eine treue Stamm
kundschaft herangewachsen. 
lm April 1987 erfolgte die Umbenen
nung in Mitenand-Lade, und im 
August 1988 fand schliesslich der 
Umzug in den ehemaligen Fabrikla
den der KIKO statt, wo der Laden 
noch heute sein Zuhause hat. Die 
heutige Lage hat einen Nachteil: das 
Lokal hat kein Schaufenster und wird 
daher nicht von allen Leuten wahr
genommen. Wer den Laden kennt, 
der schiitzt aber die Mbglichkeit, Pro
dukte aus unterentwickelten Liindem 
erstehen zu kbnnen. Für Geschenke 
finden sich immer viele Kunden, und 
der Nachfüllservice für phosphatfreie 
Abwaschmittel wird rege benutzt. 

Auch im Bereich Personal, hat sich 
der Mitenand-Lade in den letzten 10 

jahren kriiftig entwickelt. Waren es 
zu Beginn zwei Frauen, die sich um 
alles kümmerten und Einkiiufe mit 
dem Rucksack tãtigten, so bilden heute 
acht Frauen ein Team, das ehrenamt
lich arbeitet und eine jede für einen 
Verantwortungsbereich zustiindig ist. 
Die Bestellungen erfolgen per Kata
log und alles wird Cargo Domizil ge
liefert. Geblieben ist bei allen Frau
en der Enthusiasmu5, sich für eine 
gute Sache zu engagieren, und auch 
die beiden "Müttef» der Verkaufsstelle, 
Susi Harsch und Elisabeth Kellermüller, 
sind noch heute mit Begeisterung 
dabei. 

Mit der Ausstellung zum jubiliium, 
nutzte das Team die Mbglichkeit, sich 
besser vorzustellen. Der Mitenand
Lade ist Mitglied des Vereinigung der 
3.-Welt-Liiden. Er verfolgt das Ziel, 
den Konsumenten der Gemeinde EIsau 
die Mbglichkeit zu bieten, Produkte 
aus fairem Handel zu beziehen. Er 
unterstützt femer bkologisch sinn
vo lle und biologische Produkte. Der 

Mitenand-Lade mbchte sich als Er
gãnzung zum bestehenden Angebot 
der Gemeinde verstehen . 
Das Sortiment der hiesigen Verkaufs
stelle umfasst, unter anderem, Wasch
mittel wie Held und Ecover, diverse 
Papeterieartikel, Handwerksgegenstãn
de wie Korbwaren, Taschen, Ruck
siicke und Spielsachen, Kosmetikpro
dukte von Soglio, kl einere Kunstge
genstiinde wie Schmuck und Seiden
tücher. 
Der grbsste Umsatz wird mit dem 
Verkauf von Lebensmitteln erzielt. 
Kaffee, Honig, unraffinierter Zucker, 
Vollreis, Wildreis und verschiedene 
Kriiuter und Gewürze warten, nebst 
anderem, auf ihre Liebhaber. Wer 
Gerichte aus 3.-Welt-Liindern aus
prob ieren will, der kann sich in den 
angebotenen Kochbüchern das nb
tige Wissen aneign en. 

Ei nige Produkte aus dem inzwischen 
reichhaltigen Sortiment wurden an 
der Ausstellung auf sympathische Art 
und Weise priisentiert. Geschmack-

voll waren die Artikel ausgestellt und 
Hinweistafeln orientierten den Be
sucher über Land, Leben und Ursprung 
einiger Kon sumartikel. Ab Kassette 
waren indische Marchen zu hóreo, 
und am Frei tagabend wurde der Film 
"Sbhne der Erde» projeziert. lndia
nerhiiuptling Seattle meditiert darin 
über das unterschiedliche Lebensver
stiindnis der Roten und der Weis
sen. Dabei geht es um ihr Verhiiltnis 
zum Besitz, l ur Natur, zu den To
tenI zur Kreatur, zum Wasser, zum 
Land, zu den Stiidten, zur Luft, zu 
den Tiereo l zur Erde als Kosmos, lU 
gott. Diese meditativ vorgetragenen 
Uberlegungen wurden mit Bildern be
legt, die die verbalen Aussagen un
terstreichen oder in starker Spannung 
zu ihnen stehen. 

Der Sonnenwirt René Boss beteilig
te sich mit einem speziell en Menu 
an der ga nzen Veranstaltung. Das 
Lamm-Curry mit Kartoffeln, Peperoni, 
Ingwer und Curry wa r pikant und 
schmeckte ausgezeichnet. 
Die Ausstellung des Mitenand-Lade 
darf rundum als geglückt bezeich
net werden. Die Organisatorinnen wa
ren mit dem Besucherzuspruch zu
fri eden und hoffen, wieder vers tii rkt 
auf ihre Anliegen aufrnerksam gemacht 
zu haben. 

Fotos: pr 

Dle Gewlnnerlnnen des 
Wettbewerbes zur VEGSPO
Ausstellung: 

Die Gewinnerinn en sind: 
1. Preis 
Margrit Lupaioli, Schottikon 

2. Preis 
Christine Kellermüller , Winter
thur 

3. Preis 
Heidi Piatti, Elsau 

Allen Gewinnerinnen herzliche 
Gratu1ation vom Mitenand-Lade 
Team! 
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Prasidentenwechsel bei der 
Flurgenossenschaft Elsau-Ricketwll 

Nacl1 23jiil1riger erfolgreicl1er Tiitigkeit ist Wi/ly Fllrrer (Lal7dwirt, Scl1ottikol7) als 
Priisidel7t der Flllrgel7ossel7scl1a(t Elsall-Ricketwilz1Iriickgetretel7. Am 10. 11117i wiihlte 
die Ge17eralversamml1l17g Edwil7 Sch1lppisser (Lal7dwirt, FlIlall) eil1stimmig ZlI sei
nem Nachfolger. Die Versamml1ll1g erledigte siimtliche Geschii(te eil1stimmig 1II1d 
gemiiss del1 Antriigel7 der Flurkommiss iol1. 

Der neue Priisident wie auch ein Spre
cher aus der Mitte der Versammlung 
hoben hervor, dass sich Wi/ly Fur
rer um die vielfiiltigen Belange des 
Strassenunterhalts und des Schutzes 
der bffentlichen Wege verdient ge
macht hat. In seine Amtszeit fielen 
wichtige Pro jekte wie der Belagst ras
senbau, die Ergiinzungsdrainagen, die 
Waldzusammenlegung, diverse Stras
senabtretungen innerhalb der Bau
zone sowie die kostspielige Neufas
sung der Flurordnung mit Statuten
revision. 

Nicht zuletzt dank Furrers kampferi
schem Eintreten für die Eigentums
rechte der Genossenschaft bei der 
Inanspruchnahme von Wegfliichen 
bei Uberbauungen verfügt die Ge
nossenschaft derzeit über eine Ver
mbgensreserve von über 470'000 Fran
ken, wie der einstimmig genehmig
te Kassenbericht auswies. Die Betriebs
rechnung 1993 sc hloss - freilich nur 
dank einmalig rechnungswirksamen 
Landverkiiufen - mit einem Überschuss 
von rund 79'000 Franken ab. Das 
Budget für 1994 sieht ei nen Einnah
menüberschuss von rund 11'600 Fran
ken vor. Die Flursteuer wurde auf 
der Vorjahreshbhe belassen (je Fr. 
20.- Minimalbeitrag und pro Hekt
are). 
Da die Werkpliine von 1961 infolge 
der Bautiitigkeit und der Erstellung 
neuer Bodenverbesserungsanlagen 
nicht mehr den heutigen Verhiilt
nissen entsprechen, hat die Flurkom
mission deren Nachführung beschlos
se n; über die Nach führung des Regi
sters wird noch verhandelt. Zusam
men mit dem inzwischen vom Re
gierungsrat in Kraft gesetzten Über
sichtsplan 1:5000 wird die Flurge
nossenschaft schliesslich rund 70'000 
Franken fuI die Planwerke aufgewendet 
haben. Sie wird deshalb zuhanden 
der niichsten Budget-Debatte einen 
Gemeindebeitrag von Fr. 20'000.
beantragen. AIs weitere Begründun
gen für di ese s Gesuch werden ge
nannt: 

• Der von der Flurgenossenschaft si
chergestellte Unterhalt des Wegnet
zes kommt auch dem bffentlichen 

Wi/li Fllrrer mit seil7em Geschenk (a l te 
Karte der Regiol1) 

Fussgãngerverkehr zugute (Spazier- und 
Wanderwege). 

• Die Gemeinde Winterthur unter· 
stützt die Flurgenossenschaft für die 
auf ihrem Gebiet liegenden Wege seit 
liingerer Zeit mit Beitrãgen und za hlt 
auch regelmiissig Beitrage aus dem 
jagdpachtertrag. 

• Andere Gemeinden unterstützen 
ihre Flurgenossenschaften schon lange 
mit namhaften Beitriigen, wiihrend 
sich EIsau in dieser Beziehung bis 
jetzt ausgesprochen zurückhaltend 
gezeigt ha t. 

Der letzte ]ahresbericht von Willy 
Furrer wurde mit Applaus und ein
stimmig genehmigt. Der scheidende 
Priisident durfte als Dank fur seine 
grosse Arbeit ei ne historische Karte 
der Region aus dem 17. jahrhundert 
entgegennehmen. Neu in die Flur
kommission wurde Werner Meier 
(Landwirt und Priisident der Privat
waldkorporation, Tollhausen) gewãhlt. 
Für die zurücktretenden Revisoren 
Edwi1l Hof",ann (Bettlihof) und René 
Nyffenegger (Schottikon) wurden 
Thomas Hobi (Schottikon) und Hein
ricl! Weiss (alt Gemeindepriisident, 
EIsau) gewiihlt. Anstelle des aus dem 
Gemeinderat ausgeschiedenen Hans 
Weiss hat der Gemeinderat Urs Krieg 
als Gemeindevertreter in die Flurkom
mission abgeordnet. 

Kari Lübnd 
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Spielgruppe Elsau 

Fünf Jahre Spielgruppe «Elsau» 
Kleiner Rückblick 
Die Idee, bei mir zu Hause Spielgruppe 
zu geben, brodelte schon vor weit 
mehr als funf ]ahren in mir. Nur. .. 
der dafür vorgesehene Raum war noch 
nicht ganz bereit. Deshalb nützte ich 
die Gelegenheit, im «Chinderpara
dies» in Winterthur wahrend einem 
]ahr als Spielgruppenleiterin zu ar
beiten. Unseren damals dreijahrigen 
Lukas nahm ich jedes Mal mit; die 
einjahrige Senta nur ab und zu, wenn 
ich niemanden fand, der sie hütete. 
Bei diesem «Schnuppern» spürte ich 
bald, dass mich diese Arbeit sehr fas
zinierte. Die Umstellung von mei
nem früheren Beruf als Kindergart
nerin auf die jüngeren Kinder berei
tete mir keinerlei Mühe. Jch war glück
lich, wieder regelmassig eine Grup
pe Kinder betreuen zu kónnen. 
Wahrend dieser Zeit beendete mein 
Mann den Ausbau unseres künfti
gen Spielgruppenraumes, und ich 
begann mit dem konkreten Aufbau 
der Spielgruppe «EIsau». Es galt ei
nen Grundstock an Spielsachen so
wie wenig Mobiliar fur kleine Kin
der aufzutreiben. Vieles fand ich gün
stig auf dem Flohmarkt. Vieles wur
de mir aber auch von verschiedenen 
Seiten geschenkt. Allen Gónnern von 
damals und auch von spater noch
mais vielen herzlichen Dank! 
Am spannendsten aber war die Fra
ge, ob ich auch Spielgruppen kinder 
finden würde. Und ich fand sie. Ab 
Herbst 1989 trafen sich regelmassig 
sieben Kinder sowie unsere Senta (alle 
drei- oder vier jahrig) zum gemeinsa
men Spielen. Unser Lukas besuchte 
inzwischen bereits den Kindergarten. 
Etwas spater kamen noch zwei Kin
der dazu. Sómit war die Gruppe voll. 
Für das Schuljahr 1990/91 waren es 
bereits von Anfang an zehn Kindern. 
Für 1991/92 stieg die Nachfrage so 
stark, dass ich mich entschloss, zwei 
Gruppen à je zehn Kindern zu lei
ten. Ich brauchte sowieso eine Art 
Ersatz, denn Senta trat in den Kin
dergarten ein. 
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Von diesem Zeitpunkt an blieb die 
Nachfrage recht konstant, darum führe 
ich seither immer zwei Gruppen. 
Auf August 1994 waren noch zwei 
Platze frei. 
Sind Sie naher interessiert? So rufen 
Sie mich doch einfach an, ich gebe 
Ihnen gerne unverbindlich weitere 
Auskünfte. 

Gerda Baumgartner 
Obere Egg 4, 8352 EIsau 

Tel. 36 25 87 

Fünf Jahre Mütter-Kinder
Treffpunkt am «Joggeliberg» 

q ", <y 1·)" r,\ 
U01~e ' 

Kleiner Rückblick - Abschied -
Hoffnungsvoller Ausblick 
In die selbe Zeit wie der Aufbau der 
Spielgruppe «EIsau», also Ende 1988/ 
Anfang 1989, fallt auch die «Geburt» 
des Muki-Treffs am «]oggeliberg». Mit 
Hilfe des ]ugendsekretariat Land und 
ca. zwólf Müttern entstand die regel
massige Begegnungsmóglichkeit fur 
Mütter bzw. Vater mit ihren Klein
kindern bei mir im selben RaUffi l wo 
ich Spielgruppe gebe. 
Viele Mütter mit ihren Kindern gin
gen in den vergangenen fünf ]ahren 
bei mir ein und aus. Sie lernten sich 
(naher) kennen, besprachen bei Kaf
fee alIt:igliche Sorgen und Sórgeli und 
genossen es, mit ihren Kindern zu 
spielen oder sie beim gemeinsamen 
Spiel mit anderen zu beobachten. Auch 
gemeinsames KonflikUósen gehórte 
fur gross und klein ab und zu dazu. 
Ich selber übernahm die Verantwor
tung für die sogenannte Infrastruk
tur. Ferner lag mir sehI am Herzen, 
dass sich alle Teilnehmer in jeder 
Beziehung wohl fühl ten. Ich sorgte 
für Getranke für die Frauen sowie 
für den Zvieri fur die Kinder, wofür 
mir jede Familie einen Unkostenbeitrag 
pro Nachmittag bezahlte. 
Seit langerem ist für mich nun lei
der die Zeit reif, einen Teil meiner 
Angebote zu Gunsten mei ne r Fami
lie und meiner anderweitigen Bedürf-

nisse etwas zu kürzen. Nach langem 
Hin und Her entschloss ich mich 
deshalb, den Muki-Treff am «]ogge
liberg» abzugeben . 
Damit aber die inzwischen sehr be
liebt gewordene Begegnungsmóglich
keit trotzdem in unserer Gemeinde 
weiter bestehen bleibt, setze ich al
les daran, mit ein paaT initiativen 
Frauen einen neuen Mütter-Kinder
Treffpunkt im Kirchgemeindehaus 
aufzubauen. 
Würden Sie uns dabei gerne unter
stützen? Oder hatten sie ev. etwas, 
das wir zum Spielen mit den klei
nen Kindern noch gebrauchen kónn
ten? Z.B. grosses Leintuch, Schaum
stoffmatratze, grosse und kleine 
Schaumstoffballe, Puppen, Puppen
wagen, starke Kartonbilderbücher, 
Stofftiere, Holzpuzzle, Briobahn, Fahr
zeuge zum Aufsitzen, Kriechrohr, kI. 
Zelt usw. 
Emanuela Rusch, C. F.-Meyerstr. l, 
Tel. 36 25 5 l, freut sich über jede 
Anregung und über jedes Angebot. 

Gerda Baumgartner 
Obere Egg 4, 8352 EIsau 

Te!. 36 25 87 

Ein paar Stellungnahmen zur 
Frage: 

Wieso nütze ich das Angebot des 
Muki-Treffs? 

Weil meine Kinder Gelegenheit 
haben, mit anderen Kindern zu spie
len und auch neue Kameradli ken
nenlernen k6nnen. 
Weil ich als Mutter gerne mit an
deren Müttern plaudere und in Ruhe 
Kaffee trinken kann. 

Ursula Andreoli 

Weil ich als Mutter gerne zuschaue, 
wie sich mein Kind in der Gruppe 
verhalt. 
Weil die Kleinen lernen, sich auch 
mit fremden Kindern zu arrangie
ren. 

Brigitte Sommer 

- Weil ich gerne junge, initiative 
Mütter kennenlerne. 
Damit mein ein jahriger Sohn mit 
anderen Kindern spielen und streiten 
kann. 

Bea Grubinger 

Jch komme hauptsachlich wegen 
meinen Kindern, damit sie mit 
Gleichaltrigen spielen und streiten 
kónnen. Für mich selber ist es auch 
eine Entspannung. 

Emanuela Rusch 
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Ballett in Elsau 

Ballettvorführung 
Haben Sie schon gewusst, dass wir 
in EIsau auch ei ne Ballettschule ha
ben? 
Im ]anuar 1993 eróffnet Jacqueline 
Bollmann und ihre Tochter Karin 
ei ne Ballettschule im Schründler. Sie 
waren natürlich gespannt, ob ihre 
Schule in der Gemeinde wohl An
klang finden würde. ]etzt ein gutes 
]ahr spater, zahlt die Schu le bereits 
ca. 40 Schülerinnen. 

Wie es bei Ballettschulen ja üblich 
ist, wollten auch die EIsauer Mad
chen das Gelernte einmal in der Of
fentlichkeit zeigen. 
Mitte April war es dann soweit. EI
tern, Verwandte und Freunde waren 
zahlreich in die Mehrzweckhalle Eb
net gekommen um ihren Tóchtern, 
Schwestern, Enkelinnen oder Freun
dinnen bei ihrem ersten Auftritt die 
Daumen zu drücken. Nach der kur
zen Begrüssung erklarte Frau BolI
mann, dass sie hier einfach einmal 
zeigen wolle, was die Madchen in 
der Ballettschule alles lernen und üben, 
war dann die Bühne dann fre i für 
die kleinsten Tanzerinnen. Im Baby 
DolI die ei nen und als Eulenspiegel 
die andern, zeigten sie charmant die 
gelernten Schritte und Positionen. 
Mit einem strahlenden Lacheln oder 
einem spontanen Winken in den Saal 
eroberten die vier- bis sechsjahrigen 
Madchen die Herzen der Zuschauer. 
Schon etwas fortgeschrittener war d ie 
Darbietung der folgenden sechs Mad
chen. Sie drehten Pirouetten, tanz
ten auf den Zehenspitzen und ihre 
Bewegungen waren schon sehr an
mutig. 

Die alteren Madchen zeigten, was sie 
alles an der Stange gelernt habeu. In 
schon fast perfekter Haltung schwebten 
sie über die Tanzflache. Aber bei Frau 
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Bollmann kann man nicht nur klas
sisches Ballett erlernen, sondern auch 
den Step- und ]azztanz. 

Gekonnt trug eine Gruppe vQn Frauen 
und Madchen einen rassigen Step
tanz vor. Besonders gut gefallen hat 
mir auch die Darbietung der ]azz
tanzgruppe. Die Madchen waren mit 
Begeisterung bei der Sache und man 
spürte ihre Freude an der Bewegung 
und am Tanzen. 

Ein Charleston zum Schluss, gemein
sam vorgetragen von allen Schüle
rin nen, beendete die Vorfu hrung. 
Mit herzlichem und langem Applaus 
bedankte sich das Publikum fur das 
Gezeigte. Bei Kaffee und Kuchen fand 
dann der gelungene Anla ss einen 
gemütIichen Ausklang. 

B. EIsener 

Jetzt ist wieder 
Party-Brot Zeit! 

Auf Ihre Bestellung freuen sich 

Backerei-Konditorei 
Thomas Krauer 
Elsauerstrasse 20 
8352 Raterschen 

Telefon 052/36 11 66 

und aussef'dem ... 

Rezept ----------~ 

Endlich konnte sich Denise Schon
biichler überwinden, das Rezept ih
rer überall beliebten Speckbrótchen 
bekanntzugeben! 

Versuchen Sie's doch auch einmal, 
es ist ganz einfach: 

Zutaten: 
500 gr Mehi 

2 TL Salz 
2 di warmes Wasser 

ca. 11/
2 

di Weisswein oder Most 
30 g Hefe 
100g Speckwürfeli 

OI zum Bestreichen 

Zubereitung: 
Mehi, Salz und Speckwürfeli mischen. 
Hefe anrühren. 
Alle Zutaten zum Mehi geben und 
gut mischen. 
Ca. l Std. gehen lassen. 
12 bis 15 BróUi formen und bei 200 o 
in der Mitte des Ofens 15-20 Minu
ten backen. 

En Guete! 

'Restaural1t 

~CblJf~~ 
8352 Riitcl"scqeQ 
'E 1 ~ .. ucr~tr. :::: '1',,1. (06 2136 U 10 

'R .... Qd H. '.8088 

Wir verabschieden uns_ 
Am 16_ Juli haben wir 

Austrinkete_ 

Vom 17.-31. Juli ist das Restaurant 
wegen Umzug geschlossen. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei 
unseren Gãsten, die uns die drei Jahre 

unterstützt haben. 

Mit freundlichen Grüssen 

René, Heinz, Sandra, Inge, 
Greth, Fritz, Edith, Angé 

Gerne begrüssen wir Sie 
ab 2. August in der 

Wirtschaft zum Frohsinn in Wagerswil 
im schónen Thurgau. 
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und ausserdem .. c;.----~~-------~-~--------., 

Motocross 

Motocross Belllnzago (It): 
Eklat bel den Inter Fahrern 
Das Motoeross von Bellinzago stand 
von A-Z unter einem ungünstigen 
Stern. Kurz vor der Abreise beinahe 
noeh in einen Verkehrsunfall ver
wiekelt, gings dann trotzdem pünktlieh 
los na eh Italien. Es regnete stark und 
die Prognosen im Süden waren für 
einmal gleieh wie bei uns. Der naehste 
Dampfer war am Gotthard: Stau, ei
gentlieh fast sehon zu erwarten. Als 
wir dan n endlieh dureh den Tunnel 
kamen, wartete die naehste Überra
sehung. Wieder Stau. Man kam kaum 
vorwarts. Die Zeit verrann. Für zwei 
Kilometer brauehten wir annahernd 
zwei Stunden. Einige Autofahrer be
gannen langsam die Nerven zu ver
Iieren. Wir wollten die naehste Aus
fahrt nehmen und auf der Haupt
strasse weiterfahren. Bei der Ausfahrt 
wurden dan n alle herausgenommen 
und die Stoekerei fand ihren fatalen 
Fortgang. End li eh, kurz vor Bellin
zona, konnten wir wieder auf die 
Autobahn und a llmahlieh wurde der 
Verkehr flüssiger. So erreiehten wir 
das Zie l in Italien morgens um 4.30 
Uhr. Von Kollegen, die sehon am 
Nachmittag abgefahren waren und 
eIst kurz VQr uns eingetroffen waren 
erfuhren wir den Grund für den Stau: 
Massenkarambolage. Am Samstag 
regnete es immer noeh stark. Der 
Start zum ersten Lauf erfolgte und 
Roger kam reeht gut weg, bog in die 
erste Kurve ein und entschwand un
serem Bliekfeld . Bei der Steilabfahrt 
tauehten die ersten Fahrer auf und 

gebannt sehauten wir auf die Stelle, 
wo Roger jeden Moment auftauehen 
sollte . Viele waren sehon vorbei und 
wir wussten, dass irgend etwas pas
siert sein musste. Da endlieh taueh
te Roger auf und fuhr vorbei. Ob
woh l kein Regenspezialist, verbesserte 
er sieh Runde um Runde und wurde 
sehliesslieh als Neunter abgewunken. 
Sofort stieg er ab und suehte im Mo
rast seine weggeworfene Brille. Doeh 
das war nieht der Grund, weshalb er 
früh in die Kurve einbog und spat 
bei der Steilabfahrt auftauehte. Aus
gereehnet Ro/f touehierte Roger in 
der Kurve, wobei Roger stü rzte und 
bei m Aufstehen mit der Hand in Rolf's 
Hinterrad geriet. Dabei zog er sieh 
eine Verletzung an der Hand zu. Der 
Rennarzt nãhte noeh auf dem Renn
platz die Wunde; und das ohne Spritze. 
Aber Motoerosser sind bekanntlieh 
harte Bursehen, trotz alledem, jeder 
hatte so nieht hingehalten. Es gab 
Zusehauer, denen es sehleeht wur
de. Rolf beendete das Rennen im elften 
Rang. An der Kollision mit Roger trifft 
ihn keine Sehu ld. 
Naehdem es die ganze Naeht weiter
geregnet hatte und die Verhãltnisse 
sieh noeh sehleehter als am Samstag 
prasentierten, verging einigen Fah
rern die Lust auf einen weiteren Start. 
Aber der Hauptgrund war, dass die 
Sieherheit nieht mehr gewahrleistet 
war. Es wurden Untersehriften ge
sammelt, denn die Fahrer wollten 
nieht anonym auftreten. Bei der Kat. 
International 125 eem waren bis auf 
fünf Fahrer alle gegen einen Start, 
bei der Kat. International 250-500 
eem waren sogar alle Fahrer dage-

VoUer Einsatz der E/sa/1er Motocross-Fahrer. 
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gen. Die Untersehriften wurden dem 
Rennleiter abgegeben und die ersten 
maehten sieh sehon bald auf den 
Heimweg. Die Rennleitung tobte und 
Iiess die ersten Kategorien starten. 
Wie dureh ein Wunder passierte niehts 
aussergewohnliehes. Ja, das Wetter 
besserte sieh sogar ein wenig. Um 
11.00 Uhr war der Start der Inter
Kategorie angesetzt. Obwohl die Pi
stenverhaltnisse sieh soweit gebes
sert hatten, das s einem Start niehts 
mehr entgegengesetzt werden konnte, 
war nun Solidaritãt gefragt, da ja 
sehon ein ige Koll egen im Glauben 
an einen Niehtstart die Heimreise an
getreten hatten . Die fünf Fahrer, die 
nieht untersehrieben hatten, ersehie
nen und plotzlieh kamen noeh Fah
rer dazu, die vorher sehriftlieh versi
ehert hatten, nieht zu starten. Aber 
das Gros der Fahrer hielt zusammen 
und so stellten sieh seh liesslieh elf 
Fahrer dem Sta rter, was ziemlieh ge
nau 25 % der Gemeldeten darstellt. 
Dieser Boykott hatte nebst einer Sperre 
für den Superfinal aueh finanzielle 
Folgen. Jeder Niehtstarter wurde noeh 
empfi ndlieh gebüsst. Die Folge: Zwei 
Spitzenfahrer gabe n ihre Lizenz ab 
und fehlen seither. Unverstãnd lieh, 
die Reaktionen und Massnahmen der 
Sportkommission. Im Naehhinein 
muss man sagen, dass die Untersehrif
tensammlung fa lseh war, denn die 
Solidaritãt hielt nieht und ohne Un
tersehrift wãre dem Start bei den bes
seren Bedingungen niehts mehr im 
Weg gestanden. Doeh die Fahrer 
wollten offen dazu stehen und zu 
diesem Zeitpunkt waren sie voll im 
Reeht. Nieht die Renn leitung, nieht 
die Zusehauer sondern die Fahrer ris
kieren ihr Leben . In der Formel l 
wurde naeh den tragisehen Ereignissen 
ei ne Fahrervereinigung gegründet, die 
sieh jetzt aueh in Sieherheitsfragen 
stark maehen darf. Den Crossern fehlt 
das noeh. Hoffentlieh maehen sie sieh 
dafür stark, dass aueh sie in Sieher
heitsfragen mitbestimmen konnen. 
Der zweite Lauf wurde voll gewertet 
und jeder dieser «Streikbrecher)) kam 
so noeh zu billigen Punkten für die 
Meistersehaft. Die Fahrer die zusehau
ten, verziehteten auf diese Punkte. 
Eine sportliehe und kameradsehaft
Iiehe Einstellung. Sieher waren eini
ge wieder gefahren. 
In der Kategorie 250 eem National 
fuhr Urs Keller im tiefen Morast zwei 
regelmãssige Rennen. Mit ihm ist bei 
besseren Bedingungen wieder zu reeh
nen. Die Rennen wurden ansehlies
send abgebroehen, obwohl das Wet
ter von Minute zu Minute besser 
wurde. So maehten sieh alle bei strah
lendem Wetter am Naehmittag auf 
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den Heimweg. Ob der Entseheid der 
Jury den andern Kategorien gegen
über riehtig war, darf sieher ange
zweifelt werden . So endete ein für 
a lle Beteiligten tata I unbefriedigen
des Woehenende. 

Motoeross EderswiIer: 
3 . Rang für Urs Keller 
Das nãehste Rennen fand am 1. Mai 
in Ederswiler im Kanton Jura statt. 
Roger, von seiner Verietzung fast 
wieder gehei lt, fuhr drei sehone, re
gelmãssige Laufe. Er vergab im drit
ten Lauf kurz vor dem liel den vier
ten Rang dureh ei nen Sturz beim Über
holen eines überrundeten Fahrers. Er 
wurde dennoeh hervorragender Ge
samtfünfter. Rolf hatte Peeh, denn 
in zwei Laufen wurde er lange auf
geha lten, weil vor ihm Fahrer stürz
ten. 
Urs Keller explodierte in Ederswiler 
formlieh . Kãmpferiseh hervorragend 
fuhr er in allen Lãufen ganz zuvor
derst mit. Ja, im zweiten Lauf hãtte 
nieht viel gefeh lt und er wãre zum 
ersten Mal sogar Laufsieger gewor
den . An der Siegerehrung durfte er 
verdientermassen den Pokal für den 
dritten Rang entgegennehmen. 
Aueh bei den Seitenwagen gab es für 
einen Teilnehmer aus der Gemeinde 
e in en Pokal. Das mit einer Tagesli
zenz startende Gespann Zimmermann/ 
Dieziger, wurde sensationell im zweiten 
Sehlussrang klassiert. Roli Dieziger 
aus Sehottikon, der sein letztes Ren
nen Jalu in Sehleitheim bestritt (da
mais aueh im zweiten Rang hinter 
Ex-Weltmeister Bãehtold/Fuss), ver
blüffte erneut. Vom Peeh verfolgt war 
das sehr stark fahrende Gespa nn 
Kempf/Brotzge. Dennoeh sehaute für 
sie der dritte Rang hinter Magnetti l 
Magnetti (It) und Zimmermann/Diet
ziger hera us. 

Franz Tassi Baugeschaft 

Kundenarbeiten 
Plattenarbeiten 

Reismühleweg 67 
8409 Winterthur-Hegi 

Tel. 052 /242 35 89 

elsluer zytig Nr. 78 / luni 94 

Motocross Frauenfeld: 
3 . Rang für Roger Sehmid 
Frauenfeld war die nãehste Station 
in der Cross-Meistersehaft. Nun war 
Roger an der Reihe. In seinem Heim
rennen kam endIieh der lange er
hoffte Exploit. Seinen vielen Fans zeigte 
er drei spannungsgeladene Rennen, 
fuhr sehr sieher und so durfte er am 
Abend den Pokal für den dritten Rang 
in Empfang nehmen. Aueh Rolf fuhr 
selu gut und aueh er klassierte sieh 
als Neunter noeh in den Top Ten. 
Urs vergab dureh einen Lapsus vor 
dem zweiten Lauf eine Klassierung 
in den ersten Zeh n. Bei Saisonhiilfte 
kann sieh die Bilanz von Roger, Rolf 
und Urs sehen lassen . AlIe drei sind 
unter den ersten Zehn klassiert, mit 
zwei Podestplãtzen dureh Roger und 
Urs. 
Nun folgen die Rennen in Ceriano
Laghetto und das traditionelle Crass 
von Armeno, WQ Roger schon im
mer stark fuhr. Wir hoffen auf seho
nes Wetter, das den Elsauern eher 
liegt und spannende, unfallfreie Ren
nen. 

Hans Sehmid 

Erlebnis-Turnen 

Gefü hl e, Gedanken und Muskelar
beit sind stark von einander abhãn
gig. Der Menseh denkt und fühlt aueh 
mit den Muskeln. Die Muskeln ih
rerseits beeinflussen unsere Gedan
ken und Gefühle. Spannungsmomente 
von Gedanken und Gefühlsleben spie
geln sieh oft im Zunehmen der Mus
kelspannung oder umgekehrt. Wenn 
wir die Muskeln anstrengen, bela
sten wir gleiehzei tig unsere Gedan
ken und GefÜh le. 

Spannst Du zuviel? 
bremse reehtzeitig 
entspanne Dieh dureh Bewegung 
erhole Dieh dureh streeken und 
dehnen - riehtiges atmen 
Anspa nnungen fühlen 

Unser Ziel ist das Gleichgewicht! 
Das Erlebnis-Turnen erfreut sieh im
mer grosserer Beliebtheit, darum geht's 
naeh den Sommerferien gleieh wei
ter. 
Am Montag, 22. August, von 20-21.30 
Uhr im Rhytmikraum des Pestaloz
zihauses in Raterschen. 

Anmeldung und Auskünfte: 
Montag-Freitag 8-11 und 14-18 Uhr 
Brigitta Sehafrath, Tel. 36 10 80 

und ausseFdem ... 

Gross 
Metallbau AG 

Metallbau 
Stahlbau 

Fassadenbau 
Treppenbau 
Schlosserei 

Scheren 
Pressen 

Wintergãrten 

8352 Ráterschen 
Telefon 052/36 16 14 

Kartengrüsse 

A.o 

\tecb.'J.\:\0S'I 

E \~Z~\:Ç, 

Auflósung Denksportaufgabe 
von Selte48 
Wer wohnt hinter der blauen Tür? 
Der Romansehriftsteller. 

Wer erhielt ein Gemalde als Ge
sehenk? 
Der Bildhauer. 
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WerR1isch'les 
hoppla!------

Mich 
rge s ... 

... dass es immer noeh Hunde· 
halter gibt, die den Strassenrand 
und sogar das Trottoir als WC 
für ihren «Liebling» benützen. 
Passiert am Pfingstsonntag-Mor
gen und zwar drei Meter neben 
Kindern und Erwaehsenen. Zur 
Rede gestellt meinte der Hun
dehalter; er wisse nieht, dass man 
das aufnehmen müsse und war
Uffi, und wie man das machen 
solle ... Solehes Verhalten ist aueh 
dem Ruf vorbildlieher Hunde
halter nieht fbrderlieh. 

Sylvia Sommer 

Kleininserate 

Zu vermieten: 
Laax: 

Sehóne, sonnige 
3-Zimmer-Wohnung 

mit seehs Betten 
Telefon 36 17 25 

Laax: 
1- und 2-Zimmer Ferienwohnung 

Auskunft erteilt: 
Esther Sehmid, Restaurant Froh

si nn, Telefon 36 11 22 

Ferienhaus in Spanien 
L' Ametlla de Mar 

6 Betten, Pool, am Meer 
Auskunft E. Gross, 36 17 62 

Lagerraum in Luftsehutzaniage 
Rümikerstrasse 
Fr. 150.-/Mt. 

Auskunft: l. Zimmermann 
Tel. 36 22 17 

. Per 1. Juli 
3-Zi.Wohnung in Eisau 

heimeliger Ausbau mit v iel Holz, 
Kaehelofen, Zentralheizung, 

Gesehirrspülmasehine. 
Kleintierhaltung móglieh. 

MZ Fr. 1450.- exkl. 
Tel. 36 18 87 
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Mich 
reut s ... 

... dass wir in unserer Past im
mer so zuvorkommend bedient 
und beraten werden, auch die 
kompliziertesten Billettwünsehe 
werden prompt erfüllt. 

Rosmarie Rutishauser 

Zu vermieten in Sehottikon: 
neue 2-Zimmer-Daehwohnung 

MZ: Fr. 1100.-
Tel. 222 50 88 

Zu verschenken 
3 junge Büseli 
(geb. 14. Mai) 
054/722 46 00 

Frl. Rasehle verlangen . 

Gesucht 
Haushaithilfe 

2x wóehentlieh für 3-4 Std . 
in Sehottikon 

Kari Rohr-Bartmann 
362360 

Zu verkaufen 
10-Gang Herrenvelo 

(Halbrenner) 
silber, guter Zustand, Fr. 100.
Peter Sehónbaehler, 36 17 81 

Gratulation 
Wir gratulieren der 
Mannerriege Elsau 

zum Jahrhundertereignis: 
zum Verbandsmeister 

am Turnfest in Trüllikon. 
Die Redaktion 

Gratulationen 

Zum 80. Gcburtstag 

Den Jubilaren gratulieren wir ganz 
herzlieh . Wir wünsehen ihnen einen 
sehónen Festtag, alles Gute und viel 
Freude. 

20. Juli 
Rosa Beusch-Frey 
Auwiesenstrasse 15 

30. Juli 
Maurice Ganioz-Hux 
Berghaldenstrasse 4 

12. August 
Ernst Frey-Kiigi 

Im Bergli 12 

13. August 
Rosina Riiegg-Seeh 

Im Geren 10 

23. August 
Adam Beuscll-Frey 
Auwiesenstrasse 15 

Die Redaktion 

Feliees 84 anos, Yaya. 
Te deseamos de todo eorazon tus 

hijos, nietos y bisnietos. ,.....,.....,... 

Berufserfolg 

Wir gratulieren ganz herzlieh! 
Naeh Absolvierung ei ner dreijahri
gen Studienzeit an der Internationa
len Sehule für Touristik (JST) in ZÜ
rich, gratulieren wir 

Alexandra Schmid 
zum Diplom einer Tourismus-Fach
frau mit der Abschlussnote von 5,5. 
Wir wünschen Die von ganzen Her
zen all es Liebe und Gute auf Dei
nem weiteren Lebensweg! 

Mami, Dadi und Paseal 
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Elsauer Schlagzeilen aus dem 
Landboten (LB), der Elgger 
Zeitung (EL) und dem 
Tagesanzeiger (TA) 
14.04.94 (LB) 
Elsau: Diesmal tritt Margrith Bischof

berger (fdp) gegen Meinrad Schwarz 
(svp) an 

- Die erste Gemeindepriisidentin im Be
zirk? 

14.04.94 (EL) 
Elsau: Gemeindeprasidentenwahl 
- Urs Krieg (SP) zieht Kandidatur ZII-

riick 

18.04.94 (LB) 
Knapper Ausgang des zweiten Wahl
gangs für das Gemeindeprasidium 
- Margrith Bisc/lOfberger wird EIsauer 

Gemei I1depriis idel1 ti 11 

19.04.94 EZ) 
Margrith Bischofberger erste Gemein
deprasidentin im Bezirk 
- In EIsa/l hat es eil1e Frau geschafft 

21.04.94 (LB) 
Elsau/Wiesendangen: Harmonikamu
sik in der Kirche vor begeisterten 
Besuehern 
- Klassisci1es, Modemes IIl1d Folklori

stisc/.es 

23.04.94 (EL) 
Elsau und Wiesendangen 
- Konzerte des Harmo/lika-CI/lbs begei

stem 

29.04.94 (LB) 
Elsau: Konstitui erung des Gemein
derates 
- Die Ressorts sil1d verteilt 

20.05.94 (LB) 
Erdrutsch e, Überschwemm ungen, 
Sperrungen, Kurzsehlüsse und Strom
ausfalle 
- fast al/e Bewol1l1er der Regiol1 beka

meti illl Scherf1ein ab 
- Regenfbl/e legel1 Bal1l7verkehr strecken

weise lahm 

20.05.94 (LB) 
Elsau: Elmar Ledergerber zu Wirt
sehaftsfragen 
- Radikale Reforl1lel1 zur Arbeitsl1larkt-

Reg/llielll/'lg l1atig 

24.05.94 (LB) 
Die Aufgaben in der Primarschulpflege 
Elsau sind neu verteilt 

03.06.94 (LB) 
EIsau: Die Gesehiifte der Gemeinde
versammlung vom 7. Juni 
- Ein Landabtallsc17 im Dreieck 

09.06.94 (LB) 
EIsau: Reehnung genehmigt 
_ La/1dabtallsch perfekt 
_ Ba/lkenfllsio/'l ist perfekt 
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Vermisc:::htes 

Wochenkalender 
M01ltag 

Diellstag 

MithvoclJ 

DOllllerstag 

Freitag 

Samstag 

SOl/utug 

-----
14.00 - 17.30 
15.00 -17.00 
16.00-17.00 
17.00 - 18.00 
17.00 - 18.15 
18.00 - 22.00 
18.00 - 19.00 
18.00 - 19.30 
18.15 - 21.30 
19.00 - 20.30 
20.00 - 21.30 
20.30 - 21.45 

Sauna Frauen allgemein 
Ludothek 
Mãdchenriege 1. bis 3. KI. 
Madchenriege 3. und 4. KI. 
FC-Training junioren E 
Sauna Gruppen 
Jugendriege 1.-5. Klasse 
FC-Training jun. B 
VMC Radballtraining 
Handball Junioren elo 
Erlebnis-Turnen 
Damenriege DTV 

$auna Gruppen 

Niderwis ~ 
Kindergarten Elsau ~ 

Turnhalle Ebnef" ~ 
TurnhaIle Ebnet* ,... 

Schulhaus Süd :: 
Niderwis Q) 

Turnhalle Ebnet* 5 
Niderwis E 

Schulhaus Süd .;;:; 
Turnhalle Ebnet* e 

Pestalozzihaus Rãterschen .~ 
Turnhalle Ebnet* ~ 

~ 

9.00 - 11.30 
12.00 - 22.00 
16.30 - 18.30 
17.00 - 18.30 
17.00 - 21.45 
17.15 - 18.45 
18.30 - 20.00 
18.30 - 20.15 
20.00 - 21.15 
20.00 - 21.30 
20.15 - 21.45 
20.30 - 21.45 

Sauna Mãnner allgemein 
Bücherausgabe 
FC-Training )un. e 
TV Gerate I Kunstturnriege 
Konfirmandenunter. KI. 1 
FC-Training 1. u. 2.Mannschaft 
EI Volero 

Niderwis :~ 
Niderwis E 

Gerneindebibliothek ~ 
Schulhaus Ebnet* Qj 

Turnhalle Süd .g 
Kirchgemeindehaus .:;;;: 

Turnhalle Ebnet* O 
Turnhalle Ebnet* M 

Pestalozzihaus N._, 

Schulhaus Süd 
Schulhaus Ebnet 2. 

Bibelstunde Freie Ev. Gerneinde 
Frauenchor 
Gemischter ehor, Proben 
TV 

jeden 1. Mittwoch irn Monat 
Turnhalle Ebnet* ~ 

jeden 1. Mittwoch im Monat (ausg. Schulferien) 
Mütterberatung 

jeden 2. Mittwoch im Monat 

Seniorenwa nderung .. 

jeden 3. od. 4. Mittwoch im Monat 
8.00 - 9.00 Gymnastik 
9.00 - 22.00 Sallna Frauen allgemein 

13.30 - 15.00 Bücherausgabe 
18.00 - 19.00 Volleyball J+5 
18.00 - 19.00 FC-Training JlIn. F 
19.00 - 20.15 FC-Training Senioren 
19.00 - 22.00 Jugendt reff Elsau 
20.15 - 21.45 Mannerriege 
20.15 - 21.30 Mannerriege Senioren 

8.00 - 9.00 Seniorenturnen 
9.00 - 22.00 Sauna Frauen allgernein 
9.00 - 10.00 Muki Turnen 
9.50 - 10.50 Altersturnen allgernein 

10.00 - 11.00 Muki Turnen 
15.00 - 17.00 Ludothek 
17.45 - 18.45 Madchenriege ab 5. KI. 
17.1S - 18.45 Konfirrnandenunter. KI. 2 
17.30 - 18.45 FC-Training Jun. B 
18.15 -19.15 EI Volero 

Schulhaus Ebnet 
Mittagstisch für Senioren 

Seniorennachmittag 
Pestalozzi haus 

Niderwis 
Gemeindebibliothek 

Turnhalle Ebnet 
Turnhalle Süd 

Turnhalle Ebnet* 
jugendraum 

TurnhalIe Ebnet* 
Turnhalle Süd 

Turnhalle Ebnet* 
Niderwis 

Singsaa l Ebnet 

19.15 - 20.15 Seniorinnen Damenturnverei n 

Kinde rgarten EIsau 
Turnhalle Ebnet* 

Ki rchgemeindehaus 
Turnhalle Ebnet* 

Turnhalle Süd 
Turnhalle Süd 

Singsaal Si.id 
Singsaal Süd 

Turnhalle Ebnet* 

19.00 - 20.00 Harmonika-Club Junioren 
20.15 - 21 .45 Harmonika-Club 
20.15 - 21.45 Frauenriege DTV 
20.15 - 21.45 FC-Aktive 3. Mannschaft 

9.00 -10.30 Sauna Gruppen 
11.00 -16.00 Sauna Frauen aUgemein 
16.30 - 22.00 Sauna Manner aJlgemein 
17.00 - 18.00 TV Nationalturnen 
17.00-18. 15 FC-TrainingJun. D 
18.00 - 19.00 jugendriege 6. KI. u. Oberstufe 
18.15 - 21.45 VMC Radballtraining 
19.00 - 20.15 Handball Aktive 
19.00 - 22.00 Jugendtreff Elsau 
20.00 - 21.45 Mãnnerchor 
20.15 - 21.45 Turnverein 

9.00 -18.00 Saun a Mãnner aJlgemein 
18.00 - 22.00 Sauna gemischt 
09.30 - 11.00 Bücherausgabe 
!3.00 - Pfadfinder 
14.00 - CEVI 
14.00 - 16.45 «Ameisli» Kindergruppe 

9.00 - 22.00 
9.30 
9.30 

10.00 
10.30 
10.30 
11.00 
19.00 - 22.00 

Sauna Paare allgemein 
Evangel isch ref. Gottesdienst 
Sonntagsschule 
Gottesdienst freie ev. Gemeinde 
Sonntagsschule 
jugendgottesdienst . 
Rõm. Kath. Gottesdlenst 
jugendtreff EIsau 

Turnhalle Süd 

Niderwis 
Niderwis 
Niderwis 

Turnhalle Ebnet* 
Turnhalle Süd 

Turnhalle Ebnet* 
Schulhaus Süd 

Turnhalle Ebnet* 
jugendraum 

Singsaal Ebnet 
Turnhalle Ebnet* 

Nidenvis 
Niderwis 

Gemeindebibliothek 
gernass Anschlag 
gemãss Anschlag 
gemãss Anschlag 

Niderwis 
Kirche EIsau 

Kirchgemeindehaus 
Singsaaal Süd 

Kirchgerneindehaus 
Kirche Elsau 

Schulhaus Ebnet 
jugendraum 
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Verans~altungskalender-------. 

Denken Sie beim PIa nen von Anliissen an ei ne eventuelle Datenkollision. Um di ese zu vermeiden, liegt in der 
Gemeindekanzlei ein Veranstaltungskalender auf. Wir bitten Sie, auf bereits eingetragene Vorhaben Rücksicht zu 
nehmen. 
Bitte für periodische Veranstaltungen den Wochenkalender konsultieren. 

Die Vereinskommission 

Juni 25./26. TV Kant. Turnfest, Sursee 
26. Ref. Kirchgemeinde Konfirmation II 
30. DTV IMannerriege Velorallye 

Juli 2. ]UVEL Open-Air-Kino, Turnplatz Süd 
2./3. TV Kant. Turnfest, Sursee 
2./3. VMC Volksradtour 1 Radballturnier 

9. Gemeinde ARA, Tag der offenen Tür 
9. pfadi Altpapiersammlung 

10. Ref. Kirchgemeinde Familiengottesdienst 
13. Oberstufe Examen 
14. PrimarschuIe Examen 
16. FDP Tontaubenschiessen 

August l. Mannerriege Bundesfeier 
5. eIsauer zytig Redaktionsschluss ez 79 

19. Frauenverein VeIoausflug 
19./20./2l. Mannerriege Turnfahrt 

26. eIs au er zytig Verteilung ez 79 
26. SP Grillabend 

27./28. Damenturnverein Turnfahrt 
28. VMC Volksradtour/Plauschzeitfahren 
28. Gem. Chor Vereinsreise 
28. TVI]ugi Freundschaftsturnen, Wiesendangen 

Septémber 3. OV Rümikon Rümikermart 
3./4. TV SpieI- und Staffettentag 

4. Gewerbeverein Schifflibach 
5. Gemeinde HackseIdienst 

10. VMC AItpapiersammIung 
10. Pestalozzihaus PestaIozzihausfest 

10./1 l. TV Turnfahrt 
lI. Kirchgemeinde Erntedankfest 
lI. Schwimmbad Saisonschluss 
15. Samari terverein Nothelferkurs 

17./18. TV 1 ]ugi ]ugireise 
24. Frauenchor Reise 
25. Mannerchor Reise 
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